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Seilen .
Die englische DelobiU .

(Von unserem Korrespondenten .)
H Berlin , 3 . März . Bereits in der zweiten Lesung ist gestern

>bke Vetobill im englischen Unterhaus « angenommen worden . Diese
^Lösung war selbstverständlich, weil die Regierung über eine geschlos-
fsene Mehrheit verfügt , die sich durch keine konservativen kasuistischen
iDeweisführungen von ihrem Ziel ablenken läßt . Nicht verwunder -'
lich ist es auch weiter , daß weder die Liberalen noch ihre Gegner zur
B̂egründung der Bill oder ihrer Ablehnung neue Beweise anführen
Ikonnten , nachdem sie im letzten Parlament vor einem Jahre solches

I

bis in die eingehendsten Einzelheiten getan hatten . Darum war die
große Redeschlacht , die der Abstimmung über das neue Gesetz vorher¬
ging , nichts anderes als eine Wiederholung der alten Argumente ,die auch zum gleichen Ergebnis führte . Nachdem das englische Volk ,über seine Meinung befragt , sich zum zweitenmale für eine liberale
Negierung ausgesprochen hatte , konnte niemand daran mehr zweifeln,daß diese ihre Wünsche zum Gesetz erheben würde .

So ist denn auch die alte unveränderte Betobill im Hause derGemeinen eingebracht worden , die jetzt , sobald die dritte Lesung er¬folgt ist , den Lords zur endgültigen Abstiinmung vorgelegt werdenwird . An ihnen aber wird noch mehr die Entscheidung darüberliegen , ob das Haus , in dem sie tagen , als Machtfaktor in der eng¬lischen Verfassung noch weiter verringert werden soll oder nicht. Dennman darf nicht daran zweifeln, daß Herr Asquith sticht auf halbemWege zur Demokratisierung der englischen Regierungsform stehenbleiben wird , sondern daß er dem größeren Widerstand die nochgrößere Ueberwindung entgegensetzen wird . Dieses Wollen aber wirdzum Vollbringen werden , davon kann man schon heute sicher über¬zeugt fein.
In Zukunst sollen also, wenn die Vetobill Gesetz wird , alle Selb ,bills nach ihrer Annahme durch das Haus der Gemeinen dem Ober¬haus« vorgelegt werden , das sie ohne jede Aendrrung im Laufe einesMonats anzunehmen hat . Die Bedeutung einer Seldbill wird vondem Sprecher des Unterhauses bestimmt , dessen starke Machtfülle da¬durch noch beträchtlich erweitert wird . Lehnt nun das Haus der Lordseine Eeldbill ab, so kann sie durch di« königliche Bestätigung trotzdemsofort zum Gesetz erhoben werden . Alle übrigen Gesetzentwürfe, dienicht unter den Begriff einer Eeldbill fallen , werden von beidenHäusern durchberaten. Doch auch da findet künftig eine Aendrrungder bisherigen Verfaflungsbestimmungen statt . Wenn nämlich eineBill in drei aufeinandererfolgenden Sessionen des Unterhauses , dasdabei in seinem Bestände nicht das gleiche zu fein braucht , vop die¬sem angenommen , vom Oberhause aber abgelehnt worden ist, so darfauch eine solche Bill dem Könige zur Sanktion vorgelegt werden , fallsdas Unterhaus ein solches beschließt und gleichzeitig zwischen derersten Einbringung der Vorlage und ihrer dritten Annahme durch dasHaus der Gemeinen wenigstens zwei Jahre vergangen find . Dieletzte Reform , die sich au den Kampf um die Betobill knüpft, bestimmtdie Herabsetzung der Parlamentsdauer von 7 auf 5 Jahre ; eineHerabsetzung, der in der Wirklichkeit schon lange entsprochen wor¬den ist.
Das ist di« Reform , die Herr Asquith zur Erhaltung der Bor -

,rechte des Unterhauses im englischen Staatsbau für nötig hält undan deren Durchführung augenblicklich gearbeitet wird . Für die

friedliche Entwicklung dieser Reform ist nun die Stellung des Ober¬
hauses zu ihr entscheidend . Die Lords und der König sind es . die in
letzter Linie das englische Reich vor schweren inneren Verfassungs¬
kämpfen bewahren können und im Interesse des Landes auch bewahren
müssen . Es liegt aber in der Eigenart konservativer Denker, daß sie,
um das Bestehende zu erhalten , sich auch nicht vor den schwersten
Kämpfen scheuen, wenn eine Veränderung des tatsächlichen politischen
Zustandes zugleich eine Verringerung ihrer Vorrechte bedeutet . Kon¬
servative Politik oder die Vertretung von Privilegien find im Laufe
der Zeit 'in den Ländern Europas synonyme Begriffe geworden , ebenso
wie jede Veränderung in der politischen Wirklichkeit nur durch libe¬
rale Hilfe möglich geworden ist . Das haben wir in der Geschichte
Deutschlands während der letzten hundert Jahre genugsam beobachten
können, das kann man auch heute in den innerpolitischen Vorgängen
Englands erkennen.

Und doch wird den Lords , so schwer es ihnen fallen wird , nichts
anderes übrig bleiben , als auf einen Teil ihrer Rechte zu verzichten,
eingedenk der Lehre, .daß es besser ist, einen Teil sich zu erretten , als
das Ganze zu verlieren . Denn man darf nicht vergessen, daß die Radi¬
kalen unter den Liberalen mit den bisherigen Vorgängen in der eng¬
lischen Regierung nur halbwegs zufrieden sind , weil ihr Programmeine völlige Aufhebung des Oberhauses als privilegiertes Ständehaus
verlangt . Run hat zwar der Premierminister von einer weiteren Re¬
form des Hauses der Lords gesprochen , aber man weiß von ihm , daß
er mit der radikalen Forderung des linken liberalen Flügels wenig
einverstanden ist. Er würde also zur Durchführung solcher Wünsche
vermutlich nur dann seine Zustimmung erteilen , wenn die Lords auch
jetzt noch auf ihrem Widerstande gegen die Vetobill beharren . Diese
Drohung aber gerade, die Herr Asquith als geeignetes Kampfmittel
gegen das Oberhaus stets anwenden kann, wird vermutlich dessen Glie¬
der nachgiebig stimmen, sodaß der König , der unangenehmen Aufgabe
behoben werden wird , durch einen Peers -Schub der Betobill zu einer
schnellen Annahme im Haufe der Lords zu verhelfen .

Somit werden sich keine unüberwindbaren Schwierigkeiten der
englischen Verfassungsreform entgegenstellen und binnen kurzem wird
daher in der Erweiterung demokratischer Rechte in England ein be¬
deutsamer Schritt vorwärts getan sein.

Kadifche Chronik.
— Karlsruhe , 4 . März . Unter den elf Priestern unserer Erzdiözese,

welche am 6. August l . I . ihr 50 jähriges Priesterjubiläum feiernkönnen, befinden sich auch Dekan und geistl. Rat Hennig in Kappela . Rh ., geistl. Rat Schulz in Heiligenzell und Oberschulrat Dr . Oster.
st> Karlsruhe , 2. März . In neuerer Zeit werden die zur Beförde¬

rung von Leichen dienenden Metallbehälter vielfach am Kopfende mit
einer eingekitteten Glasscheibe versehen. Hierdurch soll die Möglichkeit
geschaffen werden, am Bestimmungsorte festzustellen , daß die Leiche
nicht verwechselt worden ist. Solche Behälter entsprechen indes nicht
den Vorschriften im 8 44 Abs. 3 der Eisenbahn -Berkehrsordnung , wo
ein widerstandsfähiger , luftdicht verschlossener Metallbehälter ge¬
fordert wird . Verschluß und Material der Metalleinlage müssen im
Jnterssee der öffentlichen Gesundheitspflege eine Gewähr dafür bieten ,
daß auch bei Unfällen , wo sich der Verschluß des äußeren Holzsarges
leicht lösen kann, der Austritt von Gasen oder flüssigen Leichenteilen
leicht verhindert wird . Ein Metallbehälter mit eingekitteter Glas¬
scheibe genügt dieser Forderung nicht.

A Ettlingen , 3 . März . Der Frauenverein erhielt vom Gemeinde¬
rat für die kathol. Kinderschule im Vinzentiushaus seitens der Stadt
einen jährlichen Geldbeitrag aus den Sparkassenüberschüssen, sowie
Feuerungsmaterial unentgeltlich. Gleichzeitig wurde das der , evan¬
gelischen Kinderschule bisher überwiesene Feuerungsmaterial auf das
doppelte Quantum erhöht.

) ( Pforzheim , 4 . März . Einen Fastnachtsscherz mit üblen Folgen
leistete sich am Fastnachtsdienstag ein maskierter Junge , indem er
einem hiesigen , etwa siebzehnjährigen, nicht maskierten Mädchen m»
einer Nähnadel ein Plakat auf den Rücken heftete und dann natürlich
verschwand. Das Mädchen eilt« , von heftigen Schmerzen gequält , nach
Hause und jammerte : „Ich bin gestochen!" Aerztliche Hilfe war bald
zur Stelle , aber zwei Aerzten gelang es nicht , die unter die Haut ge -
drungene Nadel zu entfernen . Die im städtischen Krankenhaus vor¬
genommene Untersuchung mit Roentgenstrahlen ermöglichte es dann
an der richtigen Stelle durch einen Einschnitt den Fremdkörper
herauszunehmen . Das Mädchen ist aber bis heute noch arbeits -
«nfähia .

() Bruchsal, 3 . März . Die kürzlich hier gestorbene Witwe Ferd .Keller, deren wohltätiger Sinn schon bei Lebzeiten vielseitig dankbar
empfunden wurde, hat der Stadigemeinde die Summe von 20 000 JL
vermacht. Hiervon joII als Abschluß der sog. Reserve ein FerdinandKeller-Brunnen errichtet werden und die ander » Hälfte zu Gunstenbedürftiger Kinder für Solbadkuren sowie für Ferienkolonien ver¬wendet werden. Ferner hat die Verstorbene mit Legaten bedacht:den Frauenverein , Vinzentiusverein . Krankenverein . Männerhilss -verein und den Sommertagszug .

( : ) Mannheim , 4. März . Zwei gerichtsbekannte Burschen über¬fielen gestern nachmittag , nachdem sie in einer Wirtschaft in derKirchenstraße hier Zechprellereien verübt hatten , den ihnen deshalbVorhalt machenden Wirt und seine Ehefrau und verletzte« beide er¬heblich durch Messerstiche. Rach den flüchtigen Tätern wird gefahndet— Aus unbekannter Ursache brachte sich heute früh gegen 3 Uhr einledrger Kaufmann hier in seiner , in der Dalbergstraße gelegenenWohnung 2 scharfe Revolverschuffe in die Brust bei .() Heidelberg, 4. März . Ein schweres Unglück ereignete sichheute früh in Hirschhorn. Der Fuhrmann Fetzer hielt mit zwei Pfer¬den und einem Wagen am Ufer des Neckars . Der Fuhrmann ent¬fernte sich einen Augenblick , da wurden die Pferde scheu und liefen inden Neckar hinein . Der Wagen und die zwei Pferde sind verschwun¬den . Der Fuhrmann ist nicht versichert .
. . *J. Mosbach. 3 . März . Das Anwesen von Buchhalter Karl Karschging für 20 000 Mark in den Besitz der Bezirksspitalverwaltung über ,da das Bezrrksfprtalgebaude erweitert werden soll.1% Achern, 3. März . Anläßlich des Hinscheidens des kathol Divi -sioiispfarrers Dr Schäfer gingen zahlreiche TeilnahmsbezeugungenAuch der Großherzog ließ durch das Oberhofmarschallamt ineinem Schreiben an Herrn Stadtpfarrer Dr . Huck den Ausdruck herz-licher Teilnahme in folgenden Worten aussprechen: „Eurer Hoch¬wurden habe ich die Ehre , im Höchsten Aufträge Seiner KöniglichenHoheit des Eroßherzogs für die Nachricht vom Ableben des HerrnDrvistonspfarrers a . D. Dr . Schäfer bestens zu danken, Höchstdessenwärmste Teilnahme ergebenst zum Ausdruck zu bringen und zu bittendiese auch den Angehörigen des Verstorbenen gütigst übermitteln zuwollen . Euer Hochwürden wäre ich dankbar für eine Mitteilung , wielange der Verblichene krank war und was ihm gefehlt hat . Frhr vonFreystadt ." — Von der 20. Division in Freiburg traf bei Herrn Stadt¬pfarrer Dr . Huck folgendes Schreiben ein : „Euer Hochwürden sage ichverbindlichsten Dank für die Mitteilung vom Tode des ehemaligenDivisionspfarrers Herrn Dr . Schäfer mit der Bitte , den Ausdruckmeiner Teilnahme entgegennehmen zu wollen. Ergebenst : von Deim¬ling , Generalleutnant und Divisionskommandeur."— Freiburg , 3. März . Heute nachmittag 4 Uhr wurden die irdi¬schen Ueberreste des am 1 . März früh nach langem und schweren Lei¬den im 80 . Lebensjahre hier verstorbenen Großh . LuxemburgischenKammerherrn Freiherrn Otto von Düngern zur Erde bestattet . Einzahlreiches Trauergeleite hatte sich eingesunden. Der Eroßherzoghatte seinen Flügeladjutanten Major Ritter und Edlen v Braun ,die Eroßherzogi« ihren diensttuenden Kammerherrn Freiherrn vonGöler , die Großherzogin von Luxemburg S . Exz . den Freiherrn von

Theater, Kunst und Wissenschaft .
~ Großh. Hostheater Karlsruhe . An die Sonntag , den 5 . März ,nachmittags i42 Uhr zu ermäßigten Preisen stattfindende Aufführungdes Märchens „Der gestieselte Kater " und der Pallet -Feerie „Das

Bilderbuch" schließt sich am Abend um 7 Uhr die für die Abonnements -
abteilung C bestimmte Wiederholung der neueinstudierten Oper
Othello " an . Am Montag , den 6. bleibt das Hoftheater geschlossen;die Förderung der Einstudierung von Richard Strauß '

„Rosenkavalier "
erforderte einen theaterfreien Tag , an dem sich das gesamte beteiligtePersonal nur dieser neuen Aufgabe widmen kann. In der kommen¬den Woche werden aufgeführt in der Oper „Hoffmanns Erzählungen ",am Dienstag , den 7. „Tiefland ", am Freitag , den 10. und „Der flie¬ßende Holländer ", am Sonntag , den 12., im Schauspiel „Die Jüdin'von Toledo", am Donnerstag , den 9. und me „Wienerinnen " amSamstag , den 11. März . Die nächste Neuheit im Schauspiel wird

Klumenthals Rokokoscherz „Der schlechte Ruf " sein, dessen Aufführung'auf den 18. ds . Mts . angesetzt ist. Für das letzte Drittel dieses Mo¬nats wird die ErstauMhrung von Ibsens „Wildente " vorbereitet . Rach
-dem „Rosenkavalier "

, welcher möglichst in der übernächsten Woche!zur Aufführung bereit gestellt werden soll , wird die in Angriff ge¬nommene Einstudierung von Psitzners „Armen Heinrich" so betrieben
werden können, daß die Erstaufführung dieses Werkes etwa in der
fersten Hälfte des Aprll stattfinden kann. An musikalischen Reueinstu -'dierungen sieht der Spielplan für die nächste Zeit Saint Satzns '
„Samson u. Dalila " vor.

]t> Badischer Kunftverrin . Reu zugegangen : H . Albiker , Florenz ,
.„ Zwei Snlleben "

. R . Biringer , Karlsruhe . „Kl . Kollektion". H.
Brrling , Fischerhude, „Kollektion"

. P . Dahlen , Karlsruhe , „Kl . Kol¬
lektion" . A. Gebhard , Karlsruhe , .Fünf Gemälde"

. Prof . H . Köhler ,Karlsruhe , „Kl . Kollettion "
. K. Erünzweig , Rheinzabern , „Winter¬

sonne"
. Prof . R . Hellwag , Karlsruhe , „Kollettion "

. A . Holz, Düssel¬
dorf , „Regenstimmung" und „Nachmittagssonne "

. F . Hübsch , Karls¬
ruhe , „Drei Landschaften"

. E . Jahn , Dresden , „Kollektion" (Graphik ).E . Lacroix , Karlsruhe , .Lerrenporträt Oberst!, v. B .
" A . Luntz ,Karlsruhe , „Acht Landschaften". Prof . E . Schreyögg, Karlsruhe ,t>Sechs Plastiken "

. E . Seelos , Karlsruhe , „Kl . Kollektion"
. I . Sey -

fer, München, .Kollektion ". W . Strich -Ehapell , Sersheim , „Fünf

Landschaften". K. Taucher, Karlsruhe , „Knabenakt " . Prof . H. v.
Volkmann , Karlsruhe , „Stiller Wiesengrund"

. K . Wagner , Karls¬
ruhe, „Exzellenz Freifrau und Freiherr v. Böcklinsau". D . Zippelius -
Horn , Karlsruhe , „Drei Gemälde"

. L. Zorn , Freiburg , „Im Weiden¬
hain " und „Frühling im Schwarzwald".

A Baden -Baden , 3. März . Das heutige achte vom StädtischenKur -Komitee veranstaltete Abonnements -Konzert bot für Musik¬
freunde manchen künstlerischen Genuß. Eingeleitet wurde es mit
Paul Scheinpfugs Ouvertüre zu einem Lustspiel von Shakespeare ,
welches durch das Orchester unter Kapellmeister Paul Heins Leitungeine vortreffliche Wiedergabe und zugleich lebhaften Beifall fand .
Solistin des Abends war die Konzertsängerin Elena Gerhardt(Mezzo -Sopran ) aus Leipzig, die über eine klangvolle und gut¬
geschulte Stimme verfügt ; die Dame sang die Rautendelein -Liedervon Julie Meißberg , welche als stimmungsvolle Kompositionen be¬
zeichnet werden dürsen, und später noch verschiedene Schubertsche Lie¬der. Die Künstlerin wurde durch lebhaften Beifall und Hervorrufgeehrt. Wohlverdiente Anerkennung fand auch das Orchester mit der
Wiedergabe von Werken von Brahms und Schubert .

— Berlin , 2. März . Nachdem am 1. März Herrn I . Eppstein , dem
Eigentümer des Theatergrundstücks Rürnbergersttaße , die Bauerlaub -nis erteilt worden, ist der Vertrag mit Herrn Maximilian Morris ,dem Oberregisseur der Komischen Oper , perfekt geworden . Das Hauswird von den Architekten Hildenbrandt und Nicolaus errichtet undwird neben einer den größten Ansprüchen genügenden Bühne undeinem Orchesterraum 1100 Sitze fassen. Herr Morris wird unter demNamen „Kurfürstenoper" das Theater als eine moderne Opernbühnebetreiben .

Geheimrat von Liszt .
= Berlin , 4 . März . Der 60. Geburtstag des berühmten Rechts¬

lehrers und Politikers Geh . Justizrat Prof . Dr . v . Lifzt wurde gesternvom Liberalen Verein zu Eharlottenburg durch ein Festmahl gefeiett .Es waren dazu zahlreiche fortschrittliche Reichs- und Landtagsabge -
orduete erschienen . Von : . schiedenen Rednern wurden lt . Wtb . Z .die hervorragenden Bert '

, sie Lifzts um die Förderung des liberalen
Gedankens gekennzeichnet , ll . a . "ahm auch Hermann Sudermanndas Wort und sagte, wenn er naä , einer Reihe von Politikern als

Poet und Mann der Kunst das Wott ergreife, so geschehe es im An¬denken an die Zeit der Entstehung des Eoethebundes . Als Rufer imStreit , als Erster im Vordertreffen, sei Geheimrat v. Liszt damalsin den Eoethebund eingetreten . Geheimrat v. Lifzt dankte in ge¬haltreichen und zugleich humorvollen Worten für die ihm zu Teil ge¬wordene Ehrung .

Vermischtes.
— Berlin . 3 März . Die bekannte Verlagsbuchhandlung von 25.©. Teubner , die gegenwärtig die Feier ihres 100jährigen Bestehensbeging , hat aus diesem Anlaß der bereits bestehenden Arbeiter -ttnter -

stutzungskasse 15 000 Ji überwiesen und eine beitragfreie Pensionskassefür Angestellte gegründet.
Ib Neudorf (Ober-Elsaß) . 3. März . Hier hat sich eine Aktiengesell-schaft gebildet , die den Bau einer elektrischen Bahn Neudorf —

Hüningen —St . Ludwig—Basel erstrebt. Die Bahn soll außer dem
Personenverkehr auch den Waren - und Güterverkehr übernehmen .hd Eraz , 4. März . (Tel .) In Rosenthal bei Laibachbeging der Schreiber Wehar eine furchtbare Bluttat . Er
durchschnitt seinen beiden Söhnen mit einem Rasiermesser die
Kehle. Während das eine Kind bei Entdeckung der Tat be¬reits tot war , lebt das andere noch . Der Mann wurde ver¬
haftet . Die Gründe für seine Tat sind noch nicht aufgeklärt .hd Paris , 4. März . (Tel . ) Auf dem Boulevard Sewastopol wurdegestern nachmittag der deutsche Deserteur Karl Ricker vom 23. Jnf .-Regiment , gebürtig aus Krefeld, verhaftet. Er hatte auf dem genann¬ten Boulevard eine Manne Uhr und Kette entrissen. Bald daraufversuchte er einen Gemüsehändler zu beraube«. Radfahrende Poli¬zisten holten ihn ein und «ahme« ihn fest.

Die Pest .
e= London, 4. März . (Tel .) Nach einer Lloydmeldunqaus Port Sard ist an Bord des von Bombay .kommendenDampfers „Dongola ein pestverdächtiger Krankheitsfall vor¬gekommen.

Jr 1 Odessa, 4 . März . (Tel.) In einem Lorort vonOvEna tu ein ftatt von Besterlrankung festgestellt worden ^
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Syberg und die Grotzherzogin Matter »an Luxemburg den Hofmar¬
schall von Hohenhorst hierher entsendet. Der Verstorbene gehörte 22
Jahre ( 1887—1909 ) dem BürgeeauSschuß an .

+ Freiburg , 4 . März . Die Hauptausschußsttzung des Badische ,
Schwarzwaldvereins findet dieses Jahr am Sonntag , den 9. April hier
statt . Der Zeitpuntt für die Hauptversammlung in Endingen am
Kaiserstuhl ist auf Sonntag , den 21. Mai . festgesetzt.

-4- Ballrrchtrn (A . Staufen ) . 3. März . Das nahezu 3 Jahr « alte
KnLblein Alfons des Stratzenwarts Andreas Kiefer in Oberdotti »gen
fiel in eine mit Wasser angefüllte Kompostgrube und ertrank .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 4. März .

ft) Städtische« Arbeitsamt . Zähringerstraße 100 . Im Monat Fe¬
bruar 1911 gelangten in dem männlichen Arbeitsnachweis 955 Ar¬
beitsstellen gegen 685 im gleichen Monat v . Js . zur Anmeldung . Ar¬
beitssuchende meldeten sich 1932 (1840) . Eingestellt wurden 747 (525)
Personen . In dem weiblichen Arbeitsnachweis wurden 916 (712)
Arbeitsstellen angemeldet . 750 (624) Personen suchten um Arbeit
nach . Eingestellt wurden 502 (329) Personen . In der Abteilung
Wohnung « - und Schlafftellennachweis wurden 15 (13) kleine Woh¬
nungen , Zimmer und Schlafstellen angemeldet und vermietet 6 (3) . —
Bei der Rechtsauskunftsstelle suchten 364 (458) Personen in 396 (488)
Fällen um Rat und Auskunft nach. Die Arbeitsvermittlung erfolgt
für Arbeitgeber (auch Dienftherrfchastenj wie für Arbeitnehmer
(Dienstboten) völlig unentgeltlich , ebenso die Nachweisung von Klein¬
wohnungen und Schlafftellen. Auch ist die Erteilung von Rechtsr r-
künften an minderbemittelte Personen und die Anfertigung von
Schriftsätzen gänzlich kostenfrei.

— Verein Volksbildung . In der in der Technischen Hochschule
stattgehabten Generalversammlung ergänzte zunächst der Vorsitzende
Dr . Knittel den gedruckt vorliegenden Jahresbericht . Er gab seiner
Freude Ausdruck, daß die Zahl der Mitglieder im Geschäftsjahr
1909/10 gestiegen sei ; sie betrug am 30 . September o. 1 . 1387 . Auch der
Besuch der Lesehallen (insbesondere der Lesehalle in der Marienstraße
habe zugenommen. Man zählte hier 17 530 Besucher , in der Zähringer -
straße 72 357. Der Besuch der Vortragszyklen war gleichfalls gut . Die
Unterhaltungsabende des Vereins fanden guten Anklang . So darf
denn die Entwickelung des Vereins als zufriedenstellend betrachtet
werden ; nur die Kassenverhältnisse könnten eine Besserung vettragen ,
da auch in diesem Jahre ein geringes Defizit vorhanden ist. Bei der
Neuwahl des Vorstandes teilte Dr . Knittel mit , daß er wegen lleber -
häufung mit Berufsgeschäften den Vorsitz niederlege ; Geh . Rat Prof .
Dr . v. Oechelhäuser habe sich bereit erklärt , an seine Stelle zu treten .
Der Schatzmeister Fabrikant Wolf hat wegen Krankheit die Kassen¬
geschäfte abgegeben, jetzt führe sie Dr . Knittel weiter . Di« Versamm¬
lung sttmmte diesen Mitteilungen zu und sprach den Herren den Dank
für ihre Arbeiten im Jntereffe des Vereins aus .

X Studentische Arbeiterunterrichtskurs «. Die Studenten der Hoch¬
schule veranstalteten mit den Hörern der Arbeiterunterrichtskurse
einen geselligen Abend in der alten Brauerei Höpfner , der gut besucht
war . Der Leiter der Kurse, Herr Eisenlohr , begrüßte die Anwesenden
und gab seiner Freude darüber Ausdruck, daß seine Sache so großen
Anklang gefunden hatte . Darauf folgten einige von Studenten und
Hörern gehaltenen Vorträge in Karlsruher - , Pfälzer - und schwäbischer
Mundart , die großen Anklang fanden . Es folgten Klaviervotträgs ,
an die sich ein Tanz und noch andere Darbietungen anschloffen . Be¬
vor man sich verabschiedete, stellte Herr Eisenlohr einen Ersatzmann
für das nächste Semester auf , mit der Bitte um weitere rege Be¬
teiligung .

▲ Kolosseum. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet da¬
selbst heute Samstag Vorstellung statt . Morgen , Sonntag , den 5 . März ,
werden zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr , ge¬
geben werden.

-4- Parademustk . Morgen mittag 12.30 Uhr spielt die Erenadier -
kapelle bei Ablösung der Schloßwache und zwar : 1 . FackeltanMkr . 1
vop Meyerbeer , 2 . Lied : Lob der Tränen von Schubert , 3. Elsässtsche
Bauerntänze von Merkling . 4 . Intermezzo aus „Die lustige Witwe "

von Lehar .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

sich auf der Rheininsel . Der Vortragende war ein verkapp¬
ter Werber , der es gut verstanden hatte , die ihm grbotenr Gele¬
genheit , sich den Soldaten zu näher «, »»»zunutze«. So handelt die
„ritterliche ftanzösische Nation "

. Gegen Sklavenhandel haben die
Großmächte Front gemacht, gegen diese » schamlose Treiben aber noch
nicht.»

ff . Berlin . 4. März . (Privattel .) Der d « « t s ch - f r a u-
zösische Zwischenfall betr . die Fremdenlegion s-
frage darf als erledigt betrachtet werden . Wie aus
Paris gemeldet wird , erklärte Ministerpräsident Monis heute,
Frankreich werde in diplomatische Erörterungen
über diese Angelegenheit nicht eintrrte «.

Abschaff««- der Kriegshunde .
Mp . Berlin , 4. März . (Privat .) Die bei den Jäger - und Schützen -

bataillonen gehaltenen Krtegshunde werden abgeschafft. Die Hunde
sollen möglichst bald an Jntereffenten oder Vereine verkauft und die
bei den Bataillonen bestehenden Hundezwinger abgebrochen werden.

Seit dem 1. April 1892, also seit 19 Jahren , findet sich im Militär -
Etat ( im Kapitel 24, Titel 20 ) ein Posten von 1500 M für da» Halten
und Abrichten von Kriegshunden . Die Hund« sollten in der Haupt¬
sache im Aufklärungs - und Meldedienst Verwendung finden . Sie
haben die in sie gesetzten Hoffnungen jedoch nicht in dem Maße er¬
füllt , daß ihre wetter« Beibehaltung gerechtfertigt wäre .

Die Sittlichkeitsverbreche « de» Rektor - Bock vor
Gericht.

— Berlin , 4. März . (Tel .) Unter sehr großem Andrang
des Publikums begann heute vor der 1 . traflammer des
Landgerichts II Berlin der Prozeß gegen den Rektor Bock
und den Lehrer Anton St w 8 f e I von der 40. katholischen 8e -
meindeschnle wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit
minderjährigen Schülerinnen . Bock ist außerdem in einem
Falle wegen Beleidigung einer minderjährigen Schülerin an¬
geklagt. Es sind etwa 100 Zeugen» unter diesen mehrere
katholische Pfarrer und eine Reihe Sachverständiger, geladen.
Der Gerichtshof beschloß den vollen Ausschluß der Oeffentlich-
keit einschließlich der Vertreter der Presse. Die Verhandlung
dürste mehrere Tage in Anspruch nehmen.

Vom «e«e« französische» Ministerium .
----- Berlin , 4. März . Die „Nordd. Allg. Ztg .

» schreibt :
Der französisch« Botschafter hat hier gestern von der Ueber-
nahme der Leitung des französischen Ministeriums de» Aeu-
ßern durch Eruppi amtlich Mitteilung gemacht . Im Namen
der deutschen Regierung wurde dem französischen Botschafter
erwidert , Herr Cruppi könne sich der freundlichen Gesinnung
der deutschen Regierung versichert halten . Man hoffe und
wünsche, daß die gleichen guten Beziehungen mit Cruppi er¬
halten bleiben , welche mit Pichon bestanden haben . Beziehun¬
gen , an deren günstigen Gestaltung dem französischenBotschaf -
ter ein hervorragendes Berdienst gebühre.

» Apr &s mols “ .
— Paris , 4 . März . (Tel .) Der neue Ministerpräsident Monis

hat gestern den Direktor des „Thsütre Franca ' - “ zu sich berufen und
ihn ersucht , dafür zu sorgen, daß die durch die Aufführung des Stückes
„Aprös moi» hervorgerufenen Zwischenfälle ein Ende nehmen . Darauf
ließ der Autor des Stückes, Henry Bernstein , der Gesellschaft Drama ,
tischer Schriftsteller die Ettlärung zukommen , daß er das Stück frei¬
willig zurückzieh«. Bernstein setzte in einem Schreiben von diesem
Schritt auch die Presse in Kenntnis und fügte bei, er betrachte sich als
das Opfer einer Ungerechtigkeit» von der gleichzeitig auch die Künstler
betroffen würden .

— Paris , 4 . März . (Tel .) Heute vormittag fand ein Pistolrn -
duell zwischen Georg Claretti und Leon Daudet statt , der den Vater
seines Gegners als Leiter des Thestre franeais in einem Artikel an¬
gegriffen hatte . Das Duell verlief bei viermaligem Kugrlwechsel
unblutig . Hierauf wurde der Zweikampf mit Degen fortgesetzt . Da¬
bei erhielt Claretti im ersten Gang eine Brustwunde , die ihn kampf¬
unfähig machte .

Berlin , 4. März . Der Kaiser nahm heute den Bor¬
trag des Reichskanzlers von Bethmann -Hollweg entgegen.

v.L . Berlin , 4. März . (Privat .) Im Spätsommer ds . Js . findet
im Bereiche des 17. (westpreußischen ) Armeekorps eine Festungs - und
Belagerungsübung größten Stiles statt . Außer den zum Korps ge¬
hörigen Fußattillerie -Regimentern 11 und 15 und den Pionier -
Bataillonen 17 und 23 werden dazu von anderen Armeekorps eine
große Zahl weiterer Spezialwaffen -Formationen , Fußartillerie und
Pioniere , Kraftfahrer - , und Telegraphen -Truppen . hsrangezogen wer¬
den. Auch wird , den bisherigen Dispositionen zufolge, mit der An¬
wesenheit des Kaisers im letzten Stadium dieser Erprobung auf den
fottifikatorrschen Ernstfall schon jetzt mit Bestimmtheit gerechnet .

= > Berlin , 4 . März . Das Präsidium des deutschen Han¬
delstages und das Direktorium des Hansabundes haben ein
Abkommen über die Abgrenzung der Arbeitsgebiet « des deut¬
schen Handelstages und des Hansabundes sowie über die ge¬
meinsame Bearbeitung großer wirtschaftlicher und wirtschafts-
politischer Fragen abgeschlossen.

e=> München» 4 . März . Als Nachfolger des verstorbenen
Prälaten Dr . von Daller in der Führung der Zentrumsfrak¬
tion des bayerischen Landtags wird der Abgeordnete Lerno
genannt . (Frkf . Ztg .)

= Budapest, 4 . Mai . Der König ist heute nachmittag
nach Wien abgereist.

— Paris , 4 . März . (Tel .) Aus Bar -sur-Aube wird gemeldet,
daß in einer großen Anzahl von Gemeinden des Bezirks beschlossen
worden sei, die Volkszählungslisten am morgigen Tage nicht auszu-
füllen, um dadurch gegen das Verhalten der Regierung gegenüber den
Forderungen der Winzer des Bezirks zu protestieren. Der Havptaus «
schuß der Winzer habe jxdoch einen Aufruf erlassen, in dem von diesem
Bolkszählungsstreik abgeraten wird .

bä Nizza, 4 . März . Der König von Württemberg , welcher seit
2 Monaten auf Kap Martin zur Kur weilte , ist gestern nach Stuttgart
zurückgereist . Er wurde auf dem Bahnhofe vom Präfekten Menton
begrüßt , dem gegenüber sich der König über seinen Aufenthalt auf
Kap Martin sehr befriedigt aussprach.

— London, 4. März . Der Staatssekretär für Indien Earl of
Erewe ist gestern abend während eines Diners , das Vinfton Morley
gab , plötzlich erkrankt und mußte die Nacht im Hotel Claridg « ver¬
bringen . Er wird längere Zeit das Zimmer hüten.

J = Newqork. 4. März . (Tel .) Beide Häuser des Kon-
mrhmen den Beschluß an, Peary zum Konter -Admiral

zu befördern.

Die Vorgänge in Russland .
---- Petersburg , 4 . März . Der Kaiser , die Kaiserin und

die Kaiserin -Mutter sowie der Hof wohnten heute dem Fest-
gottesdienst in der Kasan-Kathedrale aus Anlaß des Jubi¬
läums der Bauernbefreiung bei .

Vom Balkan .
M Bukarest, 4 . März . Anläßlich der Wahlen fanden in

Buzen blutige Straßenexzesse statt , in deren Verlauf drei
Personen durch Revolverschüsse getötet wurden . Eine konser¬
vative Versammlung , in der der llnterrichtsminister sprach ,
wurde von der Opposition gesprengt, sodaß die Polizei den
Saal räumen mußte. Auf der Straße kam es dann zu blu¬
tigen Schlägereien . Der Bürgermeister von Buzen und zwei
andere Personen wurden dabei durch Schüsse getötet . Polizei
und Militär zu Fuß und zu Pferde mußte die Demonstranten
mit der blanken Waffe auseinandertreiben und die Ruhe
wiederherstellen.

— Konstantinopel , 4 . März . Die Regierung wird noch der Budget¬
beratung der Kammer einen Gesetzentwurf zur Verlängerung des am
30. März ablaufenden Belagerungszustand » um ein weiteres Jahr
unterbreiten . (Frkf. Zt .)

---- Konstantinopel , 4 . März . Wie die Blätter melden,
hat das Kriegsgericht beschlossen, die sich auf 130 000 Pfund
belaufenden Beruntreuungen in der militärischen Fezfabrik
mit dem Bermögen des ehemaligen Kriegsministers Riza -
Pascha zu begleichen .

= Athen , 4 . Mürz . In einer Unterredung mit dem hie¬
sigen Vertreter der Petersburger Telegraphen -Agentur gab
Ministerpräsident Benizelos seiner Befriedigung über die
Besserung der Beziehungen zwischen Griechenland und Bul¬
garien Ausdruck. Er hoffe , daß es zu einer Znteressenhar ,
monie zwischen beiden Staaten kommen werde. Der Minister¬
präsident bestätigte dem Korrespondenten , daß im Innern
Ruhe herrsche und daß die Lage des Kabinett » fest sei.

Briefkasten.
W . 118 : Das Geld wurde nicht als Darlehen , sondern zur Auf¬

bewahrung übergeben. Die Verwendung des Geldes in eigenem
Nutzen war deshalb unzulässig und als Unterschlagung strafbar . Der
Betrag der Hinterlegung kann natürlich mittels Klage herausver¬

Bon der Fremdenlegion .
_

— Berlin , 4. März . Der „Täglichen Rundschau" wird geschrie¬ben : „Im Jahre 1899 hielt ein ftüherer Fremdrnlegionär oorSol -
vatön äflönit^ciitttt 2. 93&tciiIton5 bcs cntterjgtgflttttcntg 5lt
110 einen Vortrag , angeblich zur AufNSrung über die'

Fremdenlegion
Der Bataillonsk - mm - ndeur sicherte ihm IS Jt für diesen Bortrag zu.
Am nächsten Tage waren drei — es können auch fünf gewesen sein —
Grenadiere desertiert . Ihre Waffen und Montter ungsstücke fanden

langt werden.
K. B . M .: Der Käufer darf sich wegen der Beschaffenheit der

Kauffache nicht bei den Erklärungen des Verkäufers beruhigen . Für
Mängel , die dem Käufer infolge grober Fahrlässigkeit unbekannt ge¬
blieben sind, hastet der Verkäufer nicht. Di« Augen oder den Beutel
auf . Der Verkäufer haftet für das Vorhandensein zugesichetter Eigen¬
schaften und für arglistige verschwiegene Fehler . In Ihrem Fall

j haftet der Verkäufer für seine Zusage : „das Haus ist in bestem Zu-
! stand , und absolut keine Reparatur notwendig "

, denn die Zusicherung

Nbeudblatt. Samstag des 4. Mürz 191L Nr . 166 ■A

dieser Eigenschaft de» Hauses war für die Bestimmung des Kauf¬
preises und den Kaufabschluß von Bedeutung . Sie können wegen dei .
jetzt aufgetretenen Reparaturbedürftigkeit des Hauses die Rückgängig»
machung des Kaufsvettrags , Minderung des Kaufpreise» odev '

z
Schadensersatz verlangen . Die Sache ist landgerichtlich, die Zuziehung^ ;
eines Anwalts deshalb erforderlich. ä“

L. Sch. 63 : Es liegen keine Ehescheidungsgründe vor . Jmrie »,
wett Maßregeln wegen Aufhebung der Verwaltung und Nutznießung
des Mannes oder sonstige Sicherungsmaßregeln erforderlich sind,
läßt sich aus der unvollständigen Anfrage nicht entnehmen . Wende«. ,
Cie sich an einen Rechtsanwalt unter Ausführlicher Darstellung be* f
Sachverhalts .

I . ä . : Die Verpflegungskosten können, soweit nicht verjährt , bei,
der Teilungsverhandlung in Ansatz gebracht werden . Die Höhe der¬
selben richtet sich nach den örtlichen Verhältnissen . — Ein eigen-i«
händig geschriebenes , mit Ortsangabe versehenes und unterschriebenewi
Testament ist rechtsgültig , amtliche Aufbewahrung ist nicht erfordert

'

lich . — Sparkassen find weder berechtigt noch verpflichtet , ohne Zw..?

stimmung des Einlegers Behörden über die Einlage Auskunft zu, ,
erteilen . Anders im Fall einer amtlichen Untersuchung, oder im Fall i
einer Erbschaft. .. . . ^ ,

Schwiegervater : Die Zioiloersorgungsentschädigung wrrd bei
Entlassung gewährt , sofern eine nützliche Verwendung des Gel

gewährleistet ist . Kapitulanten bedürfen zur Eingehung der .
der Genehmigung des Regiments un5 haben ein Vermögen der Braut
in Höhe von mindestens 800 M nachzuweisen. Der Vater der Braut ^
hat dieser eine angemessene Aussteuer zu gewähren , zu sonstigen' !
Unterhaltsleistungen ist er nicht verpflichtet . Die Stellung ein«tW
Kaution ist beim Eintritt in di« Zivilversorgungsstellen nicht «rfor

^J
derlich. ,

' |
O. D. : Taschenpfändung ist zulässig . j
Langj . Abonnentin : Die Photographieen sind zurückzugeben . $
A . L : Wir verweisen auf unsere frühere Auskunft . Ein äljtw

licher Schaden wurde vor ca . einem Jahr von der Stadtgemeint «
Mannheim anstandslos ersetzt. Für den Erfolg einer Klage können ^
wir natürlich nicht garantieren . |

E . H. hier : Wenden Sie sich um Auskunft an das Vormund - J
fchaftsgericht, es handelt sich vermutlich um die Ausstellung eines ?
Pflegers . Zinsen können Sie nicht ersetzt verlangen , wohl aber !
könnten Sie den Betrag bei der Amtskasse hinterlegen

Abonnent Fr . I ., Morgenstraße . Nach dem Ortsstatut über den

Besuch der Gewerbeschule Karlsruhe find die in der Stadt Karlsruhe .
beschäftigten Arbeiter beiderlei Geschlechts unter 18 Jahren ver- .
pflichtet, di« Gewerbeschulein drei Jahreskursen zu besuchen . Ist das -

betreffende Mädchen, nachdem es ein Jahr die allgemeine Fottbib <
dungsschule besuchte , in die zweite Klasse der Eewer ^ schule em-,z
getreten und hat dasselbe auch ordnungsgemäß die dritte Klaffe letzte-' ?
rer Anstalt besucht, so wird es aus der Gewerbeschule entlassen. Ge- °

schah der Eintritt in die erste Klasse der Gewerbeschule, so muß das . ■

Mädchen die Gewerbeschule in drei Jahreskursen besucht haben , um

entlassen zu werden. , , , „
Th . B . hier : Ein 14liniger Petroleumbrenner braucht pro Brenn ,

stunde ca . 80 kcm Del , was einem Kostenaufwand von ca. 2 Pfg .
gleichkommt . Di« gegen den tatsächlichen Verbrauch erheblich hinauf -

geschraubten Anforderungen stellen unter Umstanden, insbesondere iui
wiederholten Fällen einen strafbaren Betrug dar .

Abonnent in Im Weiler . Die fraglichen Zehnpfennigstucke haben
keinen besonderen Wert .

Abonnent Rordrach. Es kämen inbetracht „Der Krankenpflegers
Berlin , und „Unterm Lazaruskreuz"

, Berlin . Am besten beauftrage ^ .
Sie eine Annoncen-Expedition , in diese Zeitungen Ihre Anzeigen
einrücken zu lassen .

E . v. F . Da der Rabe kein Zugvogel ist, so haben die Flüg «
jedenfalls nur lokale Bedeutung . Sie werden in strengen Wintern ^ j
stets beobachten können , daß die Rabenvögel in großen Scharen in bk | |
Nähe der Ortschaften der Ernährung wegen ziehen.

E . D . 102. Sie wenden sich am besten an einen Fachmann (Ober¬
lehrer ) , der Ihnen sicher gerne Auskunft gibt .

Mergnügungs- und Vereins-Anzeiger«
’

(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil r« ersehen̂ ) ^
Sonntag , den 5. März :

Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierthrimer Fußballverein . IV- und 3 Ahr Spiel «.
Festhalle. 7 Uhr Bockbierfest . Konzert der Leib -Erenadierkavell «-
Fußballklub Alemannia . 3 Uhr Spiel .
Fußballklub Frankonia . 1 und 2% Uhr Spiel «.
Fußballklub MLHlburg. 2Va Uhr Spiel .
Fußballklub Phönix . 9 , 10V- 2 und 3% Uhr Spiele . _ **—'* )
Fußballvcrein . 2% Uhr Spiel . 8% Uhr Familienabend im Klubhaus .'

Kaufm . Verein . 5 Uhr Lustiger Abend in der Eintracht .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung . i*
Kühler Krug . 4 Uhr Künstler -Konzert des holländ . SoltstenorchesterE
Museumsaal . 8 Uhr Lustiger Wiener Abend . Ftttz Herz.
Pfälzerwaldverein . Wanderung . Abfahrt 6 .10, M . T . 6 .16 Uhr, i:
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft i . Moninger , Kapitelsaal . I
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 und 9.42 Uhr . * -•'

Verein ehem . 111er. 7 Uhr Familienabend im Prinz Karl .
’ ’

Vetcranenverein . 3V» Uhr Vereinsversammlung in der Kronenhalle ^
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11—11 Uhr.U

r
Hott; ! Hauffe , Leipzig

Umbau vollendet
Glänzend renoviert « 0»

! Neu möbliert
Modernster Komfort

Zimmer von 3 .50 Mk. an, mit Privatbad von 9.00 Uk. an.
Besitzer: Ed . Weller , Kgl - Hoflieferant.

*Dad Soden a. Taunus
das berühmte SfCeilbad

25 SKinttien Sfakrteit cron »frankfkrt m

fty 'i &&U fo d m er
SKintralpeuälUnmur -
dmt M»U dm Steil~
fmeMm der Qememde
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Gfgen BCatarrhe , Sttagen-,3)arm- and SfCenkrankfuiten,
Sikeamatismas, SFramadäAen
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AMOL

Manmnde er anbdJs&ta
Rheuma. Hexensthuss Zahn,
und KoDfsdimerL RiiÄmund
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Probellaache 4 15 Pfg ., daselbst erhältlich.
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Karlsruhe BOLANDER Kaiserstr . 121

Zur Schwarze
,

weisse und farbige Kleiderstoffe

Konfirmation
in reichhaltiger Auswahl zu billigsten Preisen 3569

und

'

Schwarze Knabenanzugstoffe ,
Tuche und Buckskins

TT •
140 cm breit, bewährte Qualitäten , gemustert und glatt, äusserst preiswert

•

Herren- n . Damenwäsche , Trikotagen, llnterröcke in grösster Auswahl.
Von der Reise zurück

Dr . med . Alfons Fischer
NpciULarzt ntr lauer « Kraakketten
Herrenstraße 48. Telephon 1091 . **,.2 .2

B. Kamphues
Uhrmacher und Juwelier

Kaiserstr. 207 Telephon 2458

Zur Konfirmation
•eapfebTe ich all {ranz besonder« vorteilhaft:

Silberne Taschenuhren
zehr kräftig, sehr genau regulierend.

Goldene Ringe, Collier,
Broschen , Armbänder
mit gana modernen Steinen . . —

«-> Eigene Reparatur - Werkstätten , e

Josef Goldfarb
Karlsruhe. Kriegstrafte 30, gegenüber d . Hnuptbatiniioi

in grosser Auswahl eingetroffen . — Niedere Preise.

Julius Löwe
Karlsruhe , 25 Werderplatz 25 .

Beachten Sie bitte mein Spezial - Fenster.

nach Mass -W
in modernster Ausführung

Zwecks sorgfältiger Ausarbeitung erbitte
ich. die mir für die Feiertage zugedachten

Aufträge möglichst bald .

Reichhaltiges Stofflager.

Ilustrierter Mauptkatalag , ca . 7000 Gegenstände, unserer Waren
versenden umsonst und portofrei. 135a

Stahlwarenfabrik und Versandhaus

DiesebilligeHaarschneidmaschine
ist unentberhrlichin jedem Haus¬
halt aus Bequemlichkeiten und

| aus Gesundheitsrücksichten.* Schnittlänge 3 Millimeter. Fein
!n vernickelt in Karton verpackt

und liefern wir diesselbe zu neben¬
stehendem sehr billigem Preise
in guter Qualität unter Garantie.

Druckarbeilen jeder Anwerden rasch und billig anaesertigt
:n derDrukkereiver »Bad . Presse .

Patentanwalt
Dr. S. Hauser, Straaibirg L B.
Hoher Steg 23 . — Tel. 1787

lir liefe Woche!
versenden geles. kompletteJahr « .
I9«8 und 1809 von : Daheim,
Universum , Buch für Alle , Neues
Blatt , Gute Stunde . Berliner
Fllustr . Zlg .. Well und Haus .
Gartenlaube , Romanbibliothek.
Land und Meer , Meggendorser,
Lustige Blätter , Fliegende Blätter
4 2Mk .. Simplicissimus 4 3 Mk.»
Modern « Kunst, neu , ungelesen .
Jahrg . 8—21 ä 5 Mk . Bestellungen
von 5 Jahrgängen an frei . 8577a
Germania , Berlin , Befselstr . H 4.

Graste Posten bessere

Herrenkleiderstoff-
Reste

ln ausgesucht la . Qualitäten
zu folgenden Ausnahmevreisen ab¬
zugeben:
der Mtr . Mk. 2 .5« . 2.8« . 3.— .

3.3«. 3.5«. 3 .8«. 4.—. 4 .5« .
5 .— . 5 .8« . . 6.4«. « .5« .
7 .—. 7 .5« u. 8 .—.

Trotz den billigen Preisen ge¬
währe noch :
Dff' 10 % Rabatt .

"W,
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Muster können keine abgegeben
werden. 2244 . 12 .11

Kaiserstr. 133,1 Treppe hoch ,
Eck« Kaiser- und Kreuzstratze .

Eingang Kreuzstr. , bei der kt . Kirche .

Sie liaiiicn Möbel
und komplette Zimmer -
u. Kücheneinrichtungen

am billigsten
bei Heinrich Karrer

Lagerhaus und Möbelhandlung
Pbuippstraße 19 — Telcph . 1659
Stets günAge GelkgeuheitskSufe .
hauptiächlich für Brautleute.

Eig. Tapezier- u.Schreinerwerkstatt .
3140 (Kein Laden .) 5 .5

Zo kaufen gesucht :
Hypotheken,
Restkaufschillinge ,
Erbschaftsanteile.

Zu erfrag . H I postlagernd
Freiburg in Baden. 11399a27 .14

Gernsbach
i . Murgtal

hübsch gelegene 1856a |

Villa
9 Zimmer u . Zubeh.»Wasch¬
haus , Garage , großer wohl-
gepflegter Obstgarten ,
verrl . Waldspaziergänge . |
Gute Verbindung mitBab .-
Baden , als Ruhesitz sehr ge¬
eignet . zu verkaufen durch |

J. Zilie »
Jmmobilien-u.Hhp»theken-

Geschäst
Mannheim .

- Telephon Nr . 876 . —

^ SQUS ^^W «. HUWj *
In Bulach ist das Wohnhaus

Nr . 85 samt Scheune u. Stallungen
umständehalber billig zu verkaufen.
Dasselbe würde sich gut für Land¬
wirtschaftsbetrieb eignen.

Näh. Friedlichste . 11. 586870

Gelegenheitskauf .
Auto , tadellos erhalten . Vier¬

zylinder , mit 4 sitz. Sportskarosserie,
Verdeck , Scheinwerfern rc . billigst
zu verkaufen. Garantie wird
geleistet.

Offerten unter Nr . 3394 an die
Erped . der „ Bad. Presse"

._ 3L

2 engl . Bettstellen ,
pol ., mit Paterrtrost , Schutzdecke ,
3 teil. Matratzen , Polster , alles neu ,
für 130M . zusammen zu verkaufen.
336“ Kroncnftr . 32, 91ücfge5 | ube .

Maschinenfabrik B A D E NIA Weinheim i . B .
vorm . Wm . PLAZ2 & SÖHNE , A.-G .--- --- - Hervorragende Neuheit : , .

WWM

Fatent «Heissdampf -
Gleichstrom -

Lokomobilen
mit Ventilsteuerung .

Bauart Professor Stumpf bis 600 PS .
Satt - and Heissdampf -liokomobilen ,

fahrbar und stationär , 1296a
Kataloge und Kostenanschläge gratis.

Bordeaux - Weine
garantiert rein, unverschnitten und flaschenreif

—. - .. . . . rot und weis » ■■■
in Originalgebmden von 225 Liter ä Mark 1.2S das Liter

.. 112 .. „ „ 1.35 „ .
„ .. .. 56 „ „ „ 1 .50 „ . „

franko verzollt , frei ins Haus. Proben 40 Pfennig in Briefmarken .
Tüchtige Vertreter gesucht . 2037a *

Emile Peraire & Cie ., Liboume-Bordeaux.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r Schneider &
Wm-, Äälder . Schweine - und Zomewchgerei

ffiutlüotirili
Filiale :

Milhklmstr. 76
Hauptgeschäft:

Erbprinzenstr . 28
Telephon 1154

empfehlen ihre

Filiale :
Ssphieostr. 63 »
Telephon 1399

B6851

ch
o
o
ch
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

r Ta. jleisch- u. Olurstwaren r
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Wer wirklich gesund schlafen und gut ausruhen will, der kaufe

Knnns Mtknt - Spr«ngftdrr- Rl>st
es ist der beste und im Gebrauch der billigste.

Jeder gewöhnliche Polster - oder Ketten -Rost wird in

Karrers Patent - Sprungfeder- Rost
umgebaut. — ( Patentamtlich geschuht) .

Philippstratze IS. Telephon Ar. 1659*
NB. Die Röste zur Umarbeitung werden morgens abgeholt

und abends fertig abgeliefert . 3569 .2 .1

Münchener Künstler
Bildhauer , hervorragende 1 . Kraft , Besitzer zweier hochherrschaft¬
licher Privathäuser nebst einem sehr schönen , großen Atelier , sucht
sich mit Kollegen zu associeren. Einlagekapital von mindestens
Jl 25000 bis 30 000.— Bedingung ; welches Kapital hypothekarisch
sicher gestellt werden kann . Suchender hat bereits einen Namen
in der Künstlerwelt , ist 34 Jahre alt , erträglicher Charakter und
sucht Beteiligung zur Ausarbeitung großzügiger Ideen .

Gest. Zuschr. unt . bl . bl . 909 an Iiaasenstein & Vogler
A.- f » ., München. 2112a

Versch. Kurbäder.
Halb-, Sitz-, Fuss- undWechsel¬

bäder. Duschen, Wickel
(Packungen) n. Massagen,
Dampf - und Heissluft-Kasten -
bäder etc .

Damenbadezelt: „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“ .

Herrenbadezeit: «Alle übrige
Zeit und Sonntag vormittags
8- 12 Uhr“. 14094

Kaufe
fortwährend getragene Herren - und
Damenkleider. Schuhe, Weißzeug, .
Möbel . Zahle sehr gute Preise ,
Kommei. Haus . Sal . Gutmann ,
Zubringerstraße 23 ._ 186871

Wer Tennisplatz
abzugeben.

Offerten unter Nr . 3556 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2 .1

Vorprüfung !
Bereite in 15 Stunden ä Mk. 2.—

Kandidaten zur Prüfung in den
Grundlagen der Elektrotechnik
vor . — Sprechzeit 1—2 Uhr .
836872,2,1 Kronenstraße 12, HI?

Italienisch,
Grammatik , u . Konversation erteilt
Signora Pinazzi , Douglasstr . 28 pt .

Sekundaber ert . in Mathematik
Nachhilfestunden .

Ev . Mitarbeiten der Hausaufgaben .
Offerten unter Nr . B6887 an die

Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

HM onlnufkn, Z
Boxer , gelb mit weißer Brust u.
etwas weißen Fußen . Abzugeben
Möltkestraße 8 . im Wirtschasts-
gebäude . Vor Ankauf wird gewarnt .

Mir Bmntlenle!
Gasthaus zu verkaufen .

Das Gasthaus »ur Krone in Weingarten mit Realrecht. Eck-
8 am Marktplatz » mit großen Räumlichkeiten, Tanzsaal, Fremden «
mern , 4 Wohnungen» Laden , Stall . Scheuer, nebst Inventar , ist
er günstigen Bedingungen billig zu verkaufen.

Mietertrag zur Zeit Mk. 2200. — im Jahr .
Einznsehen reden Tag.
Näheres beim Liindl Kreditverein

ttt SRnfirtt .

2115a
Weingarten

Eine komplette Einrichtung , be¬
stehend ans mod . Schlafzimmer , 2
Bettstellen, 2 Nachttische , 1 Wasch¬
kommode mit Spiegelaufsatz , 1 gr .
Schrank, 130 brt ., 1 Handtuchstd .,alles mit Jntarster : , 2 Roste, Pol¬
ster und 23tei ig . Wollmatratzen , 1
Vertiko , 1 Plüschdiwan, 1 Auszieh -
tisch , 4Rohrstnhlen , 1 Küchenschrank,
1 Küchrntisch , 2 Stühlen , wird um
den niedrigen Preis von 495 Mk .
abgegeben . Federbetten äußerst
billig bei 3574.2.1

Geschäftshaus - VerHanf.
mit modernen Einrichtungen , für iedes Geschäft geeignet, in bester
Lage einer anfbluhenden Industrie - und Amtsstadt des bad . Ober
landcs ist aus Gesundheitsrücksichten prciswürdig zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 1389a an die Exped . der „ Bad . Vreffe

Lud . Seiler ,
Waldstraße 7 .

ßiefriutö 6itoaocn ,
“

. . . . . billig
verkaufen. 3562 Goethestr . 15a, 1

geilen u. Gummi r . preisrv . .;» ve
6.3B6592 .2 .2 Götbeftr . 15 . ii .. 2, (



. Geil ' 4

Das Ende der bad. Keimatkurrst-Pflege ?
— Karlsruhe , 4 . März . Viel schmerzliches Bedauern Hot kürzlich

die Mitteilung über den Entschluß Albert Geigers hervorgerufen , von

der Leitung der Vereinigung Karlsruher Künstler und Kunstfreunde

Heimatliche Kunstpflege zurückzutreten. Eine gewisse Müdigkeit in¬

folge der abnehmenden Mitwirkung der Vereinsangehörigen gegenüber
den Aufgaben , deren Erfüllung die Vereinigung zu ihrem Ziel erkor,

hat Herrn Geiger nach langem reiflichem Ueberlegen zu dem Rücktritts -

rntschluß gebracht, der den Gegenstand einer gestern abend einberufe-

nen außerordentliche» Mitgliederversammlung der Vereinigung
bildete .

Die Bedeutung des Rücktritts des bisherigen Leiters der Ber¬

einigung für Kunst der engeren badischen Heimat und für das Sein

oder Nichtsein eines Mittelpunktes für diese Kunstpflege scheint , ent¬

sprechend der Feststellungen über den Mangel an wirklich ernstem

Interesse , den Mitgliedern der Vereinigung selbst nicht einmal allzu

sehr zum Bewußtsein gekommen zu sein, denn sonst hätten diese dem

Rufe zur Entscheidung dieser einschneidenden Frage doch etwas zahl¬

reicher Folge leisten müssen . Cs hatte sich nur ein kleiner Kreis von

Getreuen eingefunden, die schon bisher fest zu der Vereinigung und

ihren Bestrebungen gestanden hatten .
Herr Hofrat Ordenftein eröffnete die Versammlung und begrüßte

die Erschienenen, die, wenn , auch nur klein an Zahl , so doch diejenigen

seien, die stets ernstes Interesse an der Sache gezeigt hätten . Die Er¬

folge der Vereinigung in ihrer ersten Zeit , die Freude an dem Wert

des Geschaffenen , hätten sie miterlebt , nun ständen sie auch in der Zeit
der unerfreulichen Erscheinungen, in der Leidenszeit zusammen. Er

furchte, daß der heutige Tag ein dies funestus für die Vereinigung

Heimatliche Kunstpflege sein werde.
Danach ergriff der verdienstvolle Vorsitzende , der neun Jahre für

den Verein und seine Bestrebungen gearbeitet hat , das Wort zu einem

längeren Dortrage , in dem er die Gründe für seinen Rücktritt darleqtc

Herr A. Geiger ging auf die Entstehungsgeschichteder Vereinigung ,
auch auf die Formulierung ihrer Ziele für die badische Heimatlunst
eingehend ein , die in letzter Linie die Konzentration der jeweiligen
Landeskrüfte künstlerischer , aber auch geistiger Natur auf dieses Land

selbst wollte . unter der Devise: Los von Berlin .
An dieser Aufgabe mitzuwirken , in größerem oder

kleinerem Kreise, mit stärkeren oder schwächeren Kräf¬
ten , das mochte auch Baden und Karlsruhe eine ideale , patriotische
Bestrebung scheinen. Das Gleichgewicht mußte hergestellt .

werden.
Der unheimlich alles in stch aufsaugenden Kräftestation Berlin mußte
eine Reihe von kleineren Sammelpunkten entgegengestellt werden.
Man mußte sich draußen im Lande zentralisieren , also man mußte sich

dezentralisieren . Denn das künstlerische so gut wie das geistige und

politische Leben Deutschlands erfordette dieses Gegenseitigkeits-

Verhältnis .
Es wurde damals u . a . der Gedanke erwogen, eine Monats¬

schrift zu gründen , oder aber einstweilen , bis eine Monatsschrift sich

ermöglichen liehe, durch halbjährliche oder jährliche Veröffentlichungen
dem Publikum engere Fühlung mit dem Gesamtschaffen in Baden

zu geben.
Allein für die erfolgreiche Verwirklichung dieser Idee schien die

heterogene Zusammensetzungder badischen Interessen hier ein unüber¬

windliches Hemmnis zu sein , so schön und groß und fruchtbar der Plan

erschien , Baden eine geistige , künstlerische , kulturell^ Eesamtphyfiog«

nomi« aufzuprägen .
„Was meine bescheidene Wenigkeit betrifft , so muß ich jedenfalls

für diese um das Recht bitten , diesen mir nicht leicht werdenden Strich
im Konto meines Lebensbuches machen zu dürfen . Ich Hab« dem
Land, in dem ich geboren bin , in dem meine Eltern und Borelter « seit
Jahrhunderten eingesessen find , ans reinster Liebe für dieses Land
etwas Gutes geben wollen. Dieses Land hat zu anderm gegriffen.
Ich will nicht aufdringlich sein .

„Ich wiederhole es : ich habe neun Jahre um die „Heimatliche
Kunstpflege" gedient ; ein zehntes Jahr kann ich es nicht mehr . Ich
bin müde geworden ; und es scheint mir : Sie sind es mit mir . Eine

solche Sache läßt sich dauernd nur durch unermüdliches Zusammen¬
arbeiten , vor allem der Vereinigung selbst , dann aber auch des Landes

zu einem wahrhaft fruchtbringenden Werk ausgeftalten . Manches ist
erreicht worden ; aber leider nicht entfernt Alles . Um dies Alles zu
erreichen, das in unserem Programm bei der Gründung stand, ist ein

Idealismus vonnöten, der in Karlsruhe nicht zu finden war . Dieses
Wort ist hart , aber es muß gesagt werden . Sehen Sie an , was alles
der ausgezeichnete Hebbelverein in Heidelberg getan hat .

„Von der Vergangenheit lernt man für die Zukunft . Lassen Sie
uns dies beherzigen ! Finden Sie für unsere Sache eine neue, jüngere ,
fähigere, opferbereitere Kraft , die an meine Stelle treten kann und
will : Von ganzem Herzen Ja und Amen dazu ! Finden Sie diese
Kraft nicht , so lassen Sie uns nach Ablauf dieses Vereinsjahres aus¬
einandergehen in dem Gefühl , daß wir doch manche schöne, ernste und
Hohe Stunde verlebt haben . Lassen Sie uns vor allem auch allen
unseren geschätzten Mitarbeitern danken, die es ermöglicht haben, diese
Stunden erleben zu dürfen und die uns zu dauernden Werten in
unseren Publikationen und Büchern verholfen haben ! Auch dem Staat
und der Stadt , die uns ihre freundliche Unterstützung geliehen haben !
Lassen Sie uns auseinandergehen mit dem Gefühl des Ideals im
Herzen; mit dem festen und reinen Willen : jeder an seinem Teil für
das Heil unseres schönen Heimatlandes » unserer Heimatkunst, unserer
Heimatwerte zu wirken. So kann es doch noch einmal zu allem jenem
kommen , was wir ersehnt und erstrebt haben !"

Soweit Albert Geiger , dessen unermüdlicher Sorge der Verein
nicht nur seine Gründung und Führung , sondern auch seine kunst¬
historische Bedeutung für das Land immerfort zu danken haben wird .
Denn er war die eigentliche Seele der Publikationen , mit welchen
die Vereinigung auch in ' der breiteren Oeffentlichkeit hervortrat und
die, wenn sie schon nicht die nötige Beachtung in den Kreisen der
heimatlichen Kunstpflege selbst fanden , doch in manchem über den Tag
hinausreichen . Da sind die drei Jahrbücher badischer Kunst und die
Monographien badischer Kunst und Kultur , unter denen namentlich
die von Karl Hesselbacher verfaßten »Silhouetten neuerer badischer
Dichter", einen ganzen außerordentlichen Wert als literarhistorisches
Quellen , und Nachschlagewerk besitzen. Diese Bücher werden die Ver¬
dienste Geigers und der Vereinigung heimatliche Kunstpflege nicht
vergessen fein lassen .

* * «

Zn der Aussprache, die sich an Geigers Vortrag anschloß , bemertte
nächst Herr Hofrat Ordenstein , daß den Worten des Redners eigen:
nichts hinzuzufügen sei, da die Entstehung , die Wirksamkeit und
allmähliche Niedergang der Vereinigung durch sie deutlich geschil
seien . Da Herr Geiger von der Leitung zurücktrete, so handle es
zunächst darum , zur Fortführung der angekündigten -Vorträge usw.
zum Ablauf des jetzigen Dereinsjahres einen neuen Vorsitzender
finden, wobei Wert darauf gelexst werde, zu betonen , daß alle
fprochenen Veranstaltungen nach bestem Können durchgeführt wei
würden . Er hoffe, es ließe sich vielleicht eine geeignete junge K
für den Herrn Geiger finden , die den Verein , wenn auch oielli
vorerst nur in bescheidenem Rahmen , weiterführen könne . Aus den
wesenden erklärte sich zur Uebernahme dieses Amtes niemand be

Im Laufe der weiteren Diskussion trat dann der Gedanke , daß
Verein unter einem neuen Vorsitzendenweiterleben könne , immer n
m den Hmtergrund , und man sprach aufgrund einer vorgesehenen
ftllltton des Herrn Geiger , in der die Vollmacht an das Komitee
Vornahme der Schritte zur geschäftlichen Liquidation erteilt w«>
sollte, von der Anflösnng des Vereins wie von einer unabweisbc
Notwendigkeit , die man zwar mit schmerzlichem Bedauern registr
der man aber nicht aus dem Wege gehen kann. Der Pessimismus ,
'dem Herr Geiger den Verein und seine Bestrebungen untergehen si
kömmt deutlich iwdem .Lnhgft der MsoMim ^ in der mit der Mög

Davis che Dresse . jföcnMKatt . Samstag Sen 4. MTrz 191f. fit . 1C6

keit eines anderen Vorsitzes und eines Weiterbestehens der Bereinigung

überhaupt nicht mehr gerechnet wird , zum Ausdruck, ebenso in den

wiederholten Ausführungen der Herren Ordenftein und Hesselbacher .

Die Resolution Geiger konnte jedoch aus Gründen der Satzungen
und der finanziellen Eebahrung nicht zur Geltung erhoben werden,

besonders da die endgültige Entscheidung über di« schwebende An¬

gelegenheit erst durch die Generalversammlung im Herbst entschieden
werden könne . Als man daraufhin mit der Aufstellung einer neuen

Resolution befchästigt war,die dieGefahr einer Auflösung desVereins ,
ein Rundschreiben an die Mitglieder zur Meinungsäußerung über die

Resolution und eine endgültige Auslösung durch die Generalversamm¬

lung in Betracht zieht, wird von Herrn Dr . Bartning daraus aufmerk¬

sam gemacht, daß man ja jetzt die Möglichkeit einer Neubesetzung des

Präsidentenpostens ganz außer acht lasse und über einen viel weiter¬

gehenden Schritt beschließen wolle, ehe die erste engere Frage ent¬

schieden sei. Dieser Einwand wird als berechtigt anerkannt und für

die von Herrn Pfarrer Hesselbacher entworfene Resolution eine mil¬

dere Form vorgeschlagen, der man dann auch allgemein zustimmt.
Eine neue Belebung , beinahe einen Wiederbeginn , erfährt die

DebatX , als Herr Geheime Rat Dr . Wagner , der als East der Versamm¬

lung beiwohnte , aufgrund seiner langjährigen Erfahrungen als Leiter

verwandter Vereinigungen , den Anwesenden die Berücksichtigung des

Gedankens nahe legte, den Verein Heimatliche Kunstpflege nicht wegen
einer Periode mit Mißerfolgen oder nicht greifbaren Erfolgen gleich

aufzulöfen, sondern ihn doch unter einem anderen Vorsitzenden ruhig
ein« Zeit lang , wenn auch in engeren Grenzen, fortzuführen . Das

Leben eines jeden Vereins gleiche einer auf- und absteigenden Kurve .

Er habe selbst frühere Veranstaltungen der Vereinigung besucht , stets

etwas Gutes mit nachhause genommen und habe heute noch den Ein¬

druck , als wenn der Verein , den man der Auflösung entgegenführen
wolle, noch reichlich Lebenskraft in sich berge.

In Erwiderung dieser mehr den praktischen als den ideellen

Standpunkt vertretenden Worte geben die Herren Geiger und Orden -

ftein nochmals eingehende Darlegungen über die Verhältnisse in der

Vereinigung Heimatliche Kunftpflege, die doch etwas anders ausfähen ,
als Herr Geheime Rat Dr . Wagner glaube . Die Teilnahme der Mit¬

glieder an der Arbeit und den Bestrebungen des Vereins fei bei den

verschiedensten Anlässen minimal geworden, sodatz ein Optimismus
kaum angebracht fei.

Im Laufe der weiteren Aussprache, an der sich außer den genann¬
ten Herren noch die Herren Eugen Geiger , Dr . Oeftering und Schoch

beteiligten , wurde u . a . noch darauf hingewiesen, ob nicht von Anfang
bei der Gründung der Vereinigung ein Fehler gemacht worden ist, als

man darauf verzichtete, breitere Volkskreife heranzuziehen.
Es gelangte schließlich die folgende Resolution zur Annahme :

„Die Versammlung nimmt mit Bedauern Kenntnis von dem un¬

weigerlichen Entschluß des Vorsitzenden , fein Amt niederzulegen, und

ist der Ansicht , daß , da das Interesse an der Arbeit und den Zielen

der Vereinigung fo gering geworden ist, die Gefahr einer etwaigen

Auflösung der Vereinigung besteht. Diese Ansicht wird den Vereins¬

mitgliedern mitgeteilt mit der Bitte , ihr entgegenstehende Meinungen

innerhalb von vier Wochen mündlich oder schriftlich zur Kenntnis des

Vorsitzenden Herrn Geiger zu bringen . Auch wird um Vorschläge zur

Neubesetzung des Postens des Vorsitzenden gebeten. Sollten Aeuße-

rungen in dieser Hinsicht nicht erfolgen, so wird das Schweigen als Zu¬

stimmung zur endgülttgen Auflösung des Vereins angesehen werden.

Es wird sich dann das Komitee als beauftragt anfehen, die Schritte

zur notwendigen Liquidation des Vermögens des Vereins zu unter¬

nehmen und in der im Herbst fälligen Generalversammlung Vorschläge

zur endgültigen Auflösung des Vereins zu machen ."

Der Hosenrock.
A Der Hofenrock in Berlin . Vergebens hat man bei den letzten

Fünfuhrtees in Berlin nach dem bereits so viel besprochenen Hosen -

rock Umschau gehalten . Aber auch dieses Vergnügen wird der Berli¬

ner Damenwelt zu teil werden. Wie wir erfahren , werden die ersten
Berliner Modefirmen , welche bei dem Fünfuhrtee »Kunst und Mode"

im Metropolpalaft am 28 . März d. Js . vertreten find, dieses jüngste
Kind der Mode, über dessen Lebensdauer man so geteilter Ansicht ist,
durch Mannequins ebenso wie die neueste französische und deutsche
Mode vorführen lassen. Es ist die bekannte Halbmonatschrist »Das

Theater ", welches im Metropolpalaft diesen Fünfuhrtee für wohl¬
tätige Zwecke unter dem Protektorat eines Ehrenkomitees aus der er¬

sten Gesellschaft veranstaltet . Für die künstlerische Unterhaltung neben
der Modeschau haben bereits beliebte Berliner Kräfte wie Helene
Ballot , Madame Hellway -Bibo , Arnold Rieck neben anderen ihr Er¬

scheinen zugesagt.

— „So herrisch und selbständig eine Frau auch sein mag , der

Tyrannei der Mode unterwirft sie sich immer .
" Das ist nun leider

allzu wahr , aber wenn wir uns die neueste Gabe aus Paris , den

sogenannten Hosenrock anfehen, so wünschen doch wohl auch viele

unserer Frauen , daß niemals diese Mode festen Fuß fassen möge.
Allerdings begegnet man nicht nur in Paris , der Geburtsftadt dieses
unkleidsamen Rockes, sondern auch in Berlin , Madrid und London
Damen , die diese Mode mitmachen. Die Schneider sind darum auch
bemüht , den Hofenrock in allen Farben und mit den verschiedensten
Garnierungen versehen herzustellen, aber hoffentlich finden . diese
eigentümlichen Bekleidungsstücke wenig Liebhaberinnen . Man stelle
sich nur einmal in Gedanken vor , wie lächerlich es nach unserem

heutigen Empfinden wirken würde , wenn auf eininal alle Frauen ,
ob klein oder groß , ob stark oder schlank, im Hosenrock daherkämc :, ,
sicher würd« es die Achtung des Mannes vor der Frau , die durch ihr«

Die neuest « fer/serAtodeforheit . dertfosenrock

Kandel und Verkehr.
A Durlach, 4. März . Der heutige Schweinemarkt war mit 72

Läuferschweinen und 345 Ferkelschweinen befahren , welche sämtlich«
verkauft wurden . Das Paar Läuferschweine kostete 40—70 Ji , das
Paar Ferkelschweine 16—30 Ji . Geschäftsgang gut .

Ueneingelanfene Kirche? «nd Schriften.

ISarlsrub

empfiehlt fl
ihre U,

gleicht»gasig
vorzüglichen auf lisn Lnstuktki auf flaaoken gsrogvn.

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Die i
Schuld»«
1902 und
Freit ,

int groß«
ßarli

Mit
den Bett

a) ei
b) ei

Kleidung unliebsames Aufsehen erregt und dadurch lächerlich wirkt,
nicht gerade steigern. Die Abbildungen des Hosenrockes sollen unfern
Leserinnen zeigen , wie sich die Frau in diesem neuesten Kleidungsstück
ausnehmen würde.

perssnalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Der Pottepee -Unteroffizier Hofmann» im 3. Bad . Feldart .- Rr . 50,
Selektaner der Haupt -Kadettenanstalt in der Armee als Leutnant ,
vorläufig ohne Patent , angestellt.

Zur
haben in

Die
Vorlage
abgegeber

Die
beim Eii
Gebühret
bestellte 5
jeweils d

Die
für Geil
haben zw
Bcnützun
schreibun
Flügel, I

Die
Stadtgar

Karl

Zu beziehen durch A. Bielefeld '» Hosbuchhandlung ,
Liebermann u. Cie., Karlsruhe.

Wilhelm Jenfen , »Pom römischen Reich deutscher Ration ". Ro¬
man . Verlag von B . Elischer Rachf., Leipzig . 5 Mark , geb . 6 Mark .

Upton Sinclair » Hungerkur , oder : Das gelöste Geheimnis , wie
man vollkommen gesund wird und bleibt . Von Dr . H. Starving .
30 Pfg . Hofverlagsbuchhandlung Edmund Demme, Leipzig.

Wie ich mich selbst wieder jung machte im Alter von sechzig |
Jahren , oder : Was ist Fletscherismus ? Don Horace Fleischer. 30 Pfg . J
Hofverlagsbuchhandlung Edmund Demme, Leipzig.

Das Bad. Einkommensteuergesetz in der Fassung vom 27. S. 10
nebst Vollzugsverordnung vom 1. 6. 10 und das Reichsdoppelfteuer» >
gefetz vom 20. 6. 00. Weitzfche Universitäts -Buchhandlung , Heidelberg,
1 Mark .

Ein badisches Bauerndorf vor 80 Jahre « «nd jetzt , Bevölkerung I
und Wirtschaftsleben , betitelt sich ein kleines Werk von Dr . Karl
Engelhardt , das im Verlage von Earl Pfeiffer, Heidelberg , erschienen
ist . Was uns der Verfasser hier bietet , stammt größtenteils aus Ge¬
meinde- und Pfarrakten , also aus Quellen , die in gewissem Grade
unbedingt zuverlässig sind, und deshalb dem Kulturhistoriker in unserer
engeren und weiteren Heimat einwandfreies Material für das Stil - j
dinm der letzten 50 Jahre bieten .

Hesses Volksbücherei. Rr . 588—600 . Preis jeder Nummer 20 Pfg . !
Leipzig, Hesse u. Becker Verlag , und zwar : R . Wenz, „Der Kondbach«
Müller" (588/580) . — Anton von Perfall , „Glühwurmzeit " und

„Totenröschen" (Rr . 500/501) . — Adalbert Stifter , „Aus dem alte «
Wien " und „Aus dem bayrischen Walde " (Rr . 502/503) . — 81. 6 . j
Brachvogel, „Simon Spira und sein Sohn " (Rr . 504/505) . — Wilhelm
Fischers Erzählungen (Rr . 506/507) . „Das Haus der Wichtel, der
Mediceer" ufw. (Rr . 508) . — Eduard Mörikes Lyrik in der Auswahl
von Hermann Hesse. — Max Eyths Erzählung aus dem Bauernkrieg « I

„Mönch und Landsknecht" (Rr . 500/600) . — Schiller : Tell (Rr . 601),
Die Jungfrau von Orleans (Rr . 602) , Wallenstein (Rr . 603/04) . — I

Lessing : Nathan (Nr . 605) . — Goethe: Eötz (Nr . 606) und Iphigenies
(Nr . 607) . — E . M . Arndts Rügen -Märchen (Nr . 608/600).

Frau Sehnsucht» Roman von Horst Bodemer , geh . 3 Mark , geb, |
4 Mark . Verlag des Vereins der Bücherfreunde, Berlin SW . 47.

Meister-Novellen neuerer Erzähler . Band VI . Mit 6 Bildnissen I
und einer Einleitung von Richard Wenz . Bibliotheksband 2.50 Ji,
Eefchenkband 3 .— Ji , Eanzlederband 5.— Ji . Leipzig, Max Hesse»

Verlag . — Ebenbürtig reiht sich der 6. Bd . der Meister -Novelle»
neuerer Erzähler , seinen älteren Brüdern an . Auch dieser Band ist
ein vollgültiger Beweis , wie reich doch unsere Zeit an guten Ee- I

zählern ist, er beweist auch durch die Zusammenstellung , daß die Her» |
ausgabe sich in guten Händen befindet .
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Vekanntinachnng .
{ «02 und 1903 findet

Freitag , den 10 . März 1911, vormittag - 9 Uhr
jm großen RathauSsaal öffentlich statt .

Karlsruhe , den 1 . Mär » 1911 . 3877
Der Stadtrat .
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Bekanntmachung.
Der hier alliäbrlich ftattfindende

Pferdemarkt
wird in diesem Jahre am «

l. Montag den 13. März er.
aut dem Fenerwebrübnngsvlatz vor dem Steintor abgehalten werden .

Stratzburg . den 21 . Februar 1911 .
Der Bürgermeister.

I . A. : gez . Timme .

Oeffentl. Versteigerung
Montag, den 6 . März 1911, nachmittag- 3 Uhr

werde ich im Aufträge des Herrn Emti » « iffm » » « ,
Spediteur hier , gemäß 8 373 H.-G -B . im Hauptgüterbahn -
Hof (Lohfeld) gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

235 Zentner Ballen - Preßstroh.
Versteigerung findet beftimmt statt .
Karlsruhe , de« 4 . März 1911 . 3583

_ Herzog , Gerichtsvollzieher.

LAHmren BerjteigeriW .
Dienstag , de« 7 . März , nachmittags 2 Uhr

werden im Auftrag im Auktionslokal Zähringerstratze SS gegen
bar öffentlich versteigert :

1 große Partie prima Damen - Schnür - und Knopfftiefel , feine
Knaben -Ägraffenstiefel , >Herren - Zug - . Schnür - u . Agraffenstiefel ,
braune Cbevreaux -Damenstiefel , reine Herren - Lackstiefel .

Liebhaber ladet böstichst ein 3581 .2 .1

J . Hischmann sen ., MtilttlSgeschU

Tele!. 2628 Stein tr. 23

Herren - Schneiderei : :
empfehlen ihr 3511

der modernsten englischen
:i und deutschen Stoffe ::
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Preise

Werkstatt
Im Hause

Englisch .
, Wer erteilt Dame gründlich und
schnellfördernd Unterricht ? Gefl.
Preis -Offerten unter Nr . B6838

:§n^ die Erved . der »Bad . Presse" .

bleser Spielzeit abzugeben.
Adresse unter Rr . B6855 in der

Exped. der „Bad . Presse" zu erfahren .

Zwei Kinder,
Mädchen 4 I . u . Knabe 5 Mon . alt .
werden in nur gute , gewissenhafte
Pflege gegeben. Kinderlose Ehe¬
leute bevorzugt . Offert , mit Breis -
angabe unter Rr . 236890 an die
Erved . der »Bad . Presse" erb . 2 .1

Konfirmation und Kommunion
empfehlen wir unsere preiswerten AnzSge aus

Bekanntmachung.
Den Besuch des Stadtgartcns betr .

Mit Gültigkeit vom 1 . April 1911 bis 31 . März 1912 werden für
den Besuch des Stadtgartcns einschließlich des Tiergartens neue
1 abres - l 2lborinements - ) Karten ausgegcbcn .

Es lostet
a ) eine Hauptkarte . . - 6.— M,
b ) eine Beikarte für je ein Familienmitglied oder eme

Kinderwärterin . 2 .50 M,
c) eine Karte für Studierende der Technischen Hoch¬

schule und sür Schüler staatlicher oder städtischer
Lehranstalten . . . 2 .50 Jl .

Zur Familie eines Abonnenten zählende Kinder unter 10 Jahren
haben in Begleitung Erwachsener freien Zutritt .

Die Karten für Studierende und Schüler (Ziffer c) werden auf
Vorlage der Legitimation oder eines Ausweises der Anstaltsleitung
abgegeben .

Die Jahreskarten werden von Montag , den 20 . März ds . Js . an
beim Einnehmer des Stadtgartens gegen Erlegung der festgesetzten
Gebühren ausgcfertigt und abgegeben. Jnsolange die Gebühren für
bestellte Karten nicht bezahlt sind , ist beim Eintritt in den Stadtgarten
jeweils das Eintrittsgeld für einmaligen Besuch zu entrichten .' Die Inhaber von Schuldverschreibungen des Badischen Vereins
für Geflügelzucht (sogenannten Tiergarten -Aktien> über 100—500 fl.
haben zwecks Erlangung der ihnen nach 8 11 der Vorschriften für die
Benützung des Stadtgartens zukommenoen Karten ihre Schuldver¬
schreibungen auf dem städtischen Hauptsekretariat (Rathaus , südlicher
Flügel, II . Stock , Zimmer Nr . 41 ) vorzulegen.

Dw Jahreskarten sind nicht übertragbar und beim Eintritt in den
Stadtgarten jedesmal vorzuzeigen. 3578

Karlsruhe , den 3. März 1911.
Die Stadtgarten -Kommisiion.

Siegelst . Lacher.

Bekanntmachung .
Die Fohlenwelde in Rastatt betr .

Wir bringen hiermit zur Kenntnis , daß die diesjährige Sommer¬
weide am

Montag , den 13 . Mai . vormittag - 9 Uhr
eröffnet wird .

Anmeldungen sind an das Bürgermeisteramt Rastatt zu richten ,
woselbst auch die Weidebedingungen erhältlich sind .

Gleichzeitig machen wir die Stutenbesitzer darauf aufmerksam ,
daß in der Zeit vom 1 . März bis Ende Juni d . I . die Halbblutbengfte
„Melo" und „Nickel" auf der Fohlenweide aufgestellt sind .

Rastatt , den 27 . Februar 1911 . 2123a
DaS Bürgermeisteramt.

Bräunig . Bumann .
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Extra - Anfertigung ohne Prelsernönung .

Kaiserstrasse 115 ,
Ecke Adlerstrasse .

Mitglied d. Rabatt -

:: Spar -Vereins ::

2092a

Aufgebotsverfahren
Die Erben der für tot erklärten

Katharina Müller von Malsch und
zwar :
1. Mathias Müller , Zigarren¬

macher in Malsch ,
2 . Sebastian Müller , z . Zt . in

Nordamerika , vertreten durch
seinen Pfleger Bernhard Mül¬
ler in Malsch .

3. Theresia geb . Müller , Ehefrau
des Waldhüters Mathias Mal¬
tern in Sandhaufen .

4. Christin « geb. Müller , Ehefrau
des Lokomotivführers Konrad
Rabe in Karlsruhe ,

- die Ehefrauen mit Zustim¬
mung ihrer Ehemänner — haben
den Antrag gestellt , das Sparbuch
Nr . 7138 nun Lit . 8 Nr . 1167 der
für tot Erklärten mit einer Ein¬
lage von 1 862 Jl 17 ,
inzwischen durch
Zinsgutschrift ange¬
wachsen auf 2 861 „Ä 84 4 ,
für kraftlos zu erklären . Der In¬
haber des genannten Buches wird
daher aufgefordert , solches inner¬
halb eines Monats , von der er¬
folgten Einrückung an gerechnet ,
bei der Unterzeichneten Kasse vor¬
zulegen , widrigenfalls die Kraft¬
loserklärung erfolgen wird . 3575

Karlsruhe , den 3 . März 1911.
Stadt . Spar » n. Pfandleihkosse .

Vergebung von
Kochbauarberlen .
Die teilweise Erneuerung des

Zementbodens der Wagenreinig¬
ungsanstalt auf dem hiesigen Ran¬
gierbahnhof soll nach Maßgabe
der Verordnung Großh. Ministe¬
riums der Finanzen vom 3. Jan .
1907 im öffentlichen Verdingungs¬
weg vergeben werden.

Pläne und BedingniSheft liegen
auf unferm Hochbaubureau,
Bahnhofstraße 9, Zimmer Nr . 13
im 2 . Stock zur Einsicht auf , wo¬
selbst auch die Angebotsformulare
abgegeben werden.

Die auf Einzelpreise zu stellen¬
den Angebote sind verschlossen,
vortofrei und mit der Aufschrift
..Zementboden der Wagenreinig¬
ungsanstalt " versehen, spätestens
bis Donnerstag , den 16. März ,
nachmittags 6 Uhr an uns , Bahn¬
hofstraße 9 , einzureichen. 3539

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 2 . März 1911.
Sroßh. Bahnbauinspektion I.

Karlsruhe .

Koirversteigerirng.
Karlsruhe . Aus den Waldun¬

en des Forstamts Karlsruhe wer-
«n mit halbjähriger Zahlungs¬

frist versteigert
Freitag , den 16. Mürz 1911»

vormittags 10 Uhr,
im Bdlersaele in Forchheim :
Aus Distrikt Kastelwörth, Schlag

29 : 2 Ahorn- und 4 Roterlen -
stämme IV . Klaffe, 4 Eichen- , 9
Pappeln - , 11 Weiden - , 66 Rot -
erlen -Nuhholzster, 131 harte , ge¬
mischte und weiche Brennholzster
und 950 gemischte Wellen ;

aus Distrikt Rappenwörth : 16
Pappelstämme IV . , 4 Weiden IV .
und V., 11 Forlenabschnitte III .
und IV . Klasse , 33 Ster Schwarz -
pavvelrollen , 98 weiche und 8 sor-
lene Brennholzster , 1675 weiche
Wellen und 1 Los Abraum .

Vorzeigung des Holzes von *AS
Uhr an durch Forstwart Lehn in
Forchheim von der Saatschule aus .
Die Abfuhr kann mit der Achse,
in Rappenwörth auch mit dem
« chiffe erfolgen ._ 3522

Griinwcttersbaeh .
Stammholz -

Ae rstergerung .

16494 *
Deutsche Höbet!

Msh . Bad . l

Weinhandlung
Jakob Weiss , Kronenstr . 38,

gegr. 1820 , Telephon 2866.

Die noch vorhandenen Restbestände an Wein werden
billig abgegeben :

Uei&weine mit 10 °
le . Botwejne mit IS °|0 llndNt.

sehr gut erhalten , spott-
ÜUUlM » billig zu verkaufen .
B6904 Humboldtstr . 4,2 . St . Iks.

Im Palais Schlossplatz Nr . 23
Eingang Zirkel, kommen

Äonuerstag. 18. Mart 1911,
nachmittags von 2 Uhr ab.

etwa 9450
. Ltr . 1903er ,k 1904er .

1907er und
. 1908er
Scklossgnt
Stauren-
beraer

Weist - und Rotweine im Anschlag
von 110—180 Mk . der Hektoliter,
sowie etwa300 Flaschen190011962er
Schloßgut Staufenberger Kirsch-
waffer zur Versteigerung . 3531 .2.1

Karlsruhe , den 2 . März 1911.
BermSgenSverwattung

Seiner Grotzherzoglichen Hoheit
des Prinzen Max von Bade «.

Billiger
Möbel-Verkauf.
Alle Sorten Möbel , vom Ein¬

fachste » dis »um Feinsten, gut
«nd billig bei 2901*

J . Mitschele ,
_ Gerwigftr . 29 .

Schreibmaschine
(Smith Premiers , gebraucht, aber
sehr gut erhalten , sofort gegen bar
billig zu verkaufen. Offerten unt .
Nr. 356768 an die Expedition der
»Badischen Presse" erbeten. L2

Die Gemeinde Grünwetters¬
bach versteigert mit Borgsrist bis
1 . September d . Js . am

Freitag , den 10 . März 1911 :
12 Stück Buchen von 0,60 bis

1 .32 Fstm .,
43 Stück Eichen von 0,34 bis

1,92 Fstm ..
60 Stück Forlen von 0,36 bis

1,59 Fstm.
Die Stämme find meistens

Sägklötze.
Zusammenkunft 8 Uhr vormit¬

tags beim Rathaus . 2076a
Grünwettersback , 3. März 1911 .

Der Gemeinderat.
R o h r e r , Bürgermstr .

_ Höger , Ratsche.

Versteigerung.
Montag , den 6. März , nachmit¬

tags 2 'A Uhr» werde ich im Auf¬
träge ,

Rüppurrerftraße 20,
gegen bar öffentlich versteigern :

1 gut erbaltener Diplomaten¬
schreibtisch , 1 Schreibbureau , 1
einfacher Schreibtisch, 2 Büfett . 2
Vertiko, 3 Chiffonniere , 1 Tru -
meau , 2 Kanapee . 1 Diwan . 2
Ausziebtische, 1 Chaiselongue . 1
Pianino , 1 Musikwerk, 1 Stanze .
1 Kapselmaschine. 2 Bürostüble ,
2 Nähmaschinen f. Fußbetrieb'Singerl . 2 Kommoden, 1 Wasch -
ommode, 2 Dienstbotenbetten , 2

Herde, versch. Küchengeschirr, div.
Frauen - u . Herrenkleider , Spie¬
gel u . Bilder , 2 Operngläser . 1
Lexikon , 1 Salongarnitur , 1 Gas¬
lampe, 1 zweirädriger Kastenwa¬
gen sür Metzger geeignet , u . noch
versch. 3570

Liebhaber ladet höfl . ein
1. Madlener. Auktionator .

NB . Sonntags von 11 Uhr ab
geöffnet.

Zur Erweiterung eines gewinn »
brmgenden Instituts wird ein

Empfehle « den nur durch uns alles« hergestellte« Achte«

Mer
'

r Kornkaffee
aufs angelegentlichste. Feinste Röstung, beste Bekömm¬
lichkeit bei jedermann, auch bei Magen » u Herzkranken ,
angenehmer Kaffeegeschmack , schaffen diesem vorzügliche«

Fabrikat rasch Eingang «nd Freund« ---------
Man fordere ausdrückl. u«r obige, eleg. oerpackteMarke.

Durlacher Malzfabrik,
Durlach und Karlsruhe.

Zu haben in der Fidelitas - Drogerie , Otto Fischer .
Karlstratze 7 4 , Drogerie Wilhelm Tschernlng,
Amalienstraße 19 und Drogerie Theodor Walz .
Kurvenstratze 17 . 1480.8.4

mit einig . Tausend Mark gesucht.
Gewinnbringendes Unternehmen .
Hobe Zinsen , sichere Anlagen . In¬
stitut hier am Platze .

Offerten unter Rr . B6882 an die
Exped . der . Bad . Presse .

"

40V Mark
für sofort gesucht von einem streb¬
samen Geschäftsmann gegen guten
ZinS und prima Sicherheit .

Offerten unter Nr . B6888 an dre
Erved. der „Bad . Preffe " erbeten .

DraiSstrasse 19, IV .. ist ein
wenig gebraucht. Kinderlieg wage «
zu »erkaufen . B6838

Wichtig für Mineralwasser -Fabrikanten !
Es werden im Inland und Ausland für unser berühmtes I

_ Prof . V . Esmarchs Tafelgetrlnk ,
| I welches anstatt Wein ärztlich empfohlen wird, gute Firmen ge-
— sucht , welche die Herstellung u . den Vertrieb für größere Bezirke

übernehmen u sich ohne große Verbindlichkeithohes Einkommen
sickern . Offerten sind an das StammbauS zu richten 2071a I
8 . Thalmann & Schwab m . b . H . , Frankfurt a .

PODSZUS .SÄ 7
Heirat vorscbuSlos. Etabl. 1888.

: : Heirat , rr
Kath. Beamter , anf . 30, mit

1500 Jl Gehalt und schönem,
kleiner , landw. Anwesen, wünscht
Bekanntschaft mit tüchtigem Frl .
vom Lande. Photogr . erwünscht .
Verschwiegenheit Ehrensache.

Offerten unter Rr . 2106a an
Presse " erb .

alte und neu« von
« I. 15 .— Mi 500

Violin-Etuis,
Kapitalist Bögen. Salten etc.

in nur bester Qualität und allen
Preislagen empfiehlt 3540

kugelt Wahl,
Krmstgeigeilbau

und Reparaturwerkstätte
ALHringerstr 1«4. ll.

2 Zimmer und Küche, von Karls
ruhe nach Mannheim ? Offerten
mit Preis unter Nr . B68S3 an die
Expedition der . Bad . Presse" erb»

Trautes Keim
wünschen 2 hum. geb. Staat
beamte in anges. Stellung . 25
32 I . alt . durchaus solide Thara
In der Haushaltung erfahr «
Damen , auch vom Lande (Wai
bevorzugt ) mit nicht unter 100
Mark Bermög. belieben Offertmit Photogr . unter Rr . 2000a <
die Exped . der . Bad . Presse " ei
zureichen GewerbSm. Bermit
vtzrb . Derschwiegenh . Ehrchrsach
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(P Berlin , 4 . März . Zu der Angelegenheit des Herrn v . Zagow
schreibt die »Post " : Die ganze Affäre Zagow dürfte schließlich auf
eine raffinierte Reklame des »Pan " auslaufen , der auf diese Weise
im Publikum bekannt zu werden hofft . Reklame und Gehässigkeit ,
das find die wirklichen Faktoren , mit denen Kerr und Gleichgesinnte
gegen den Polizeipräsidenten zu Werke gehen . Die »Deatsche Zeitung "

schreibt : Also die politischen Freunde des Herrn Cassirer waren der
Ansicht , dag die an sich erledigte Sache sich politisch ausbeuten lasse
nnd .deshalb in der Oeffentlichkeit besprochen werden müsse und Herr
Eafsirer scheint sich dem gefügt zu haben . . . . Das gibt der im
Grunde genommenen belanglosen Angelegenheit einen Beigeschmack,
den die freilich nie mit einem besonderen Takt begabten Parteigänger
des Herrn Cassirer nicht zu empfinden scheinen.

Die »Rat .-Ztg ." schreibt : Der Polizeipräsident von Zagow hat
über die angeblich autzergefellschaftliche Annäherung an eine Dame
dem Gatten und hiermit wohl auch der Dame selbst Erklärungen ab¬
gegeben , die jede beleidigende Deutung als grundlos brzeichneten .
Eine solche von einem Standesgenossen abgegebene Erklärung hat
bisher unter anständige « Leuten als völlig ausreichend und befrie¬
digend gegolten . Es mutz also eigentümlich berühren , dag man die
Angelegenheit , die vor einem internen Forum ausgetragen werden
konnte , und wenn nicht andere Motive mitsprachen , nach gutem Brauch
gleich hätte beigelegt werden sollen . . . Bisher war es nicht Brauch ,
Familien -Angelegenheiten mit literarischen Fehden zu verquicken und
den Kampf gegen eine politisch unbeliebte Persönlichkeit mit Psell -
schüssen aus dem Boudoir einer Frau zu eröffnen . Die „Deutsche
Tagesztg .

" schreibt : „Für alle anständigen Leute gilt es als Gesetz,
dass persönliche Angelegenheiten , die zwischen den Beteiligten zu er¬
ledigen sind , überhaupt nicht in die Oeffentlichkeit gehören .

"
Auch alle linksstehenden Blätter lehnen es ab , über die Affäre

Zagow sich weiter zu äuhern und erklären diese als reine Privat¬
angelegenheit . Selbst der „Vorwärts " schreibt gestern morgen noch¬
mals : Es erhält dadurch , datz Herr Cassirer den sogenannten aiKer -
gesellschaftlichen Annäherungsversuch für eine politische Angelegenheit
bezeichnet « , dieser Versuch keineswegs politische Bedeutung . Er bleibt
vorläufig eine reine Privatangelegenheit der Beteiligten .

I -otir . WMeikunge « ans der Karlsruher Stabtrats -SiHnng
vom 8. März 1911.

Der groh « Rathaussaal wird dem Erotzh . Ministerium des Zn -
nern auf Sonntag , den 19 . März ds . Zs ., nachmittags zur Abhaltung
einer Versammlung zwecks Gründung eines Landes -Wohnungs -Ber -
eins abgegeben , der Abteilung 3 des Bad . Frauenvereins auf Diens¬
tag , den 7. März ds . Zs ., abends 8 Uhr zur Abhaltung eines Vor¬
trags des Herrn Professors Dr . Menge -Heidelberg über „Die Ver¬
schleppung des Krebses "

.
Den zum 13. Stiftungsfest des Arbeiter -Rodfahrervereins Karls¬

ruhe von auswärts hier eintreffenden Mitgliedern des Arbetter -Rad -
fahrerdundes „Solidarität " wird für den 14. und 15. Mai ds . Zrs .
freier Zutritt zum Stadtgarten gewährt .

Die Gesuche des Wirts Josef Peduzzi um Erlaubnis zur ^Verlegmrg
feiner Schankwirtschaftskonzeffion mit Branntweinfchank vom Haufe
Luisenstrahe 9 „Zum Landauer Hof " nach jenem Schützenstratze io
„zur Wolfsschlucht " und des Fräuleins Kätchen Bast um Erlaubnis
zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinfchank im Hause
Wilhelmstratze 14 „Zum Wilhelmsgarten " werden dem Erotzh . Be¬
zirksamt unbeanstandet vorgelegt . Das Gesuch der Wirt Leonhard
Proner Eheleute um Erlaubnis zum Betrieb einer Schankwirtfchaft
mit Branntweinfchank in der von der Bauunternehmung Gebr . Hal -
linger beim Schützenhaus auf der abgesonderten Gemarkung Hardt¬
wald aufgestellten Baukantine wird durch Anschlag an der Verkün -
digungstafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht . Das Gesuch
des Konditors Emil Rüderer um Verlängerung der Polizeistunde für
fein Cafe im Haufe Zähringerstratze 19 bis 3 oder 4 Uhr morgens
wird dem Erotzh . Bezirksamt unter Berneinung der Bedürfnisfrage
vorgclegt .

Vergeben werden : die Herstellung von Rohrgräben für die in der
Eifenbahnstratze zu verlegende Gas - und Wasserleitung an die Firma
Breidenbach u . Braun , die Ausführung von Bauarbeiten für den
Neubau einer 2. Höheren Mädchenschule wie folgt : Verputzarbeiten für
das Dienerwohnhaus an Eipsermeister Stadtmüller , für das Haupt¬
gebäude und die Turnhalle an die Eipsermeister E . u . H . Allmen¬
dinger . Zeltner und Frank u. Oertel , Plüttchenbelag an die Bau¬
materialienhand langen Zakob Stauffer und Reinhard Pfeifer , Lie -
fernung des Linoleumsbelags und des Eipsstrichs (Bodenbelag für je2 Stockwerke ) an A . Wurz und F . Eehrecks , Eranitplattenlieferung an
Friedrich Müller , Herstellung der Abortzwischenwände an das Duro -
plattenwerk Konstanz G . m . b . H.

Danksagung . Der Stadtrat dankt dem Herrn Professor Dr . von
Beck , Direktor des städtischen Krankenhauses , für die Zuwendung eines
Abdruckes seines auf der 9. Jahresversammlung der Vereinigung der
leitenden Verwaltungsbeamten von Krankenanstalten Deutschlandsim grossen Rathausfaale zu Karlsruhe gehaltenen Vortrag über Bau
Einrichtung und Betrieb des städtischen Krankenhauses zu Karlsruhe

'

Auszug aus den Standcsbücheru Karlsruhe.
Geburten :

24 . Febr . : Ernst Frank Camillo , V . Ernst Trost . Konditor . — 27.
Febr . : Hedwig Amalie , B . Jul . Brunn , Bahnsteigschaffner . — 1 .
März : Rudolf Ludwig , V . Wilh . Brehm , Gärtner . — 2. März : Hein¬
rich, V . Heinrich Frey , Tapezier . Kurt Gebhard , D . Jak . Bardon ,
Schlosser .

Todesfälle :
1. März : Friedrich Beck, Mechaniker , Ehemann , alt 32 Zahre . —

2. März : Sofie Hecker, Privat ., ledig , alt 92 Iah « ; Max , alt 11 Z .,
V . Raimund Klumpp , Bäckermeister .

Die echte Orisinol-Brounlng-Plstole
wird von Keiner Hactmliimins erreicht !
11$ Polte- ni tomepisMe ngofttrtl later Hu 5NM Stick rabsH !

Auf Wunsch

6
Tage
franko
zur Ansicht
ohne Kaufzwang, ^

ohne jede Anzahlung .
Nur die echte Browning' Pistol« vereinigt in sich alle Vorzüge einer
Idealen TaScheiiwaffe , wie kleinstes Westentaschenformat,
7 Schuft. Kaliber 6,35 mm, geringes Gewicht, 35C g, einfacher ,
(de versagender Mechanismus , grofte Durchschlagskraft , hohe
Anfangsgeschwindigkeit , bequeme Handhabung u .absolute Sicherheit durch doppelte mechanische IVI
Sicherung . Preis M. 42 .50 , Monatszahlung Vr I I ■
Dieselbe Pistole , gröfter (keine Taschenwaffe ) Kaliber 7,65 kostet

M. 45 .50 , Monatszahlung M. 4 *—*
PKülMta Uber lagdgowehrw , Doppelflinte «,Drilling « , PlrsÄMdneii «ts. koet en ffel .

KÖHLER & CS, «££ £ £ %.

Anschlußgleise
Bebst Welchen , Drehscheibenb. Zubehör

liefert 2102*

Josef Vögele , Mannheim 80°
Aeiteste deutsche Spezialfabrik Gegründet 1836

Große Ersparnisse sind ZU erzielen durch
Anwendungen meiner mechanischen Vorrich¬
tungen zum Rangieren der Eisenbahnwaggons .

Ingenieur besuche und Offerten auf Wunsch kostenles .

Krankheiten
jeder Art behandelt durch 16859

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnott .
(( .Schneider , Rüpgomrstr. iO i
Berater der Naturheilvereme Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen

- hi . - ’ 1 ' *■- '12 Jahre hier am Platze .
.nanrungen
Teleph. 1741

Pate nt -B Li ros
enLB .
L

forzheim LB.« .
DidBSt £ nttgH6 *

Strassburg i . Eis . , Pergamenterg . 4 . Tel.

Verloren !
wurde am Donnerstag Nacht zwi¬
schen Moninger u . Hirschstr . 19
ern kl. rotbraun . Portemonnaie
m. Inh . Abzug . Hirschstr . 10, II .

U srng Sonntag , 28
| cbru «r ein feib.

Tuch ( teures Andenken ) v . Klaup .
rechtstr . bis Stephanskirche . Der
Finder wird gebeten , eS Klanp -
rechtstratze 20, Stb . 2 . St . abzug .

Perloren
1 gsld . Kettenarmband auf dem
Bürgerball . Abzug , gegen Belohn ,
auf Fundbüro . B6869

Unterfertigte erfüllt hiermit die traurig » Pflicht , ihr »
ihr » jliebeo alten Herren und Inaktiven von dem am
28 . Februar in Görlitz erfolgten Ablehen ihres lieben A . H ,

Georg Hagspihl
Fabrikbesitzer

aktiv geworden am 3 . Mai 1887
geziemend in Kenntnis zu setzen . 3584

Die M. V. C. Verbindung Chernskia
i . A .

JE. Strebei X X

Karlsruhe , den 4 . März 1911 .

Todes - Anzeige .
Heute vormittag 9 Uhr entschlief nach langem , schwe¬

rem Leiden mein lieber Mann , unser Vater , Sohn , Bin¬
der , Schwager und Onkel

EiMidi Philipp Slarsdi
Hochbanwerkmeister

im Alter von 33 ' ähren ,
Namens der trauernden Hinterbliebenen )

Frieda Marsch, geb . Frei, und 2 Kinder.
August Frei, Ratschreiber.

den 4. März 1911.Welschneureut ,
Die Beerdigung findet in Knielingen am Montag , den

6. März , nachmittags 5 Uhr , vom Trauerhaus Beinmut .
strasse Nr . 4 aus statt . 2116a

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes » Anzeige.
Verwandten . Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachricht , daß mein guter Gatte , unser lieber Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Schwager und Onkel

Karl Hoffmann
beute früh 4 Uhr , nach kurzem schwerem Krankenlager » im
Alter von nahezu 72 Jahren sanft verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebene « :

Kath . Hossmann Wwe.
Karlsruhe , den 4 . März 1911 . B6903
Die Beerdigung findet am Montag , den 6 . März , nach¬

mittags 3 Uhr . von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Westendstraße 31.

Trauerhüte
in grosser Auswahl stets vorrätig . 2768 *
— Nur eigenes Fabrikat , —

S.R0SenbUSdl,Kaiserstr.l37.
Trauerbriefe und Danksagungskarten

werden rasch und billig angefertigt in der
Druckerei der «Badischen Presse “.

Danksagung.
Für die uns erwiesene herzliche Anteil¬

nahme an dem schweren Verluste , der uns
betroffen , sagen wir hiermit innigen Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Stephanie von Müller,
geb . Schumacher.

Karlsruhe , z . März 1911 .
Das Seelenamt tür den lieben Dahin¬

geschiedenen findet Dienstag den 7 . März a. c. ,
vormittags g */, Uhr in der Stadtkirehe St .
Stephan statt . 3576

Reele Heirat!
Lg . Staatsbeamter . 27 I . alt ,

kath ., große Erscheinung , ruhig .
Charakter , sucht cfuf diesem Wege
junge , unbescholtene , gebildete u .
häuslich erzogene kathol . Dame
aus guter Familie , mit Vermögen
kennen zu lernen zwecks späterer
Heirat .

Gefl . aufrichtige Angebote mit
Bild unter Nr . 2105a an die Exp .
der . Bad . Presse "

zwecklos
erbeten .

Verb.
u kaufen gesucht : alt . poliert .

Klapp - ad . Ausziehtisch
oder □ . 86853

Markgrafenstraße 35, III . Stock.

r Konrad
Schwarz

0re $*h. H& Ufermt

50 Waldflr . SO

o
Telephon 352

empfehlt

Beleuchtungskörper
für Gas - and elektr . Lieht

in reidtster Auswahl .
YMtettkaftort» KmfgriegmheU .

Sonntag den 5 . März 1911 .
44 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . C (graue Abonnementskarten ) .

Othello .
Oper in 4 Akten von Arrigo Boito ,
für die deutsche Bühne übertragen von
üllar Kalbeck . Musik von G . Verdi .
MusikalischeLeitung : Leop. Reichwein.

Szenische Leitung : Peter Duma ».
Personen :

Othello , Mohr , Befehls¬
haber der venetianischen
Flotte . . . . Han » Tänzler

Derdemona , feine Ge¬
mahlin . . . Ada v. Westhoven

Jago , Fähnrich . Max Büttner .
Emilia , dessen Gattin Marg . Bruntfch
Castro , Hauptmann . HanS Bussard
Rodrigo , ein edler

Venetianer . . Eugen Kaknbach .
Lodovico , Gesandter der

Republik Venedig . HanS Keller.
Montana » der Vorgänger

OtbelloS in der Statt -
ha' terei von Cypern Franz Roha .

Ein Herold . . . A. Bodenmüller .
Soldaten und Seeleute der Republik
Venedig , Edeldamen u . Beiietianifche
Nobili . Chprioten beiderlei Keschleckts,
Krieger , ein Schenkwirt mit Gehilfen ,

Volk U. f . w.
Ort der Handlung : Eine Hafenstadt

de , Znsel Cqprrri .
Zest : Ende des 15 . Zabrbundetts .

SnfangTUbr . Ende geg . *J« 0 Uhr.
Kaffe -Eröffnung: %7 Uhr.

Große Beeise .
Der ferne Eiutvitt ist aufgehoben .

Kutipp -NeremA !M
Montag , den S . März ,

abends halb 9 Uhr :
Mitgliederversammlung

Lokal „Goldener Adler " .
Um zahlreiches und pünktliches

Erscheinen ersucht 8o43
Der Vorstand .

Wege«
Gesckäffe -

Ucbergabc
verkaufe ich bis zum 1 . April
noch eine Anzahl erstklassiger

WlogrWUer

ApMote
weit unter Einkaufspreis und alle

Beimssartikel
mit hohem Rabatt. 3490

F
.
A

.
Huber

Kaiserstrasse 138
Telephon 1674 .

Metzgerei
zu verkaufe « oder auf
I . April zu vermiete «.
Ein gut rentierendes Haus «ui

Metzgerei , schön eingerichtet , m
guter , schöner Lage , rst an eine »
tüchtigen Metzger unter günstigen
Bedingungen zu verlausen oder
auf 1 . April zu vermieten .

Offerten unter Nr . B68S4 an dr«
Exped . der „Bad . Presse " ._ 31

GrStz . Vogelkäfig
cb. mit Vögel ist billig z . verkaiff -
» 6849 Georgfridrichstr . 22 , 6 Tn

Ein gebrauchter Dauer brandof ««
Junker u . Ruh Nr , 2 u . ein ge¬
brauchter Porzellan -FLllofen weä-
Umzuges sofort billig zu ver¬
lausen . SS88p
Anzusehen Stephanienstraße 4, L

Tauben
w. Aufgabe d . Zucht . Verl . 40
5 schw. Pfauen . 6 Mohrk ., 3 vt
Kröpfer . B6S«

Goethestraße ISa , I .
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Aport -Nachrichien .

Ö Karlsruhe . Z. März . Am kommenden Sonntag , na bmittags
.2% Uhr , stehen sich auf dem Frankoniafportplatz die besten Vertreter
der mittelbadischen D°Klasse gegenüber, nämlich der Fußballklub
-Frankonia I " und der Fußballklub Mühlburg I . Beide Mannschaften

isind Bezirksmeister und spielen jetzt in einem Entscheidungsspiel um
,die Gaumeisterschaft, die letztes Jahr der Beiertheimer Fußballoerein
înne hatte . Vorher , um 1 Uhr , spielt „Frankonia II " gegen Fußball¬
klub „Viktoria " Berghausen I .

ftä Amsterdam, 4 . März . (Tel .) Die zweite holländische Kammer
nahm gestern einen Gesetzentwurf an , durch welchen nicht nur die
Buchmacherei, sondern auch der Totalisator auf der Rennbahn »er¬
boten wird . Der Jostizminifter erklärte in der Debatte , daß jene
Buchmacher, die ihr Geschäft mit Hilfe der Post betreiben , Holland
»erlasien mutzten, andernfalls sie strenge Strafen zu gewärtigen

hätten . _
Vs « der Luftschiffahrt .

-- - Gotha , 4 . März . Nachdem das Wetter bislang der hiesigen
^ lugwoche derart ungünfttg gewesen ist, daß an ein Herausbringen
ibei Flugzeuge aus der Halle und an Fliegen nicht gedacht werden
ikonnte, war es gestern in den späten Nachmittagsstunden möglich , das
sportliche Unternehmen offiziell in Gegenwart des Herzogspaares zu
.eröffne« . Gegen 5 Uhr wurden die Flugmaschinen der vier Flieger
jPoulain , Thelen , Jeannin und Caspar ins Freje geführt und bald
ierhob sich Poulain in die Lüste, wo er ca . 4 Minuten verblieb . Pou -
«lain , Caspar und Jeanin vollführten mehrere Flüge , jedoch nur von'
kurzer Dauer . Die hereinbrechende Dunkelheit setzte den gestrigen
Flügen ein Ziel . Das Herzogspaar unterhielt sich lebhaft mtt den
einzelnen Fliegern . Der lleberlandflug Gotha—Weimar wird vor¬
aussichtlich morgen Sonntag beginnen .

Konfirmanden- Anzilge
au, Cheviot, Kammgarn and Drap«,
in obligaten Formen , sowie in Glocken-
schnitt, ein - und zweireihig, mit ver¬
längertem Revers, anliegender Taille
und Schlitz, vorrätig in schwarz und
tiefblau, vom billigsten bis hochfein¬
sten Genre in hundertfacher Auswahl

Breitbarth
4 Börsen -Wschenbericht .

i v , ' r ‘ '
(Eigenbericht der „Bad . Presse" )

" <
X 1 Karlsruhe , 3 . März . Die mehrfach erwähnten , trotz aller An¬

zweiflung sich hartnäckig erhaltenden Gerüchte bezüglich der Diskonto -'
Gekellfchaft haben nunmehr ihre Bestätigung gefunden. Das Institut
,geht zum ersten Male von seiner bisherigen Gepflogenheit , die Divi¬
dende in gleicher Höhe wie die Norddeutsche Bank zu bemessen , ab
ünd wird 10 Proz ., gegen vorjährige Wx Proz . ausschütten . Das
Aktienkapital soll von 170 Millionen Mark auf 200 Millionen Mark
ierhöht werden ; von den neuen Aktien , welche mit balber .Divcdenden-
(Berechtigung für das Jahr 1911 ausgsstattet sind , wird ein Teilbetrag
sden Inhabern der alten Kommanditanteile im Verhältnis von 1200
<-M zu 10 800 M zum Kurse von 172 Proz . angeboten werden . Die
Veröffentlichung dieses Beschlusses hatte , wie es häufig an der Börse
seinem satt accompli gegenüber geschieht , einen abschwächenden Ein -
sslutz auf den Kurs der Kommanditanteile , obwohl der Jahresabschlußein sehr befriedigendes Bild von der Lage der Bank gewährt . Auch
-die Dresdner Bank hat im verfloffenen Jahr eilt recht günstiges Re¬
sultat erzielt . Der Reingewinn beträgt (ohne Vortrag ) 24 829 000 M
-auf ein Aktienkapital von 200 Millionen Mark , wäh¬nend im Vorjahr 21756 000 M bei einem Kapital von 180 Millionen
Mark verdient wurden . Die Dividende wird in der vorjährigenHöhe von 8% Proz . belassen. Da die übrigen Berliner Großbanken-im vorigen Jahre ebenfalls günstig gearbeitet haben , so war in die-
sser Woche das Interesse der Börse in hohenr Matze dem Bankenmarkt
.zugewandt . Diskonto -Kommandit , welche den bereits erreichten Kurs
Fon 200 Proz . nicht behaupten konnten, find noch VA Proz . höher als
;in der Vorwoche, österreichische Kredit VA Proz . , Deutsche Bank
’. Vz Proz . Berliner Handelsanteile , welche besonders begehrt waren ,
;verzeichnen einen Gewinn von 2 Proz . Aus dem Montanmarkt war
.zu Anfang der Woche eine gewisse Zurückhaltung nicht zu verkennen,âusgehend von der Entscheidung der JnterstateLommerce -KoMmission-durch welche den amerikanischen Eisenbahnen dieErhöhung der Fracht¬
tarife untersagt wird .Die Entscheidung hatte bei ihrem Bekanntwerden einen Kurzsturz
!der Eisenbahn -Aktien und der „Steel Trust Shares an der Newyorkei-Börse zur Folge ; man befürchtete eine weitere Verschärfung der ohne¬hin ungeklärten , wirtschaftlichen Lage der Union . Allmählich be - -r̂uhigte man sich über die Tragweite des Tariferhöhungs - Verbotes und -Idie Tendenz konnte sich bei Betätigung reger Kauflust recht befestigen, i
|Gs stimulierten die Meldung von der Erhöhung der Roheisenpreise in
;Belgien und ganz besonders der Abschluß von Eelsenkirchen. Der .
Reingewinn des Unternehmens beziffert sich auf nahezu 16 Millionen

.Mark gegenüber 13042000 Mark im Jahre 1909 . Die Dividende wirdmit 10 Proz . (gegen 9 Proz . ) in Vorschlag gebracht Indessen wirdider auf mehrere Millionen sich belaufende Gewinn beim Verkauf der
Zeche Victor auf das Jahr 1911 unverrechnet übertragen . Gelsen- 1
kirchener Aktien überschritten ihr Vorwochenniveau um 2 1/ , Proz i

,Bochumer gewannen 1% Proz ., Phönix VA Proz ., Deutsch -Luxem-
°

Furger 1 Proz ., Harpener und Laura dagegen sind wenig verändert .Êlektrische Werte standen unter Führung von Edison in Gunst ; die
letzteren profitierten 2% Proz . , Schlickert 1% Proz ., Siemens u . HalsteProz . Die seither stagnierenden Waghäuseler Aktien konnten
;8% Proz . anziehen, Westeregeln 5 Proz ., Brauerei Sinner wichen
!5% Proz ., Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken , Karlsruher
Maschinenfabrik und Gritzner bleiben behauptet .
- Auf dem TransportAktiengebiete war Nachfrage nach Italieni¬
schen Meridional , auch nach Mittelmeerbahn -Aktien zu bemerken.iEanada Pacific erfuhren eine Steigerung von 3 Proz . , wobei teils
Auf die durch den Reziprozitätsvertrag mit den Vereinigten Staaten
!zu erwartende Drrkehrsbelebung , teils auf die angeblich bald in Aus¬
sicht stehende Kapftalserhöhung hingewiesen wurde , durch welche den
,Aktionären ein wertvolles Bezugsrecht zufallen würde . Schantung -
jbahn und Lombarden lagen ruhig , ebenso Prince Henri ; Orientalische
;E . B .-Aktien gingen höher auf in Umlauf kommende Dividendentaxen
Fis zu ?Vst Proz . Norddeutscher Lloyd mutzten von ihrer vorwöchrnt-
lichen Steigerung wieder 1 Proz . abgeben.

Den Rentenmarkt lag auch in der Berichtswoche vernachlässigt und
gibt zur Berichterstattung keinen besonderen Anlaß .

Ecke Kaiser- und ßerrenstrasse

Arbettszirkel
für Mitteluhüler

Beaufsichtigung der Hausaufgabe « .
Adr. zu erfr . unter Rr . 3516 in

der Exped . der „ Bad . Presse " . 3.1

Klavier -Unterricht
erteilt gründlich bei maß . Honorar .
Offerten unter Rr . 586863 an die
Erved. der „Bad . Presse".
2120» Garantiert

frische Mer
(gestempelt) liefert für Private und
Händler portofrei zum Tagespreis
Der GMgelmchlverem Unter,
rieringkn DrMachskich.Wttbg.)

Borstand : Pfarrer Leihe.

Hühner ,
jetzt fleißig legend, gar .
leb. Link., 11 Man . alt ,
Farbe n . Wahl , schönste
Rasse , mit kräst . Hahn ,
6 St . 14 Mk ., 12 St .

----- 27 Mk .. 18 St . 40 Mk .
Simon Reinisch ,

Oderberg . Schieß , Nr . 172 . -««10.1
Sehr billig ! „Bettstelle, massiv, poliert , halbfr .,

prima Rost, ganz neue Obermatratze
u . Polster 33 M ., schön . Plüschdiwan, .
3 teil . , 27 M ., gutes , ganz neu uberz . ,
Kanapee 22 M„ fast neu . Kinder wag .
Gummir ., 19 M . , starker , doppelntz. '
Sportwagen 8 M . zu verkaufen .
586914 Belsortstrasie 13 , parterre .

Großer Kaninchen -Rammler ist
zu verkaufen. B6908 ^

Kriegstr . 163 , 4 . Stock.

[Ecke Kaiser - und Kronenstrasse )
Ausschank des beliebten

SALVATO
3590 11 Reift .

'86856
Aha ! Kronenfels . Aha !

Sonntag , den 3, März :

Grohes Konzert m sturlch u.
Neues Programm . Anfang 4 Uhr .

Es ladet freundl . ein 11 . SclillRf .

Programm vom 4 bis incl - 7 . März I9lf.
» n

« SS
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Das Bankhaus
Veit L. Hombarpr , KarMe
Karistrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in da* Bankiach eioschlagenden
Geschäfte. 1045

Lugano Beanregard
1aärenommieries deutsche » Familienhaus m . allenrnod . &
IEinrichtungen . Pension mit Zimmer von Fr . 7 .— an . fiAlliSnAntalNeue Führunsr : Hnnr .nl Steiner . VtUUlUiüUlal .■1071a New Führung :

- an .
Konrad Steiner .

« iieiniscueB
imm -_ _ _ ni _ _ Maschinenbau,Elektrotechnik, |
jTl CCfintKtim Qinggn ^ AatomgbilbM̂ ^

BryckeBbaû
Cbaaffenrfcurse .

Ge | ctzSftliche Mittei uuge « .
§ Geschästseröstnung. Mehle n. Schlegel, langjährige Angestellte

ider. Firma S . Model , eröffnen heute abend in der Kaiserstraße 140
lein Geschäft in Kleider - und Seidenstoffen , halbfertigen Roben und
Blulen nebst Weißwaren . (S . Inf .) ,

Tragi ehe ' zene . 3580
Elserüfeaiincf S-lött . R -izend .Toubild .
Hk d.p tueins kkitö Piefks ptjff M?är?
BergmasifisLeibe . |

Eine alt « und (. och ewig neue Geschichte

Herr Müller ist zq
SOrnfäHliJ . .Burleske,

1 Um des lieben
Friedens willen .

Die Zucii! der Dahlie.
ISS Kaiserstrasse 133 ,

» WWW » WWW »

» B

behagliches Familienhotei i. Ranges.
160 Zimmer in nächst. Nähe des Konversationshausesu, derTrink-
halle. 6/jrne Badeanstalt mit direkter Zuleitung des Titer »
malwassers von der Hauptquelle . — Prachtv . grosser Park m.
Spietoliitzen u. Terassen. Lawn -Tenms. — Massige Preise . —
dunstige Pensionsbedingungen . Prosp . z. Verfüg . Otto Koberling.

Badische Treuhand-Gesellschaft m. b. H.
Hebktstratze 11 Karlsruhe Telephon ISS «

übernimmt : 3589*
Periodische und ständige Revisionen von Fabrik - und Geschäfts¬
betriebe » . Prüfung von Büchern , Inventuren und Brtanzen .
Neuanlage von Geschäftsbüchern . Arrangements , Sanierungen ,
Reorganisationen , Liquidationen , Durchführung von Gründungen ,

Vermögensverwaltungen , Testamentsvollstreckungen,
Diskontierung von Buchforderungen . ...: :

Gegen S "/° Zinsvergütung
liefern wir an solvente Personen unter strengster Diskretion
ohne Prcisausschlag innerhalb Deutschlands

Eleg. Wohnrmgs - Einrichtungen
einzelne Speise - , Herren - , Schlafzimmer — Klubsessel— Wanb -
Uljreit — Teppiche — Geldschränke — Pianos — Kontor -Ein -
richiungen — Junggeseüen -Wohnungen vom einfachsten bis
zum feinsten Genre auf

Teilzahlung nach Belieben.
Da unsere Vertreter ständig auf Reisen sind, werden

Kataloge nicht Versand , man verlange deshalb den kostenlosen
Besuch des Vertreters zwecks Vorlegung von Zeichnungen .
Entwürfen ic . ; 2118ct .6.1
Berliner Industrie -Gesellschaft m , b . H .»

Prima Tafel -Olbst .
französ. u . Italien . Blumenkohl ,

extra billige Preise ,
ff. Blut - und Blond - Orangen ,das Dutzend zu 30 Pfg .,
frische Landeier 10 Stück 95 Pfg .

empfiehlt alle ? frei ins Haus B6812
Eier - und Früchtehaus zur billigen O .nelle

Schützenstr. 19 Wehruni Telephon 1947 .

Frische Acpsel und Birnen von den
billigsten bis zu den feinsten
Sorten .

reines Kirschenwafler,
Kulmbacher « . Moninger Biere,

bestes HähruKrämgtmgsmftfo
CtäflrA I kür Säuglinge vom 4. MonatOl » * * Erleichtert das Zähnen , stärkt die Knochen .

ab und kleinere Kinder
Erleichtert das Zähnen , stiüFkt die Knochen . Macht die

Milch verdaulich . Dose Mk . 1 .60 10519a
Cf . rlt A 11 für Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur•» • * * Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80 . Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
in der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformhaus Nieubert , Kai erstr . 40 ,
Drog. Drbn Nl ’g . , Hof-Drog. Roth , Drog . Salzer , Drog . Tsclier -
nin tr, Internat -Apoth. Waagen , Drog. Wal * . Mühlburg s Strauß -
Drog Strauß . Dnrlach : Adler-Drog. Peter . Engros : Leop . Fiebig , Karlsruhe .

mr:, ZiXji

Gicht , Rheumatismus, Hieren-
■nd Blasenleiden, Griess- und
Stein - Beschwerden, Zucker,

Broschüren gratis .
Adresse : „Kroneaqoelle “ Bad Salrbrann.

Tinhrrnh gut erhalten , billig
vUyrruv , , u verkaufen .
B6907 Bürgerftr . 22 . 4 . « t.

Gebrauchtes Tienstbotcnbett und
Kindersibwagen zu verkaufen.
B6909 '

Rndolfsir. 1. 8. St ., r .

Einige
selbftangerertigte , gut gearbeitete

Taschendiwan -
billig zu verkaufen .
B6902 .2. 1 Garlenftr . 8 », Part .

Hon.shaltungsschule j
Marthahaus Mannheim

Gründliche Ausbildung im Haus¬
halt , Küche, Nähen, Flicken .

Prospekte durch die Vorsteherin .

iA4Ä Möbelwagen
von Frankfurt a . M . leer nach
Karlsruhe ? Gefl. Off. unt . B6905
an die Exped . der „Bad. Presse" .

Kraft-Futter
ist bei Verfütteruna geringen Heus
unentbehrlich . Offeriere für beste
Milchproduktion unt . Garantie für
beste Qualität : Futtermehl,Trocken-
schnivel , Trockentreber, Leinknchen-
mehl,

'
Welschkorngries, Kleie , Me¬

lasse re . ferner Hafer , Häcksel, Heu ,
Hühnerfutter , Hundekuchen rc. ö .l

Wilht Fr. Pfeiffer ,
Augartcnstr . 75 Telephon 1381.

Kartoffel
in Waggonladungen für Saat - u.
Speisezwecke offerieren 2i01a

Gebrüder Weil
Mannheim

Jimmertür
gebrauchte zu kaufen gesucht.Offerten an Max Dünner . Li«kcnhrim, erbeten. B0838

Hcher VerSiellft !
Für großen Konsumartikel ,

welcher in jeder Haushalt »
nng verwendet wird , tüchtige .
redegewandteBerkäuferoder
Verkäuferinnen gesucht. Nö¬
tiges Kapital Mk . 400—500
oder Kaution . Offerten unter
K . H . 8 an Haasenstein
& Vogler . A .-G . , Karls¬
ruhe . 8515.2 .1

I

Wralrn.
Empfehle mich zur Vermittlung

unter Zusicherung strengster Drs -
kretion und gewiffenhapter Aus -
führung . Gute Referenzen .

Frau AI . Wähler ,
Bureau für bess. EHevermitrluiia -

Augustastr . 8 , I. $86924)

Atzehende Metzgerei
mit eigenem Schlachthaus und
Stallung in bester Lage , nächster
Nähe Karlsruhe , besonderer Ber -
hältniffe wegensofort zu verpachtenoder zu verkaufen.

Offerten unter Rr . >3542 an die
Exped . der . Bad . Presse "

. 3 .1
Herren - und Damen -Fahrrad .beide Freilauf und gut erhalten .lehr billig zn verkaufen . B6908

Klauprechtstratze Ist » Part .

936917
Garant , zn verkl

Rüpvnrrerfrr . 88 . pari .
_ Gelbe Kanarienweibchen
^stück Rk . 1 .M zu verkaufe »
B6910 Grrwigstr . 4Y. ?
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grösster
Auswahl

Stoffen Preislagen .

Erprobte Qualitäten .

Geleaenheitskauf.
Wegen Raummangels verkaufe ich einige bessere

Schlafzimmer - Einrichtungen
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

3225 Nor erprobte gediegene Fabrikate . 3 . 3

Otto Fischer KSE£
Telephon 270. Karlsruhe Kaiserstr . 130.

Immer gerne in
Schuhen, die mit Pito
geputztfind, dennPilo
macht blitjblank und
hält das Leder weich.

Fahrbare

Brennholz - Säge
nii Spaltmaschine

neuestes Modell
Bedeutende Zeit- und fielderspamis .

Einfachste Bedienung.
GröBte Haftbarkeit

Ueberhaupt beste » System
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschas »Schi wen etc .
| Pflüger & Stelnert , Esslingen am Neckar. | .

Gottesdienfte. I
— 5. März . —

Evang . Stastgrmetnbe .
Stadtkirche. M9 Uhr Militär -

gottesdienst : Militär -Oberpfar¬
rer Kirchenrat Schloemann .
10 Uhr : Stadtpfarrer Rapp.

Kleine Kirche . MlO Uhr : Stadr -
vikar Brautz.
M12 Uhr Kindergottesdienst '
Hofprediger Fischer.
6 Uhr : Stadtvrkar Schneider.

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofpred
Fischer.
6 Uhr : Hofvikar Brand !.

Johanneskirche. MIO Uhr : Stadt -
Pfarrer Hesselbacher .
Mil Uhr Christenlehre : Stadt -

Pfarrer Hefselbacher.
% 12 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Hindenlang .
6 Uhr Stadtpfarrer Hindenlang .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadt -
Pfarrer Rohde.
*412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Rohde.
6 Uhr : Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Weststadt.
10 Uhr : Stadtvikar Duhm .
*412 Uhr Christenlehre : Stadt -

! Pfarrer Schilling .
Lutherkirche. 10 Uhr : Stadt -

Pfarrer Weidemeier.
(412 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtpfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Stadtvikar Mayer .

Gartrnstrafie ‘22 ‘ - io Uhr : Stadt
Pfarrer Hindenlang .
*412 Uhr Christenlehre : Stadt -
Pfarrer Rapp.

Ludwig WUhelm-Krankenheim
5 Uhr : Hofprediger Fischer.

Diakoniffenhauskirchr Vorm. 10
Uhr : Pfarrer Katz.
Abends M8 Uhr : Predigt mit
Abendmahlsfeier : Vorbereitung
Samstag , M8 Uhr.

Ev. Kapelle des Kadettenhauses .
10 Uhr Gottesdienst : Kaoetten -
hauspfarrer Schmidt.

Karl - Friedrich - Geoächtniskircke
Stadtteil Müblburg M10 Uhr
Gottesdienst : Stadivik . Hessig .

% 11 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Hessig .

Evangeiiia - • « r Nirm -inve.
alte Friedhofkapelle, Waldhorn -
stratze . Vorm . 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .
Abendmahlsfeier : Nach Schlußdes Hauptgottesdienstes . Beichte
MIO Uhr. Kollekte für den
Pastoralen Hilfsfonds .

Wochengottesdienste.
. Dienstag , 7. März .

Beiertheim . 8 Uhr abends : Stadt¬
vikar Schneider.

Donnerstag . 9. März
Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtvikar

Brautz . .
Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar

Roland .
Johanneskirche : 8 Uhr : Stadt¬

vikar Mayer .
Stefanienstraße 22. 8 Uhr : Hof¬

prediger Fischer.
Karl - Friedrich - GedächtniSkirche

«Stadtteil Müblburg .) 8 Uhr:
Stadtvikar Heffig .
Ev. Stadtmiffion Vereinshaus ,

Adlerstrahe 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst ,
Adlerstrasie 23 : Stadtmifsionar
Lieber. '
>412 ITftr KinderpotteSdienst in
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender .
*412 Kindergottesdienst in der
Diakonissenhauskapelle: Pfarrer
Kölsch.
M3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck , Erbprinzenstratze 12

von

von
Gemeinde

saus der Südstadt .
4 Uhr Jungfrauenverein
frl . Weber , Erbprinzenstr . 12.

Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene. Adlerstratze 23.
5 Uhr Abendgottesdienst : Pfr .
Bender .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgem.
Bibelstunde : Stadtmifs . Lieber.
Predigtausgabe .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Bi¬
belstunde Augustastr. 3 : Stadt¬
missionar Germann .

Freitag , abends *47 und M9 Uhr,
Vorbereitung für den Kinder¬
gottesdienst .

Freitag , abends M9 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung .

Christi . Berrin junger Männer ,
Areuzstratze 23.

Dienstag , abends M9 Uhr, Bibel -
besprechuna für Männer und
die Jugendabteilung .

Donnersrag , abends M9 Uhr^
Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag » abends 949 Uhr, Gebets»
stunde.

Ev. Brreinshaus . Amalienstr . 77.
Vorm. 1412 Ubr SonntätzSschuIe.
Rcchhm . 3 Uhr Mgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Ubr Junotrauenverern
Vom Sonntag bis Mittwoch fin¬

den jeden Abend 8 Uhr Evange-
kisationsversammlungen statt .
Verschiedene Redner werden
sprechen .

Donnerstag abends 8 Uhr : Töch¬
terverein .

Donnerstag , abends *42 Uhr : All¬
gemeine Versammlung , Durla -
cherstr . 32, Stadtmiffionar KieS

Samstag , abds . M9 Uhr, Gebets¬
vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Stadtgemeinde .
1. Sonntag in der Fastenzeit .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe mit General¬
kommunion für die Jünglings¬
kongregation, Jugendverein und
Christenlehrvslrchtigen.
7 Uhr hl. Messe.
(48 Uhr Militärgottesdienst m .
Predigt .
MIO Uhr Hauptgottesdienst m.

StsnographiL .

Mittwoch de« 8. März beginnen wir mit einem

Anfängerkurs für Damen nnd Herren
in Stenographie nach Gabelsberaer und Stolze -Schrey mit dem Bemerken, datz der Unterrichtgründlich erteilt u . in kürzester Zeit (ca . 80— 100 Silbenl ein vorzügliches Resultat erzielt wird .
Schönschreiben» Buchführung (eins ., dopp ., amerik .), Maschinenschreiben (25 erstkl. Maschinen
versch . Systeme ), Korrespondenz, kaufm . Rechnen. Rundschrift , Wechsellehre, Schrckkunde , Konto-

Korrentlehre , Deutsch, Englisch, Französisch, Latein , Griechisch .
- Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf . -
Wir möchten schon jetzt darauf aufmerksam machen, datz am 10 . Avril ein

Lehrlingskursus
für Konfirmanden , welche in eine kaufm . Lehre treten sollen, beginnt . ES ist empfehlenswert ,
wenn die jungen Leute vorher in Schönschreiben, kaufm. Rechnen, Korrespondenz , Steno¬
graphie rc. ausgebildet werden.

Tages « und Abendkurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch

sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 3541 .2.1

Handelsleliranstalt nnd Töchterhandelsschnle„Merkur“,
Tel. 2018. Karlsruhe , Kaiserstraße 113 , Ecke Adlerstraße.

HEINRICH LANZ
MANNHEIM .

Patent- Heissdampf - bofiomobilen
Ventilsteuerung

„Sgstem Lentz"*

Höchste . Ökonomie
bei

einfachster Konstruktion .

M3 Uhr Christenlehre für die
Mädchen und Litanei .
5 Uhr Fastenpredigt mit Kreuz-
wegandacht und Segen .
Während der ganzen Fastenzeit
ist täglich von morgens 6—7
Uhr und Samstags nachm , von
2—9 Uhr Gelegenheit zur hl.
Beichte .

St . Bernhard, >sk>r<t>- fl Uhr
messe ; nach derselben General¬
kommunion des Müttervereins .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
MIO Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Knaben.
6 Uhr Fastenpredigt .
Beichtgelegenheit 2—9 Uhr.
Montag , abends M9 Uhr, Män¬
nerkongregation .

Liebfrauenkirche. *47 Uhr Früh¬
messe.
149 Uhr Singmesse m . Predigt .
MIO Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen.
M3 Uhr Corporis Chrrsti-Bru -
derschaft.
5 Uhr Fastenpredigt und Kreuz¬
wegandacht.
Dienstag , (410 Uhr. hl . Messe
für den Mütterverein .

St . Binzentiuskapelle . *47 Uhr hl .
Kommunion .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt rNit Predigt .

St . B-nifatiuskirche . *47 Uhr
Frühmesse und Generalkom¬
munion der Männersodalität .
8 Uhr Singmeffe m. Predigt .
MIO Uhr Hochamt und Predigt .
*412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
942 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
5 Uhr Fastenpredrgt , Kreuzweg¬
andacht und Segen .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim.
8 Uhr hl . Messe .

Katholische Kapelle des Kadetten -
hauseS. 10 Uhr Gottesdienst :
Divisionspfr . Dr . Holtzmann.

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit.
M7 und M8 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion .
M8 Uhr Deutsche Singmesse m.
Osterkommunion der chrrsten -
lehrpflichtigen Mädchen u. letzt-
iährrgen Erstkommunikantinnen
MIO .Uhr Hauptgottesdienst m
Predmt , hieraus Christenlehre
für dre Jünglinge .
M6 Uhr Rosenkranz.
6 Uhr Fastenpredigt mit Segen .
Jeden Freitag , abends 6 Uhr,
Fastenandacht.

Für katholische Taubstumme von
Karlsruhe und Umgebung
Nachm . 2 Uhr im St . Franzis -
kushauS (Grenzstr . 7) Predigt ,
hierauf Andacht mit Segen .

Rüppurr (St . RikolauSkirche), 9
Ubr Singmesse mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkel) . 6 Uhr hl . Kommunion
und Beichtgelegenheit.

Hochamt und Predigt . j 7 Uhr Frühmesse.
*412 Uhr Kindergottesdienst mit * 9 Uhr Amt mit Predigt .
Vrediat . ■ M2 Ubr Christenlehre.

chmerzlo

ziehen .

2 Uhr Corporis Christi-Bruder
schaft mit Segen .
Beichtgelegenheit Donnerstag
bis Samstag , jeweils von 3
Uhr an .

(Alt - ) Katholische Stadtgemeinde .
AuferstehungSkrrche tu Uhr :
Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche - der Methodisteu-
Gemeinde (Karlstratze 49b) .

Vorm . MIO Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends *42 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag , abds . (49 Uhr, Gebetstd.
Mittwoch, abd. (49 Uhr, Bibelstd.

Prediger Scharpff .
Zionskirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4) .
Vorm . MIO Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . M4 Uhr Predigt .
Nachm . M5 Uhr Jungfrauenver .Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Dienstag , abends *42 Uhr, Ge¬

betsversammlung .
Donnerstag , abends *42 Uhr, Bi¬

belstunde._ Prediger Leger.

Nur

PCb

40 Mk
.

poliert Vertihow
Möbelhaus
33 Kronenstrasse 33 .

Kctoerts
Zabn-ftttUer,

Karlsruhe,Kaiserstr. 126

Naturgetreuer Zahnersatz
und Plomben.

Schonendste Behandlung .
Auf Wunsch 975

bequeme Zahlungen .
Zahlreiche Anerkennungen.

Vmitiinie 11 . Weil
fertigtbeibilligster Berechnungan 586249.3.2

Frau L<. Mauser
Damenschneiderin

Akademiestratze 11 , U.
Zuschneidekurse nach leicht-

faßlichster Methode werden er-
» teilt . Näheres durch Prospekte . _

Kaufe !
getrag . Kleider . Schuhe . Stiefel ,u. s. w. zu höchsten Preisen.J . Silbermann , Brunnenstr. 1.3.3_ Postkarte genügt . B6318

UMSONSTBIHHTENSle
!dk - AI

j. , direkt pouderFabrik ;
iuiütfüeüjatUänmmaLSa

Eichene
WchinmettlmIihtW

2 Bettstellen , 2 Nachttische mit Mar¬
morplatten , eine Waschkommode mit
Marmorplatte und Toilettenspiegel ,1 Spiegelschrank, 1 Handtuchständer
zu dem billigen Preis v. Mk. 330 .—mit Garantie zu verkaufen . 6252
3 .2 Waldstraße 22 , Laden.

Zu verk. : 1 Werkstattsenster mit
Rolladen , 1 Dezimalwage , 1 Fah -erad , mehrere Flrmenschilder , mehr
Lack - u . Orlkannen , 5 bis 30 Ltr .halt ., 1 groß . Partie Bierflasche«»,
g . Elnrichtung z. Ansert . v . Feuer¬
anzünder . Änzus. vorm . B644211Nah. Ludwig-Wilbelmstr . 18,1 Tr . r .
500 Gartenstiihle

fafort billig zu verkaufen . 2.2ig zu verkaufen . 2.!« roneustr^ 33. AM .
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Für

Gummi - Mäntel
haben wir eine Spezial - Abteilung eingerichtet und empfehlen
in vielen Preislagen in überaus grosser Auswahl :

Fa?on

Coat
Fa^on

Midland
von

Mk. 15 . 50
an

von Mk.

bis Mk . 29 . 50

Fa?on

Derby
vdn Mk . 53 . “

bis Mk . 38 . “

Neue Formen : : Neue Dessins .

Auswahlsendungen nach auswärts
bei Aufgabe hiesiger Referenzen

Fa$on

Gentleman
von Mk . 40 . -

bis Mk. 65 . - ~

363»

Mitglied des
Rabait -äpar - Vereins .

Spiegel & Wels .

Beachten Sie unsere Spezial -Fenfter i

W

iHandlungs
gehilfen

welche

Steilung
I suchen , sparen Zeit
1 und Oeld , wenn sie1 sich der

Vermittlung des
i Kaufmann .

Vereins
i Mannheim
1 bedienen .
I 3200 Mitglieder
1 \ etta . Stellen' 15,000 .

Bedingungen
kostenfrei.

Acht. Reiseniitt
ansprüchen u . Zeug» , nebst Photo¬
graphie unter Nr . 1969a an die
Exped . der „Bad . Presse" ._ 32

Vertreter
für unsere „01ympIa "- Glanz -
st &rke , teilweise schon eingeführt,
durch Reklame stark unterstützt ,
gesucht . Nur bei bezügl. Kundschaft
seit Jahren gut eingesührte Herren
wollen sich melden bei 2061a
Dreyf uss & < -om ., Straßbnrg .

Von einem Schwarzwälder Natur -
Mineralbrunnen wird für Karls¬
ruhe und Umgebung tüchtigerVertreter
gesucht . Offerten unter F . 8t .
4178 an Rudolf Moffe . Stratz-
bura erbeten ._ 200 >a

Offene Stellen Sgg
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Post Eßlingen 7«. 239a»

Gewinn-
reiches

Unternehmen!
Fleißig . Herr zu einem

I Unternehmen gesucht , das |
demselben

angenehme
Existenz

mit einem Einkommen von
schätzungsw . pro Jahr Mk.

« 8000 »
j ohne die Branche zu kennen, I
ohne sos. Ausgabe des Be¬
rufes sichert . Vorzügliche
Selbständigkeit . Betrifft :
Ausbeutung eines Massen-

. artikels , der dauernd in :
i Tausenden abzusehen ist.' Nur Mk . 1000 .— in bar er¬
forderlich Offerten unter
U . It . . 827 IIaasen - [

I steiu & Voeler , A .-G .,
Dresden - A . 2070a .3 .1

Einkommen u . Vermögen
für Jedermann und jeden Stand ,
solid und leicht zu erzielen durch
Teilnahme an wirtschaftl . unüber¬
troffener , billig . , gewinnbringender
und durchaus einwandfreier Sache.
Aussührl . Gratis - Broschüre durch
Betzold & Co ., Konstanz i . Bad , *

Mk . tägl . Verd . d . Verkauf
mein . Patentartikels . Herren
Neuheiten - Fabrik . Mitt -

weid " -Markeisbam Nr.113 . 1620a
25

welches einem längst empfundenen , tatsächlichen Bedürfnis in
äußerster Vollkommenheit entspricht, soll an einen solventen
Herrn oder energische Dame das

alleinige Monopol
für Karlsruhe Umgebung oder Baden und Württenberg über¬
tragen werden . Fachkenntnisse nicht notig . Risiko ausge¬
schlossen. Die Ausführung kann auch ohne Ausgabe des
Berufes geschehen . . ^ .

Reingewinn ea. 20000 Mk. pro Jahr
Nur erstklassige Selbstresiektanten mit In Referenzen ,

denen daran gelegen ist, sich eine , wrrklrch brillante . snyere
Existenz zu gründen , und die stch über em verfügbares
Kapital von Mk . 5000 ausweisen können, wollen Offerte unter
F. f . 0 . 9179^ 078a an die Exped. der „Bad . Presse " einreichen .

ftftftftftftftftftftftftftftftftftftftftft
ft
ft
ft
ft
ft
ft
ft

Stenotypistin .
Für größeres Fabrikbureau wird zu sofortigem Eintritt

durchaus geübte Stenotypistin , mit Kenntnissen der fran¬
zösischen Sprache , gesucht. Offerten mit Zeugnis - Abschristen
und Gehalts -Ansprüchen beliebe man unter Nr . 3635 an
die Expedition der „Bad . Presse" zu richten.
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M Techniker-Verband
(Landesverwalt . d . deutsch . T .- Berb>.

Stellenvermittlung
kostenlos f . beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u . geeignete Kräfte .
Auskünfte d . d . Stellenvermittl .-
Obmänner u . uns . Zweigvereine in
Konstanz, Lörrach, Freiburg . Offen¬
burg , B .-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen : ,«««Karlsruhe . Werderplatz 48 . Ul .
Mannheim . Akademieftr. 9.

Tüchtig. Vertreter
sucht leistungsfäh . Zignrrenfabrik
gegen hohe Provision . Offert unt .
Nr . B6599 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 2 .2

Sichere lohnende
kann fleißigerTstrebsamerMann er¬
werben Unbedingt ehrlich ge¬
meint . Offerten unter !N. II . H4
postlagernd Boden- Bade» . 1998a .3.3

Schlsffer gesucht!
Suche z . sofortigen Eintritt ein.

tüchtigen Mann , der bei guter
Führung und Fleiß , dauernde
Stellung hat . Solche , welche
etwas Apparatebau verstehen , wol¬
len sich mit Zeugnisabschrift , Alt.,
ob verheiratet und Lebenslauf an
die Expedition der „ Bad. Presse"
unter Nr . B6862 wenden.

Lehrling .
Sohn achtbarer Eltern , welcherdas Goldichmiedehandwerk er¬

lernen will, findet gute Lehrstelle
in einem hiesigen Geschäft auf so¬
fort oder Ostern . 3.1

Offerten unter Nr . B6877 an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

Tücht . . jüngere, dranchek.

für die Abteil. Kinder-Konfektion
von erstkl . Hause per sofort oder
später gesucht. Offerten mit Zeug¬
nisabschrift. , Gehaltsanspr. u . Bild
unter Nr. 3393 an die Exped. der
»Bad . Presse" erbeten.

Mädchen
aus ehrbarer Familie , welches im
Rechnen und Schreiben bewandert
ist , wird als Stütze und zur Er¬
lernung des Ladengeschäfts sofort
oder später gesucht. B6860

Herrenstraße 8, Laden, rechts .
Suche vom 10 . ds . Mts . ab für

morgens 0,8 Uhr eine

Friseuse.
Es wird mehr auf
elegante Frisur

,. , ^e als
elegante Frisur gesehen . Offerten
nebst Preisangabe erbeten unter
B6837 an d . Exp , d . „Bad . Preffe" .

Brav ., fleiß . Mädchen, in ein
best. Haus per 1. April gesucht.

Zu meld. Lessingstr . 74, III . , r .
Mädchen -Gesuch .
Gesundes, evang., jüngeres , das

gute Zeugniffe aus best . Häusern
besitzt, in kleine Beamtensamilie ,
3 Perf ., bei freundlicher Behänd!.,
guter Kost, Lohn nach Ueberein -
kunft auf 1 . April. B684 -

Ettlingerftrahe 45, II .

Nach Frankreich1
suche ich wohlerzogene Mädchen
l . garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt , Stuttgart ,

Billastraße 3 . 96a
GewerbsmäßigeStellenvermittlerin

fürs Ausland . iGegr . 1868 ),
Einfaches , tüchtiges u . kräftiges

Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit sofort gesucht . 8687 !

Boeckhstraße 10 , II .
Sin fleißiges , reinliches Mäd -

chen, das sich willig den häuslich .
Arbeiten unterzieht , findet bei kl .
Familie auf 1 . April Stellung .
86875 Hirschstraße 52, Part .

Auf 1. April zu kleiner Familie
fleißiges Mädchen ges ., das bür -
aerl . kochen kann und die übrige
Hausarbeit verst. Näh . Kreuzstr . 6,
3. Stock , von 2—5 Uhr . B6878

Auf 1. April ein Mädchen ge¬
sucht. Kochen kann .erlernt werden .
336765.2,1 Viktoriaftr . 23 , 3 . St .

Ein in Küche u . Haush . erfahr .,
solides Mädchen wird auf 1 . April
gesucht. Näheres Amalienstr . 44
bis Nachmittags 5 Uhr . 86710

Stellen -Gesuche.
Skellung sucht

zum -4 . April , auch später , verheir .,
nüchterner Mann , geprüfter Heizer
u . Maschinist, auch perf . in Dampf¬
heizung u Motorfach , sowie elektr .
Üicbtanlag. , Akkumulatoren . Stellg .
mit elektr. Anlagen bevorzugt . Nur
erstklassige Zeugnisse zu Diensten .

Offerten unter Nr . 86889 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Nebenverdienst
sucht Kaufmann , welcher mit allen
Kontorarbeiten gründlich vertraut
ist. Gest. Off unt . Nr . B6868 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

rvllvrdrLllvho .
Junger Mann , mit jahrelanger

Büropraxis , prima Zeugnisse , gute
Äcyuisitionserf ., wünscht Stellung
aus Büro und Außendienst .

Offert , unter Nr . B6881 an die
Exped . der „ Bad . Presse" .

20 —30 Mark
demjenigen, der tüchtigem , ehr¬
lichen , jungen Mann (28 I . alt )
mit guter Handschrift u . In . Zeug -
niffen, Stellung als Aufseher ,
Kassierer, Bürodiener od . sonstig,
dauernd . Posten verschafft. Kaut ,
vorh. Offert , unt . Nr . 86735 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Fräulein
aus guter Familie , perf . franz . u.
span, sprechend , tüchtige Kranken¬
pfleg. oder Haushälterin , in allen
Zweigen des Haushalts erfahren ,
sucht Stellung .

Offerten unter Nr . B6865 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Suche für meine 16 Jahre alte
Tochter leichte Beschäftigung für
nachmittags . Offert , unt . 86861
an die Exped. der „ Bad . Preffe ^

3w3raiilut|)tMäHigiing
für nachmitta s . Zu erfragen um .
Nr 31670 " in h " T Expedition 8 -
. Badischen Preffe "

. 2.2

Jm .gr Frau 3Ay&
Wäsche (Rasenbleiche) und das Jn -
jtandhalten d . Garderobe zu besorg.
Offerten unter Nr . B6892 an die
(XlrtnuS Sur WrtX flJraifa " nrlfi # ton

in guter Geschäftslage (Kaiserstraße 145, Eingang Lammstraße ) mit
Zentralheizung , 120 gm groß, ist auf 1 . Avril 1911 zu vermieten .

Angebote wollen alsbald unter Angabe des Mietpreises und der
Mietdauer beim städt. Hochbauamt . Rathaus Zimmer 108 eingereicht
werden , woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird . 2953.3.2

mit allen Nebenräumen , in einer
aufblühenden Industriestadt mit
sehr großer Garnison , sofort auf
längere Zeit zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 2795 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 6 .3

Für * ,*

rfmeure.
In großer Garnisonstadt Mittel

badens ist ein für ein Friseurge
schüft äußerst günstig gelegener
Laden mit Nebenraum per 1 . Juli
d . Js . zu vermieten .

Anfragen unter Nr . 2796 ' an die
Expedition der „ Bad. Presse"

, 6 .3

MerkstiMe ,
in welcher seit 18 Jahr . Wagnerei
betrieben wird , billig zu vermiet.
B6765 Näh. Scheffelstr. 20, pari .

Herrschaftswohnung
— Leopoldstraße 46, III . — auf
1 . Juli zu vermieten . 6 Zimmer
(3 große u . 3 kleinere) , Balkon ,Veranda , Küche, Bad , Speisekam¬
mer , 2 Klosetts, 2 Mansarden u.
sonst . Zubehör . Gartenbenützung.
Einzusehen von 11—5 Uhr. 3404*

Näheres daselbst 1 . Stock.

Maldhornstrahe 2
sind im 2 . u . 3 . Stock des Vorder¬
hauses Wohnungen mit je 4 Zim¬
mern , Küche, Keller und Man¬
sarde per 1 . April zu vermieten.
Näheres im 3 . Stock des Vorder¬
hauses bei Hrn . Sondheim . B6859

Merderstrahe 1,
3. Stock , 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1 . April zu vermiet.2693* Näheres im 2. Stock.

werderstratze 9,
parterre , 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1 . April zu vermiet.
2694* Näheres im 2. Stock, lks.
Philippstraße 15. Laden, ist schön ,

großes Zimmer mit Küche und
eigenem Elasabschluß sofort zu
vermieten ._ 236876

Schützenstraße 79 ist ein großes
Mansardenzimmer , Küche und
Keller , sowie unmiibl. Parterre¬
zimmer sofort oder später zu der'

[. Näh. 2 .
— * -mieten . Stock. B6842

Uhlandstratze 32 Mansardenwohn¬
ung . 1 kl . Zimmer , gr. Küche ,Gas , Glasabschluß an kinderlose
Leute , pünktliche Mictzahler , aus
1 . April zu vermieten. 86811

Näheres parterre .

Mödl. Zimmer
an 1 od. 2 Arbeiter zu vermieten .

Augartenstr . 88 , 4. St . r .
Lehrling oder Schüler kann bei

guter Familie billige und gutat
Pension finden.
B6874 .6. 1 Kaiserstraste ISS .

Wohnung zuverm ereit.
In Sagsfeld ( in nächster Nähedes Bahnhofs ). Wirtschaft „zumrvriedrichshor , ist im 2. Stock eine

Geräum ., gut möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension , in ruhiger
Lage , in nächster Nähe des Schloß¬
platzes zu vermieten . B6884
Näh. Waldhornstraße 8, 2 Trepp .
Bürgerstraße 1 , Vdhs . 3 . Stock,

freundlich möbl. Zimmer , sep .
Eingang , gleich oder später zu
Vermietern _ 936805

Gartenstraße 10, IV ., ist gut möb¬
liertes Zimmer mit freier Aus -
ficht zu vermieten . ' B6844

Humboldstraße 23 , I ., hübfch möb¬
liertes Zimmer an anständiges
Fräulein für 12 „Äjju vermiet .

e 56. III ., ist auf X. iApril hübsch möbl. Zimmer ^ an
besseren Herrn zu verm .

r an ,
936850 1

Körnerftraße 40. StB . 3 . Stock, ist
ein einfach möbl . Zimmer , auf
die Straße gehend, an ein Fräu¬
lein oder Herr per sofort oder 1 .
April zu vermieten ._ 936857

Kriegstratz « 36 ist sofort schöne -
Zimmer an besseren Herrn oder
Dame zu vermieten . B6867
Näh , daselbst 4 Trevv . Vdhs .

« ronenftr . 13. 1 Tr ., bei Kaiferstr .
schön möbliert . Zimmer , ev . Wohn»
it SÄlafz ., mit od. ohne Pension ,
sof. billig zu verm . 936582 .6.3

Markgrafenstr . 52, 3 Treppen, ' am
Rondellplatz , ist ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . B6896

Rudolfftraße 6, 5 . St . , r ., ist ein
möbl Zimmer sofort oder später
zu vermieten ._ 86729 .3.2

Werderplatz 43 , II ., gut möbliert .
Zimmer per sofort mit oder ohne
Pension billig zu verm . B6883

Horkstratze 2$, ist ein möbliertes
Zimmer zu vermieten , für sogleich
oder auf den 15 . März , zu erfrag ,
im 2. Stock , rechts.

-

IM39KB23I
Alleinstehender Herr sucht eine

der Neuzeit entsprechende
4 Zimmerwohttung
zentrale Lage , westl. Stadtteil be¬
vorzugt. Offerten unter Nr . 3551
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Gesucht in Rüppurr für 1 . Juli
von Beckmtenfamilie, 3 Personen
(erwachs.) , eine freundliche 3 Zim¬
merwohnung mit Gartenanteil .

Angebote mit Preisangabe unt .Nr. B6767 an die Expedition der
„Bad. Preffe" erbeten .

dortselbst beim Wirt . 378»*

Ruhige Familie sucht schöne 2
Ztmmerwohnung mit Zubehör auf
1 . Mai oder später . Offerten mit
Vreisang . unter Nr . B6894 an die
Exped . der „8ad . Presse " erb . 2.1

SÄ n schönes Zimmer
mit Frühstück im Preise von 16 M .
per 1 . April , in der Nähe Karl -,Wald- od . Leffingstraße. *

Gefl. Off. erb. unt . Nr . B6880an
die Exped . der „Bad . Preffe ".



• fr? « 10 Abendblatt. Samstag de« 4. März 1911,

Aus den Gemeindeverwaltungen .
$ Dürrenbüchig (A. Breiten ) . 4. März . Bei der Bürgermeister¬

wahl wurde der Eemeinderat Karl Lindörser mit 23 Stimmen als
solcher gewählt. Der Gegenkandidat Ludwig Barth erhielt 18 Stimmen .

D Mannheim . 4 . März . Der Stadtrat beschloß, die Notstands¬
arbeiten mit dem 9. März einzustellen mit Rücksicht auf die günstige
Witterung .

Id Plankstadt (A . Schwetzingen) . 3. März . Zn der gestern abend
stattgehabten Bürgerausschußsitzung handelte es stch in erster Linie um
die Festsetzung der Gehälter verschiedener Eemeindebeamten . Der Ge¬
halt des Bürgermeisters Helmling wurde von 1590 auf 2000 Mark , der
Gehalt des Erundbuchhilfsbeamten Neidig von 1800 auf 2000 Mark er¬
höht . Der seitherige Sparkassenrechner Hahn wurde auf weitere
6 Jahre angestellt. Der Gehalt beträgt 700 Mark mit 2 jähr . Zulagen
von je 100 Mark bis zum Höchstgehalt von 1200 Mark , der Schrift¬
führer erhält 100 Mark , der Diener 50 Mark Vergütung pro Jahr .
Der Voranschlag, der eine Umlageherabsetzung von 48 auf 45 Pfg . vor¬
sieht wurde einstimmig genehmigt.

^ Heidelberg, 4. März. Die Finanzrechnung der Stadt Herdel-
Lerg für das Verwaltungsjahr 1910 schließt mit einem Kassenüber-
schuß von rund 148 000 Ji ab . An dieser Mehreinnahm« sind die
städtischen Gas - , Wasser- und Elektrizitätswerke mit rund 115 000 Ji
beteiligt . Der Budgetanschlag für 1911 beziffert die kommunalen
Steuerwerte für das Liegenschaftsvermögen auf rund 236 Millionen
Mark , also 6% Millionen -Mark mehr als im Vorjahre , für das Be¬
triebsvermögen auf rund 70 Millionen Mark oder 2 Millionen Mark
mehr als im Vorjahre und für das Kapitalvermögen auf rund 311%
Millionen Mark oder 16 Millionen Mark mehr als im Vorjahr « . Die
Gesamteinnahmen für 1911 stellen sich auf rund 2 015 000 Ji ; die Ge¬
samtausgaben auf 4 048 000 Ji , so baß durch Umlagen 2 033 000 Ji
zu decken sind. Der Umlagesuß beträgt für Liegenschafts - und Be¬
triebsvermögen 31 Pfg ., für Kapitalvermögen 15% Pfg . , für Ein¬
kommen 49,6 Pfg . pro 100 Mark Steuerkapital .

<3 Untergimpern (A . Neckarbischofsheim ) , 3 . März . In der kürz¬lich abgehaltenen Bürgerausschußsitzung wurde der Gemeindevor¬
anschlag für 1911 abgelehnt , da die Umlage wie voriges Jahr auf80 Pfg . statt nach dem Wunsch der Bürgerschaft auf 70 Pfg . festgesetztworden war . Die Entscheidung darüber steht noch aus .« Muggensturm (A . Rastatt ) , 4 . März . Die Umlage für 1911 istvon 40 Pfg . auf 55 Pfg . erhöht worden , da di« Herstellung neuer Orts -
straßen ganz erhebliche Summen erfordert .

A Scheuern (3t . Rastatt ) , 3 . März . Während anderwärts die
Erträgnisse aus Waldungen vielfach in die Höhe gehen, ist bei unsdas Gegenteil der Fall , infolgedessen die Umlage in diesem Jahrevon 30 auf 35 Pfg . erhöht werden mußte . Auch der Pachtzins der
Gemeindejagd ist etwas zurückgegangen. Zum Umbau des Rathauses ,das den heutigen Anforderungen nicht mehr genügt , ist ein entspre¬chender Betrag zur Ansammlung eines Fonds im diesjährigen Ee-
meindevoranschlag eingestellt und genehmigt worden.

lH Endingen , 3. März . Der Bürgerausschuß befaßte sich in seinerletzten Sitzung mit der Wurmbekämpfung und faßte den Beschluß , diePrämie für 100 Stück Winterpuppen auf 60 Pfg . zu erhöhen.Neuenburg (A . Müllheim ) , 3. März . Gestern vormittag von11—% 12 Uhr fand die Bürgermeisterwahl statt . Da der seitherigeOrtsvorstand Mathä Kuttruff eine Wiederwahl ablehnte , wurde von9 abgegebenen-Stimmen Herr Eemeinderechner Wilhelm Schlotter mit5 Stimmen als Bürgermeister gewählt . Derselbe hielt sich Bedenk¬
zeit vor .

X Konstanz, 3. März . Der städtische Voranschlag für das Jahr1911 ist soeben im Druck erschienen . An Einnahmen sieht der Dor-
anschlag für das Jahr 1911 insgesamt 860 680 Mark (gegen 1910 mehr49 620 Mark ) . An Ausgaben 1659683 Mark (gegen 1910 mehr101963 Mark) vor . Durch Umlagen sind 799 003 Mark aufzubringengegen 1910 ein Mehr von 52 343 Mark . Der Umlagefuß wurde wie
folgt festgesetzt : für Liegenschaftssteuern und Betriebsvermögen 42 Pfg .(1910 44 Pfg -) , Kapitalvermögen 16 Pfg . von 100 Mark Steuerwerteund 67,2 Pfg . von 100 Mark Einkommensteuersatz.

Aus den Voranschlägen d. Stadt Karlsruhe für M
I. Voranschläge der Schulen .

V Karlsruhe , 4 . März . Der Stadtrat hat soeben seinen Beriiüber die Voranschläge für das Rechnungsjahr 1911 herausgegeb«der 223 Seiten umfaßt , zunächst die Nebenvoranschläge wie Schulegemeinnützige Anstalten und dergleichen, Unternehmungen , sonstiNebenvoranschläge verhandelt und sich sodann mit dem Hauptvoraschlag (Stadthauptkaffe ) beschäftigt.
Der Voranschlag für die Volksschule

sieht in Einnahmen und Ausgaben 1758 642 Ji (1909 : 1503 213 I1910: 1657 367 «4t) vor . Der Zuschuß der Stadthauptkaffe ist NI1284 666 Ji (1909 : 1084,121 Ji , 1910 : 1,222,209 Ji ) angesetzt . TAusgaben für das Aufsichts -, Lehrer- und Dienstpersonal sind a11590 JI (1909 : 948 246 Ji , 1910 : 1038 593 Ji ) angesetzt . Die innerBedürfnisse der Schule erfordern 105 965 Ji . Auf besondere Schuleirichtungen entfallen 121807./# , auf Schulgebäude (Mietzinse, Bauvranschläge usw .) 419 707.Die Schülerzahl hat sich durchweg erhöht . Nach dem Stand vc1 . November 1910 bestanden an der hiesigen Volksschule 403 Elemetarklaffen (den Fortbildungsunterricht mitgerechnet) . Zur Verfügustanden 306 Lehrkräfte, nämlich : 162 Hauptlehrer . 42 Hauptlehrerinen . 56 llnterlehrer und 46 llnterlehrerinnen . Das tatsächliche Studenerfordernis konnte von diesen Lehrkräften aber nicht gedeckt u»den. Es mußten nach dem Stand vom 1. November vorigen Jahr551 lleberstunden erteilt werden . Da nach dem neuen Schulgesetz fDauer der Schulpflicht gleichmäßig für Knaben und Mädchen a8 Arhre festgesetzt ist, so ist eine Vermehrung um neun 8. Mädcheklaffen verursacht, wofür 9 weitere Lehrkräfte vorzusehen sind . MBeginn des neuen Schuljahres 1911 auf 12 wird die Schülerzahl vraussichtlich um 550 zunehmen. Hierfür sind 10 weitere Lehrer erstderlich. Neben diesen neuen Lehrkräften macht auch die Eröffn «des neue» Doppelschulhauses an der Südendstraße eine Erhöhung dLehrerbeftandes nötig . An Ostern 1911 werden insgesamt 40 neLehrkräfte erforderlich sein , die Gesamtsumme der Lehrkräfte wisich dann auf 346 erhöhen, von denen zwei Drittel (230 ) etatmäßein Drittel (116) nichtetatmäßig sein werden. Da das neue Schigesetz den Kochunterricht in der Volksschule beseitigt, kommen nOstern 1911 insgesamt 12 Klaffen mit wöchentlich je 4 Stunden . ?fammen 48 Wochenstunden, in Wegfall .In den obersten zwei Klaffen der erweiterten Volksschule sder fr« ndsprachliche Unterricht eingeführt werden. Es haben sich 4Schmler für den französischen und 60 für den englischen Unterricht ,meldet . Die Vergütung der Lehrer wird auf 80 Mk. pro WocheMnde festgesetzt. Die Schüler haben jährlich 10 Mk. zu bezahlen. FUnterrichtsmittel find in dem Voranschlag 14 600 Mk. vorgesehDie Durchführung des neuen llnterrichtsplanes und die vermehiKlaffenzahl macht ergebliche neue Anschaffungen erforderlich.
„ , ovr das neue Doppelschulhaus in der Südendstraße werden 1unö, eHl Teil der Einrichtungsgegenstände für die Zeiche*^ alIe

{
n- Schulbader , Singsäle etc. nicht aus Anleherml teln bestritten , sondern auf die laufend« Wirtschaft Lbernomm,Hierzu find ms ^ samt 22 100 Mk. vorgesehen. Nach einem Beschlder Schulkommisfionerhalten Schüler, welche einen der für die VollsLule. errichteten Schwimmkurse mit Erfolg zurückleaen jeSchwimmbäder unentgeltlich . Dieses Mal kommen 680 Teilnehnrn Betracht .

Auch der
Voranschlag für die Handelsschule

rechnet mit einer Vermehrung der Schülerzahl . Der Staatsbeitrist mit 21 238 Mk. in den Voranschlag eingefügt. Die Stadt ist v

Ind ische Presse ._ ,_
pflichtet, den gesamten persönlichen Aufwand für das Lehrerpersonal
aus Eemeindemitteln zu bestreiten , für di« etatmäßigen Lehrer und
deren Stellvertreter jedoch endgültig nur bis zur Höhe der im staat¬
lichen Gehaltstarif für diese Lehrer festgesetzten Anfangsgehalte . Von
Ostern 1911 an dürften 40 Klaffen und die JahresNaffe zu unter¬
richten sein . Die Anstalt bedarf 4 weiterer Lehrkräfte, ohne daß da¬
durch die lleberstundem ganz aufgehoben werden . Infolge L Vet =
mangels steht noch nicht einmal fest, ob di« Anstalt diese 4 Hilfskräfte
zu Ostern 1911 erhält .

Der Voranschlag der Gewerbeschule
ist mit 178 771 Ji eingestellt (1910 : 168 295 Ji ) . Auch hier hat sichdie Schülerzahl vermehrt und an Ostern 1911 sind 4 weitere Klaffenmit zusammen 36 Stunden mehr zu unterrichten . Die Zahlen der
lleberstunden steigert sich, da die Anstellung einer weiteren Lehrkraft
nicht zu erwarten ist . Für Lehrbücher und Vorlagenwerke mußten500 Ji in den Voranschlag ausgenommen werden , da infolge der
großen Zahl der neuen Werke auf dem Gebiete der Technik und des
gewerblichen Fortbildungsschulwesens erhöhte Anschaffungen erfor¬derte . Nach dem 1910 für 5 Jahre geschloffenen Uebereinkommen mitdem Landesgewerbeamt über die Bestreitung der Kosten für die
Vlechnerfachschule trägt der Staat 55 Prozent des persönlichen Auf¬wandes und von dem gesamten übrigen sachlichen und persönlichenAufwand , so weit er nicht durch Schulgeld, Eintrittsgeld , Zuschüssedes Verbandes badischer Blechnermeister etc. gedeckt ist, weitere 50
Prozent bis zum Höchstbetrag von 1000 Ji . Die ungedeckten Kostender Stadt betragen nach dieser Annahme für einen Kurs 738 -4t, fürzwei Kurse 1476 Ji .

2>et Voranschlag für die Realschule «
sieht an Einnahmen einen Zuschuß der Staatskasse mit103 800 Ji und einen solchen der Gemeinde von 63 749 -4t vor . AlsGesamtsumme der Ausgaben u . Einnahmen sind verzeichnet 311377 -4t
gegen 310 922 -4t nach dem Voranschlag von 1910 und 307 448 resp .307 827 nach der Rechnung von 1909.

Der Voranschlag für di , Humboldt - Schule
(Realgymnasium ) sieht in Einnahmen und Ausgaben 153 491 -<t(1910 : 154 020 -4t ) vor . Das Schulgeld ist auf 84 -4t jährlich erhöhtworden . Der Staatsbeitrag beziffert sich auf 33 575 -4t . Die Ge¬meinde gibt einen baren Zuschuß von 40 386 -4t . Der wahlfreie Unter¬richt in der griechischen Sprache ist eingegangen . Aus dem

Voranschlag für di « Goetheschule
für die 190231 -4t an Einnahmen und Ausgaben eingestellt sind , istbemerkenswert : der Staatszuschuß beläuft sich auf 51695 -4t, der bareZuschuß der Gemeinde auf 34 866 -4t . Die Schülerzahl hat sich ver¬mehrt , das Schulgeld wurde auf 84 -4t erhöht . Infolge Zunahme derSchülerzahl mußt« für dieses Schuljahr eine weitere Klaffe gebildetwerden, ferner ' war die Bildung einer weit«ran (12.) evangelischenund einer weiteren (6.) katholischen Religionsklaffe mit wöchentlich2 Unterrichtsstunden nötig .

Auf 12. September 1911 wird
di - neu « (zweite) Höhere Mädchenschule

eröffnet. Zu derselben Zeit soll die bisherige Biktoriaschule eingehenund ein großer Teil ihrer Schülerinnen wird in die Höhere Mädchen¬schule eintreten , es ist angenommen, daß dies etwa zwei Drittel derSchülerinnen tun . Im Voranschlag 1910 waren 755 Schülerinnen und230 Vorschülerinnen vorgesehen, während die beiden Voranschläge1911 mit 905 Schülerinnen und 290 Vorschülerinnen rechnen . DasSchulgeld für die Teilnahme am Fortbildungskurs beträgt 105 -4t ,das sich auf 84 -4t ermäßigt , wenn der Kurs für Kunststickerei nichtbesucht wird . Für den Besuch des Kunststickereikurses allein beträgtdas Schulgeld 21 -4t . Es kommen für 1911/12 in Betracht 10 Teil¬nehmerinnen zu je 105 -4t und 18 zu je 84 -4t .
Der Voranschlag für die Höhere Mädchenschulemit Eymnasialabteilung steht einen Staatszuschuß von 19 750 -4t undeinen Eemeindezuschußvon 70 609 Ji vor . Die Summe der Ausgabenund Einnahmen beziffert sich auf 209 772 -4t gegenüber 200 038 -4tnach dem Voranschlag von 1910 . Die Ergänzung zum Voranschlagfür die Höhere Mädchenschule mit Eymnasialabteilung (Mehraufwandinfolge Eröffnung der neuen Anstalt ) bringt ein Zuschuß der Staats¬kasse mit 2 713 -4t und der Gemeinde mit 19 917 -4t in Anschlag FürLehr- und Dienstpersonal find 14 700 -4t für innere Bedürfnisse derAnstalt 3 090 -4t vorgesehen. Ausgaben und Einnahmen find mit38146 -4t in den Voranschlag eingestellt.Von besonderem Jntereffe ist die Gegenüberstellung des Auf¬wandes für das Aufsichts-, Löhrer- und Dienstpersonal in den einzel¬nen Anstalten . Der Voranschlag der Volksschule steht hierfür vor1100 590 °4t, derjenige der Handelsschule 56143 -4t, der Voranschlagder Gewerbeschule 132015 -4t. der Realschulen 99 257 -4t. der Hum¬boldtschule 91866 Ji , der Goetheschule 118 418 -4t und der derHöheren Mädchenschule (exkl . der neuen Anstalt ) 118 745 -4t .

Karlsruher Strafkammer.
(A Karlsruhe, 3. März. Sitzung der Strafiammer I . Vorsitzen¬der : Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der Eroßh . Staats¬anwaltschaft : Gerichtsaffeffor Obkircher.Am 17. Januar hatte stch vor dem hiesigen Schöffengericht derhier wohnhafte Taglöhner und Händler Johann Jakob Huber ausKnielingen wegen Hehlerei zu verantworten . Er wurde überführt ,Metall - und Rotgußabfalle im Werte von 16 -4t an sich gebracht zuhaben , die der Arbeiter Höger in der hiesigen Waffen - und Muni¬tionsfabrik gestohlen hatte . Huber sollte das entwendete Metall fürden inzwischen wegen Diebstahls bestraften Höger gegen eine Beloh¬nung von einigen Mark veräußern . Es kam aber zu keinem Verkauf,da das gestohlene Messing und die Rotgußabfälle vorher beschlagnahmtwurden . Dom Schöffengericht erhielt Huber 3 Tage Gefängnis . Erlegte gegen dieses Urteil Berufung ein, welche die Strafkammer alsunbegründet zurückwies .
Eine Diebes - und Hehlergefellschaft von acht Personen nahm imfolgenden Falle auf der Anklagebank Platz . Es waren durchweg nochim jugendlichen Alter stehende Angeschuldigte, von denen noch keinerdas 21. Lebensjahr überschritten hat . Trotz ihrer Jugend sind dieAngeklagten, die unter Führung von Faber und Renther standen, schonalle vorbestraft . Faber und Reuther wurden zuletzt am 30. Dezembervon dem gleichen Gericht, vor dem sie heute standen, wegen zahlreichervon ihnen hier begangener Diebstähle verurteilt und zwar Faber zu1 Jahr 3 Monaten Gefängnis und Reuther zu 1 Jahr Gefängnis .Diese Strafen verbüßten beide zur Zeit . Die Verhandlung gegen dieacht Angeklagten zeigte, wohin Arbeitsscheu und Müffiggang führen,und wie diese menschlichen Untugenden das Empfinden für recht undgut ertöten vermögen. Die Angeklagten gehören zum Teil zu jenerproblematischen Existenzen, die jeder geordneten Arbeit aus dem Wegegehen und ihre Zeit damit totschlagen, daß sie in den GerichtssälenStudien darüber machen , wie sie sich auf verbrecherischem Wege dieMittel zu ihrem Unterhalt am sichersten erwerben können, ohne vonder Polizei erwischt zu werden. Der Angeklagte Faber gab dies heutebei seiner Einvernahme auch unumwunden zu . Er erzählte mit einergewissen Genugtuung , daß sie bei den von ihnen in den Jahren 1907und 1908 verübten Diebstählen stets darauf bedacht gewesen seien, .derPolizei nicht in die Hände zu fallen ; und daß es ihnen immer diegrößte Freude bereitet habe, wenn die Polizei nach den Dieben suchte,sie aber nicht zu finden vermochte . Die Angeklagten hatten sich zurBegehung von Diebstählen zusammengeschloffen . Sie gründeten imJahre 1907 die «Räuberbande Alanin "

, deren Führer Faber undReuther waren . Die Lektüre von Kriminal - und Räubergeschichtenhatte die Angeschuldigten auf den Gedanken gebracht, diese höchst be¬
denkliche Organisation ins Leben zu rufen . Man sieht auch hier wie¬der, welch unheilvolle Wirkungen durch die Schundliteratur hervor¬gerufen werden und wie leicht gerade jugendliche Menschen diesen

Nr: 106
Wirkungen zum Opfer fallen . Nach der Anklage stahlen sie teilweise'
durch Einbruch oder durch Einsteigen ; wie der Angeklagte in der Nachtvom 24 . auf 25. November 1907 aus dem Geschäfte Bücherei in der
Durlacher -Allee größere Quantitäten Zigarren , Zigaretten und Scho¬kolade, drei der Diebe am 26. Januar 1908 aus der Wohnung des
Metzgers Schlecht eine Kassette mit etwa 60 -4l Inhalt ; Faber im
August 1907 aus einem Hause in der Kapellenstraße einen Rock mit
Taschenuhr und Tabakspfeife , aus dem Hause eines hiesigen Arzteseinen Spazierstock mit Silbergriff , in der Nacht vom 12. auf 13 . Okto¬ber aus dem von ihm zertrümmerten Aushängekasten des BuchbindersHofmann eine Anzahl Bücher usw. Faber hatte außerdem sechs Fahr¬
raddiebstähle in der Zeit von Februar bis Oftober 1910 in Landau ,Metz , Frankfurt a . M . und Heidelberg verübt . Die Räder wurden
nachher von ihm verkauft. Weiter war Faber der Sachbeschädigungund der Bedrohung angeschuldigt. Di« Sachbeschädigung hatte er durchdie Zertrümmerung der Auslagekasten begangen und die Bedrohungdadurch verübt , daß er in der Nacht vom 12. und 13 . Januar v. Js .auf den Bäckermeister Grämlich einen scharfen Revolverschuß abgab ,der ihn und einige seiner Spießgesellen verfolgte , weil sie aus seiner
Backstube warme Wecke hatten entwenden wollen.

Nach dem Verhandlungsergebnis kam das Gericht zur Verurtei¬
lung sämtlicher Angeklagten. Bei den Führern Faber und Reutherwurden die früher ausgesprochenen Strafen eingerechnet. Es erhielten :
Faber 2 Jahre 3 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuch¬ungshaft und der seit 27. Januar verbüßten Strafhaft , Reuther 1 Jahr4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft . Die übri¬
gen Angeklagten erhielten Gefängnisstrafen von 7 Monaten bis zu3 Wochen .

Wiegen erschwerten Diebstahls stand der Buchdrucker Johann Hein¬
rich Weinstein aus Karlsruhe vor Gericht. Er hatte sich in der Frühedes 10. Januar im Hause, Mondtstraße 3 hier , mittelst eines falschenSchlüssels Eingang in den Kellerraum des im gleichen Haufe wohnen¬den Telegraphenleitungsaufsehers Kühn verschafft und von den Kohlendesselben einen Eimer voll entwendet . Als er die Kohlen in seine
Kellerabteilung verbringen wollte, wurde er von der Frau des Kühn
erwischt. Der Gerichtshof erkannte gegen den Angeklagten auf die
nach dem Gesetze niedrigst zulässige Strafe von 3 Monaten Gefängnis .Der wegen Betrugs mehrfach vorbestrafte Tüncher Karl Merkert
aus Eöglingen zechte hier am 21. Januar in der Wirtschaft zum „Eich¬baum " und verschwand dann in einem geeigneten Augenblicke , ohneden Betrag von lJi 12 4 für die von ihm genossenen Speisen undGetränke zu bezahlen. So vorsichtig Merkert bei dem plötzlichen Ber -
laffen der Wirtschaft vorgegangen war , deren Besitzer hatte sein Ver¬
schwinden doch bemerkt. Der Wirt nahm sofort die Verfolgung des
Zechprellers auf und es glückte auch bald , dessen Festnahme zu er¬wirken. Heute wurde Merkert wegen Betrugs im Rückfall , unter
Anrechnung von 5 Wochen Untersuchungshaft, mit 3 Monaten Gefäng¬nis bestraft.

Zur . Warnung derjenigen , die glauben , aus ihrer Zeugenladungbesonderes Kapital schlagen zu können, indem sie höhere Zeugengebüh¬ren fordern , als ihnen zustehen und sich dadurch einer betrügerischenHandlung schuldig machen , mag die Angeklagte gegen den Schmie-
Wilhelm Metz aus Kandel , wohnhaft in Breiten , dienen . Am 20 . De¬
zember war der Genannte in einer Straffache als Zeuge nach Karls¬
ruhe geladen worden . Er bekam damals für seinen Lohnausfall unddie Versäumnis 6 Ji , und außerdem die Kosten seiner Reise und der
übrigen notwendigen Ausgaben angewiesen. Dem Beamten , der den
Zeugenzettel ausstellte , erftärte Metz , daß er noch weitere 6 -4t 80 4
beanspruche, da er einen Ersatzmann während seiner Abwesenheitvom Geschäfte habe beibringen müssen . Von dem Beamten wurde eine
schriftliche Bestätigung dieser Behauptung verlangt , da er sonst den
geforderten Betrag von 6 -4l 80 4 nicht anweisen könne . Anderen
Tags lief hier auch eine solche Bestätigung ein , die auf den Nameneines Monteurs unterzeichnet war . Es stellte sich sofort heraus , daßman es hier mit einer Fälschung zu tun hatte , und weitere Nachfor¬
schungen ergaben , daß die Angaben des Metz über die Stellvertretungder Wahrheit nicht entsprachen. Metz wurde wegen Urkundenfälschungund Betrugsversuchs zu 6 Wochen Gefängnis verutteilt .Die Berufung der vom hiesigen Schöffengericht mit 6 Wochen
Haft und Ueberweisung an die Landespolizeibehörde wegen Eewerbs -
unzucht besttasten Kellnerin Marie Grüßhaber aus Amtstätten ver¬
warf das Gericht.

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrogr.
vom 4. März 1911 .

Hoher Druck zieht sich zwar von Südwesten her in Zun¬
genform weit in das Binnenland herein , doch verursacht eine
über dem Nordmeer gelegene Depression bis zum Futz der
Alpen herab trübes , mildes und regnerisches Wetter . Ein
Teilminimum befindet sich über Irland . Eine wesentliche
Aenderung der Lustdruckverteilung und damit der Wetterlage
ist vorerst nicht zu

'
erwarten .

Witternngsbcobachtunge » der Meteorolog . Station Karlsruhe .

März .
3. nachts 9"* U.
4 Mrgs . 7-« U.
4. Üiitt. 2* U.

Barom. T^ erm .
Ul .

Ldlol.
z« cht. iZeuchtigkeir

m Broz. iäinsi §i»ae.

759 .3 5.8 5.9 87 SW bedeckt
756 .4 6.5 7.0 98 m Regen754.7 8 . 8 6 .6 78 * bedeckt

Höchste Temperatur
cauffolgende» Nacht 5,3 .

Rieders hlagsmenge am

am 3 . März 7,8;

4

niedrigste in der da»
März V* früh 0,7 mm.

*

Zr' etternachrichteu ans dem Hüben vom 4. März früh :
Lngano wolkeulos 3 °, Biarritz bedeckt 7 °, Cornna Nebel 6 °,

Perpigiiast wolkenlos 12 ", Nizza heiter 11 °, Triest wolkenlos 6 °,
Florenz wolkenlos 4 °, Rom wolkenlos 5 “ Caglian wolkenlos 9 *,lrindisi heiter 9 , Horta (Azoren) bedeckt 17
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Neubau . — Lift . — Centralheizung . — Elektrisches Licht.Pension von Kr. 7.60 an. — Prospekte . C .
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Medizinisches.
X Neue Behandlungsart der Lungenschwindsucht. Unser medizi¬

nischer Mitarbeiter schreibt uns : Innere und äußere Medizin treten
mehr und mehr in das Zeichen der «Stauung ". Stauung ist das
künstliche Heranziehen und Verlangsamen des Blutstromes , um das
Blut seine Kräfte zur Entfaltung bringen zu lassen im Kampfe gegen
Entzündungen und bakterielle Infektionen . Zunächst hat die Be¬

handlung mit der Blutstauung in der Chirurgie durch die Forschungen
des Berliner Chirurgen Professor Bier sich weite Gebiete erobert , seit
einiger Zeit verwendet man sie auch in der inneren Medizin zur Be¬
handlung der Schwindsucht. Man ging dabei von der alten Erfahrung
aus , daß schlecht durchblutete Körperzonen oder Organe eher erkranken
'als gut durchblutete . Wohin viel Blut gelangt , können infolge seiner
'bakterientötenden Eigenschaften die Krankheitserreger nicht gedeihen.
Nun beginnt die Lungenschwandsucht bekanntlich in den Lungen¬
spitzen . Hier als den höchstgelegenen Stellen ist die Blutzirkulation
am geringsten und schwächsten. Dadurch wird da» Gewebe seines na¬
türlichen Bundesgenossen beraubt , wehrlos gegen die Einfälle der
Tuberkelbazillen . Um nun eine bessere Durchblutung der Lungen zu
erzielen, bedient man sich mit gutem Erfolge seit einiger Zeit der von
Stabsarzt Dr . Kuhn konstruierten Lungensaugmaske, die durch Er -

lchwerung des Atmens eiire Stauung in den Lungen hervorru -ft. Den¬

selben Effekt hat eine einfache Methode , für di« Oberstabsarzt Dr .
Eugen Jacoby , wie er in der Deutschen Medizinischen Wochenschrift
Mit '. ^ lt , schon feit 13 Jahren eintritt . Es ist die Tisflagerung des
Kopfendesdes Kranken im Liegestuhle oder Bette . Anstatt wie bisher ,
den Kopf des Kranken höher zu betten als di« Füße , macht man es
umgekehrt, sodaß das Blut in den Lungen sich staut . In der Charitö
sind gute Erfolge damit erzielt worden.

Frankfurt a. M.
(Bnfangskurse .)

Ostr. Ered .-A. 213.—
DiSc Com.-A 19850
DreSd. B.-A. 165 .25
Lst.StaatSb .-A. 158.75
Lombarde« 19 .75
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a. M.

(Mütelkurfe .)
WechselAmsterd 169 .32

_ Antwerpen807 .25
. Italien 805,83
m S"— 204 .60
m Paris 809.—
■ Schweiz 809 .50
. Wien 851 .50

Priv -utn 3 '/,
Napoleons 16.23
L)4 %Deutsch«
Reichsanleihe 94 .40

3% do. 84.60
3H Pr . Eons. 94 40
4% Jtal . Rente 10160
4% Ost. Goldr . 98.75
4% 1880 Russen 92>0
4% Serben 85.10
4% Ung.Goldr. 93.80
Bckd. Bank 132,—
Darmst . Bank 131. T/s
Deutsch . Bank 269.50
Diskonto 198.50
Dterd . Bank 165. -
Dft . Länderbk. 135.30
Rhein. Kr.-Bk. 138 .25
Echaaffh. Bank 144.5»
Wiener B .-B. 142.60
Ottomanbank 141 .—
Bochum 235.25
Laurahütte 173 .50
Gelsenk . 216 .—
Härpener 190 .70

Tendenz : fest.

(Schlußkurse).
4% neue Badener101 .80
4% Bad . 1908 101.30
4% Bad . 1901 100 .75
3M % „abß. i.&L 97 . -

dto. i. M. 94 .20
3ya % 1892/94 92 .75
3% % Bad .1900 —.—
8« % . 1902 —.—
31496 Bad .1904 91.65
3d$ % Bad .1907 —
cfo Bad. 1896 86 .50
4%Bayernl907 — •—
4%Württb .l907 102 .30
4 % Rh. Hyp ..
Mbb . b. 1919 100.70

4% . 1917 99 .70
314 % . 1914 90.30

Telegraphische Kursberichte
vom 4. März.

414%R .StaatS .
anleihe 1905 100 .30

4%do .Rentel902 93.20
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 94.60
Türk . Lose 180.45
Bad . Zucks. W. 189 .90
A . Elekt.-Ges. 273 .75
El .-Ges .Schuck. 165 .50
Masch .Grttzner 264.70
Karlsr .Masch. 187.50
H .-A. Pakets. 143.75
Nordd. Lloyd 107 .'/,

Nachbörse .
(2 )6 Uhr nachm.)

Oft. Kredit »A. 213 .—
Deutsche B.-A. 269 .50
DiSk .-Comm. 198.75
DreSd. Bank 165 .50
Oft ®.-» . Fr . 158,75
, Südb . Lomb. 19.75

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurfe ).
Ost-Kred.-Akt 213 .25
Berl .Handelsg. 173. '/»
Kom..Dist -B . 116 75
Darmst Bank 131 .50
Deutsche Bank 269 . '/,
DiSk.-Komm. 198 . ' /,
DreSd. Bank 166 .25
» alt u. Ohio 103 .50
Boch. Gussstahl 236 . ' /.
PLö .-uülaurah 173. '/,
Härpener 190,75

Tendenz : fest
Berlin (Schlußkurfe).

4% ReiÄsant
b. 1918 unk. 102.30

4% Preutz . C . 102 .60
314%ReichSant 94.50
3% Reichsant 84.75
3% %Preutz . C. 94.50
8% dto. 84.70
4% Bad . 10150
314% amt). —.—
314 % Bad .1900 — -
314% . 1904 —
814% . 1907 —
4%% Russ. 1905 100.30
Vst. Kreditakt 213 . -
Disk.-Komm. 198 . '/,
Dresd . Bank 165. '/,
Nat .-B -f-Dtscht 132 .75
Kom..Disk ..Bk- 116 .70
Kanada -Pacific 215. ' /,
Bochum .Gussst . 236.50
VLö .-u .Laurah . 173 .50
Gelsenk .Bergw . 215 . ' /,
Härpener 190 . '/,
Phönix 251.60
Dvnamit Trust 187 .50

All . Elek^G . E. 273,50
E.-G. Schuckert 165 . —
Siem . u. HalSke 242.10
Westerregeln 228 —
D .Met -Patr ..F 37- .70
M..F . Gritzner 263 .10
BrauereiSlnner22/ -—
P .-Ung^ .Pfdbr . 93 . -
Pest-Ung^l^Obt 93 80
Ung.Schmalbahn 93 .30
Privatdiskonto 3 '/,

Berlin
(Nachbörfe.)

OftKred ^Akt 212. ' /,
BertHand ^Gef. 170 . '/,
DeutscheB^A. 269 .-
Disk. Komm.-A . 198 .25
Dresden . B .-A. 165 . '/,
Lmb.,OstSüdb . 19 75
Balt u. Ohio - 103. °/,
Bochum-Gußst 236.50
Dortm .U.l .itL . -
Laurahütte 178 . ’/,
Gelsenkirchen 215,*/,
Härpener 190.'/,

Tendenz : fest
Wien (10 Uhr).

Ost-Kred.-Akt 675.70
„ Länderbank 535 .—
. ©taatSb .(fu -) 750.20
Lomb.öst.Südd 112 .—

Marknoten 117 .23
OstKronenrente 92 .95
OstPapierrente 96 .90
Ung. Goldrente UlchO
UngLronenrent 91.80

Tendenz : ruhig .
Pari »,

3% frz . Rente 97 .60
4% Italiener —
4% Spanier 97.—
4 %Türk .,unifi - . 94.52
Türkische Lose —
Banq . Ottoman 706 .—
Rio Tinto 17.05

London .
Chartered 32 ' /, Sb .
de Beer» 18 ".
East Rand 4 '/,
ololbfielbS 5 ' /,
Randmine » 8 '/,
Änaconda 7' /,
Atchis. common 1071,

» preferred 105 '/,
Chicago, Milwauke

and St . Paul 123 '/.
Deuver prefer . 32 '/.
LouisvilleRafyv . 148—
Union Pacific 176 '

/,
United Etat Steet

Corp. commo 77'/.
dito preferred 121 ' /,

Äotttrtf ? Schuldlos geschieden .OJvlvUl * bildhübsche Frau , 30
Jahre alt , 76,000 Mk . bares Ver¬
mögenu . mindest. 80,000 Mk . sicher zu
erwart .Erbschaft, wünschtsich wieder
zu verheir . NurBew . (vermdg. nicht
Beding .), welche eine glückliche Ehe
verbürgen , wollen nicht anonyme
Anträge senden an : „IDEAL“ Berlin
ft . A . 7 postlagernd . 2107a

BeteiliMg
mit Mk . 40 000 .— sucht tüchtiger
Kaufmann an rentablem Fabrik¬
oder Engros -Geschäft, gleich welcher
Branche. Angebote unter E 133
Daube & Co . , /MLttncben . “ a

(Ein MHItMl,
für Kundenmühle ,
Land und Wiesen,

2 Mahlgänge
mit 12 Hektar . .
in nächster Nähe von Bitsch , Loth¬
ringen , gelegen, teilungshalber

zu verkaufen . -MO
Näqere Auskunft erteilt 2109a

W . Siegler , Bitsch , Lothring .

Für Neubauten
billig zu verkaufen ! Eichen
Hostor , Fenster und Roll -
ILden^ -Lnzusehen 8547 .3 .1

KrieMasie 30 , 3 . Stock.

Antiker Schrick
l zu verkaufe «. 3548 .3.1

Kriegstrasse 30 , 3. Stock .

In einer Amtsftadt des badischen
OdenwaldeS ist ein altrenommiert

Manufahtinmen'
Familienverhältnisse wegen zu ver¬
kaufen . 3.1

Offerten find zu richten unt . Nr.
21 00a an die Exp, der „Bad . Presse" .

Eichen geschnitzte
Lamperien

i dazu passende, reich geschnitzte
Flügeltüren zu verkaufe « .
3649 .2 .1 Kriegstr . 3V , 3 . St .

10-12
abrikat Masch . - Bau - Gesellschaft

„ arlsruhe , sehr gut erhalten , hat
im Auftrag billig zu verkaufe ».
A. Meyer , Mechan. Werkstätte ,
Lahr i. B ._ 2094a.2.1

tellen-Angebote .
Kommisgesuch.
Für Kontor und Lager llndet

ein branchekundiger funger Mann
per Anfang April dauernde Stel¬
lung . Zeugnisse mit Gehaltsan -
sprüchen bei freier Station erbeten.

J . Schafheutle
Farbwaren - und Tafelglasgeschäft
3 . 1 in Freibnrg i . B . 2067a

sucht die streng .solide
Görlitzer KrankenverfichernngS «
2086a Kaffe in Görlitz . 2 .1

in Großbetrieb , gleichviel welcher Art , kautionsfähiger
Herr . Christ, 41 Jahre alt , verheiratet mit

20 jähriger erfolgreicher Bankpraxis,
hervorragender allgemeiner , wie kaufm. Bildung und Er -

1 3t. «i leilmdeni Mn .
Beste Empfehlungen stehen zur Seite .

Gest. Off. unter V 3337 an Haaaenstein & Vogler
A.-G ., Karlsruhe .

Vogler
211la2 .1

Handlungs-Korn- f J{Jj— rai8 »on — IUUI
(Kaufmännischer Verein) in

Hamburg. 1670a|

Ueberl030Q0 güeder.
Größte kaufmännilche

Stellenvermittlung
für Deutschland , Ausland und

Uebersee.
Für Firmen u. Mitgl . kostenfrei .

Bisher ICC (lfin Stellen
Ober lüü UUU betetzt .

1910 allein 10267 Vermittlungen.
Landesgeschäftsstelle f. SüdWest¬
deutschland : Mannheim, 0 7,24 .

— Telephon 6606 . —

Die Deutsche Lebens -Berstcher -
«nas -Bank Ä .-G . in Berlin sucht
tüchtigen, leistungsfähigenReisebeamten
gegen Gehalt , Reifespesen
Provision . Nichtfachmannwird >
gearbeitet . Gest , ausführl . Off
legen Gehalt , Reifespesen und. ttb ein»

. - .—- - »Lr - Offert ,
an die Snbdirektion Karlsruhe
i. B ., Schlossplatz Nr

"
7. 2900»

Eisen.
Branchekundiger, nicht unter 88

Jahre alter junger Mann findet als
a*r Reisender
dauernde u. gutbezahlte Stellung .
Offerten unter Nr . 1783a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

Wir suchen zum 1. April
ei » tüchtiges

Fräulein,
das in Stenographie und
Maschinenschreiben per»
fett und schon in Maschi»
nenfabriken tätig gewesen
ist. Offerten find Zeug »
nisabschriften und Photo¬
graphie beiznfügen .
EisenwerkeGaggenau
2. 1 Aktiengesellschaft 2096a

Gaggenau .

Köihiil'GtsM.
Eintritt sofort ob. nach Beliebe«

jedoch nicht nach Anfang April .
Rernlrcbes, sauberes Mädchen,

welches der guten bürgerlichen
Küche selbständig vorstehen kann,
findet dauernde u . sehr angenehme
Stellung bei guter Behandlung .
Lohn 26—30 Mk . pro Monat .

Photographie . Zeugnisse, sowie
Angabe beS Alters an 2077a2 .1

Frag Christian Löchner ,
Fabrikant ,

vrxchlal , SKoUfeftr. 19.

Verein'rankfurBMain

Werden Sie Redner!
Lernen Sie gtoS und frei radon ! *

Gründliche Ausbildung dardt Brecäis tausendfach , bewährten
Fetaluiraw für

praktische Lebenskunst , bShera Denk-,
freie Vortrags - u. Redekunst .
Ob Sie in öffentlichen Versammlungen, im Verein oder bei gt -

, r„ ,, . 1 saiäftlichen Anlässen reden, ob Sie Tischreden halten oder durch
Vorträge Ihrer Ueberzeugung Aasdrude geben wollen , Immer und

| überall werden Me nach unserer Methode gro 11. frei und einflußreich
reden kiinnen .

Der praktische Nutzen dieser Ausbildung ist :
I *elb *tschöplerisclies Denken — freies , einflußreiche #
I Beden — erfolgreiche Tätigkeit im Berufs * und . Erwerbsleben —

geistvolle , fesselnde Unterhaltung in der Gesellschaft .

| Erfolgt über Erwartenl Anerkennungen aas allen Kreisen . Prospektgratis
von R . HÄLBECK , Berlin 419 , Friedrichstraße 243 .

Oberreisender
mit oder ohne Kolonne , wird von
leistungsf .Firma unt . gunst .Bedin
zumVertriebe eines bischöfl .cmpfoh
kathol . Werkes mit Zweck und eines
vorzügl . evangel . Werkes gesucht .
Berlagsanstalt Max Schwarz , Ber -
litt , Michaelkirchplatz 21 . 2067a

Existenz !!!
Biel Geld !

Ich weise durch post . gest . Belege
nach , daß Personen jeo . Stander
30 Mk . Reinverdienst u . mehr durch
d. Vertrieb meiner ges . gesch. Toi -
letten -Artikel u . Cosm . erzielt . Auch
als Nebenbeschäftigung für Damen
geeignet . Nachw . kolossale Nachauf¬
träge . Bei Vertrieb oder Versand¬
stelle MI . 60 bis 200 für Lager nötig .

Off . u . D . u . 5 *0 a . „Invaliden «
dank ". Dresden ._ 2121a

Sötzilm MM
u. selbst. Existenz kann sichjede
intellig . Perwn durch unser Post¬
ordergeschäft in eigener Wohnung
verschaffen. Angebote sof.
Friede. Lach , Abt. A , Leip»
Neustadt. 2082a

ietdienft
erzielen Sie durch den Verkauf
meiner kalt abwaschb . Dauer¬
wäsch« ges . geschützte Marke , " " a
ttsemann Wisse ,

Köln . Wormserplatz 3.
Äeimarbeil !

Damen » welche ständig einfache
Stickereien anfertigen wollen, wen¬
den sich an Stickerei - Geschäft

Molltllgellrbtiter
Lustnieter , Vorhalter u . Montage »
schloffer, per sof . gesucht . Zu melden
Guilleaume -Werke, M .,
Brückenbau, Graben -Neudorf . *” 'a
Einige tüchtige « . fleißige

Mllschiilenfsrmer
bei hohem Lohn in dauernde
Stellung gesucht . Gest. Offerten
mit Zeugnisabschriften unter F .
K . 4303 an Ruaolf Moswe ,
Karlsruhe erbeten . 3579.2.1

■ Filialleiter gesucht ■
(auch Militär ober Beamt » a. D .)

Herren , welche rm Besitze eines eigenen BarvermögenS von
ca. 8—6000 Jf sind und deren Reellltat gänzlich einwandfrei
ist , wollen ausführliche Offerte mit AlterSanaabe unter J . K . !

16003 durch Rudolf Mosse , Berlin S .W . einsenden . '

Gebildeter Herr , verheiratet,
sucht Gngag«nt«nt.

, Arbeitsfreudig , willig und tüchttg, ist derselbe rede- und
rersegewandt. An Repräsentation und Organisation mit
Erfolg gewöhnt, kaufmännischgebildet, wäre demselben Ver¬
trauens - oder direktive Stellung ertoünscht. Kaution kann
geboten werden. Erste Referenzen . Eintritt nach Ueber-
einkunft . Placement Karlsruhe i . B . oder Nähe.

Gest. Anerbietungen oder Anfragen unter A. Z. 8491
an die Expedition der „Bad. Presse" erbeten . 3 .1

Massenartikel .
Ein hochrentable- , großer, billiger Gebrauchsartikel , «konkurrenzlos "

D . R. P . ist für hiesigen Bezirk, evtl, ganz Baden , an einen unter¬
nehmenden Herrn zu vergeben. Reflektanten mit Baarmittel wollen
Ihre Offerten unter Nr . B6839an die Exped . der „Bad . Presse " senden.

für Berlin Metall waren gesucht.
ByrcUer 4 , Berlin , Plan vtac 9L

Jüngerer , tüchtiger

Schreiner
»er sofort gesucht. 2095a.3.1

Zu erfragen bei
Christian Holl, Schreinermeister

HngSweier b. Lahr i. B .
Junger Hausbursche

sofort gesucht. Ehem. Waschanstalt
Aoiss , Blumenstraße 17. » 6846

Gute Lehrstelle
findet ifrael . junger Mann mit
guter Schulbildung . Pension im
HauS . 3560

Leopold Blum ,
Herrenkonfektion , Pforzheim .

Zwei Lehrlinge
zu sofortigem oder späterem Ein¬
tritt in mein Manufaktur » und
Aussteuergeschäft gesucht . 2099a
Versandhaus Joh . Ev. Braunbart ,

. Heiligenberg , Baden .
Auf 1 . April suche ich für mein

Weiß -, WoU- u. Kurzwarengeschäft
eine tüchtige

Verkäuferin
die auch im Dekorieren bewandert

Offerten mit Zeugnissen, Ge-
haltSansprüchen und Photographie
erbeten an 2072a

Aug . Salzmann ,
Schramberg , Schwarzwald.

W « »
für Taillen u . Röcke gesucht . » " "

8 . Meliert , Viktoriastratze 16.

Lehrmädchen
sowie tüchtige Beihilfe für Damen¬
schneiderei sofort dauernd gesucht.
» 6918 Waldstr . 75 , 2. St .

Gesucht .
Ein Buffetfräulein y . 2 tüchtige

Küchenmädchen , am liebsten vom
Lande , die schon in Küche beschäf¬
tigt waren , gegen hohen Lohn für
sofort nach Mannheim gesucht.

Zu erfragen ber Frau Zuber .
Werderstratze 67 . B69N .2 . '.

Gewandtes junges

ällstlelHen
möglichst der französischen Sprache
mächtig, als Buffetfräulein , refp.
„Stütze gesucht . Vertrauensposten .

Hotel Kreuz , Rastatt .
Offerten mit Gehaltsansprüchen

und Photogr . erwünscht. 2090a
Arbeikerin

f . Buchbinderei sof . ges.
» 6915 Zirkel *4.

Fräulein
eba .. aus guter Familie , mit höher .
Schulbildung , welcher befähigt ist,
einen frauenlosen Haushalt mit 3
Kindern selbständig zu führen , für
sofort nach Pforzbeim gesucht.

Offerten unter Nr . 2104a an dir
Exped. der >» ad. Presse.

"
Alleinstehender älterer Herr suckt

tSchtigkHliiishljltmii.
Offerten , wenn möglich mit Bild,
an die Exped. der „Bad . Press«"
erbeten unter Nr . 2075a. 2 .1

Einfaches , kath ., nicht zu jungetFräulein
erfahren in bürgerl . Küche u . Haus¬
halt , wird sogleich zur selbständigen
Führung der Haushaltung von
Landarzt nach Bayern gesucht.

Offerten mrt kurzem Lebenslauf.
Ansprüchen und Photographie er¬
beten unter Nr . 2122a an die Erved.
der . Bad . Presse."

Haushälterin
oder

bessmSIieiistiillidcheii
wird gesucht von kinderlosem
Witwer auf 16 . März . Gehaltsan¬
spruch und Alter sind anzugeben.

Offerten unter Nr . B6852 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.1
Jüngeres Mädchen

’ofort gesucht . 336919
Ze hririgerstr . 11 , Laden.

Suche von 15 März v,s ! , April
Mädchen

oder unabhängige Fra « , welche
selbständig kochen und bei einem
Umzug mit behilflich sein kann ,
zur Aushilfe . 6 / - t .Z.l

Weinbrennerstraße 11.

- Gesuche .
(vlfftroinontdir ,

30 Jahre , verh., durchaus erf . i»
allen vork. Arb ., auch Gleichstrom!
mit Akkumulat., prima Zeugn . u.>
Ref., sucht sofort geeign . Posttton »
Offerten unter Nr . » 6896 an di«
Expedition der „ Bad . Presse ' erb./

Junger Mann .
schreibgewandt u . kautionsf ., such!
tagsüber einige Stunden Beschäf«
Offerten unter Nr . » 6891 an taa
Exped . der „Bad . Presse" erbeten ^

AWe Kassieren»
in grösserem «Ätanusaktur -
Waren -Geschäft, in ungekun-
digter Stellung u . mit la.
Zeugn . sucht sich z . verändern .

Offerten unt . B6840 an die l
Exped , der „ Bad . Presse " erb.

' Suche für Mädchen aus gutep
Famile , 15' !, Jahre alt , kath-, 3 KI.°
Realschule
i-eftnstells

in feinem Kurz ». Manufakrm :»
waren oder ähnlichem Geschäfte,
bei freier Station , wenn möglich
mit Familienanschluss.

Gest . Offerte unter 8 . fl. 6716 cm
Rudolf Moffe » Stuttgart . 2080q

Köchin
empfiehltsich für die Konfirmation «

Zu erfr . Au gartenstr . 36, IV., h
Eine Fra « sucht Beschäftigung

im Putzen f . Mittwoch u . Samstags
B692l_ Morgenstraste 55 , -

Mng . Mädchen
sucht in Karlsruhe auf 1 . April
in kleinerer Privatsamilie gute
Stellung . Zu erfr . uni . Nr . B6347
in der Exped . der . Bad , Presse ". :

£ 6910 Waldhornfir . LI .

Wohama ja ocrmictEn.
Aus 1. Juni oder später ist ein «

schöne Wohnung mit 6 Zimmern
Älkov, Küche und Zubehör zu
vermieten. Anzusehen jeweils
10—' (,1 Uhr mittags . Z5Ä *

Näh . Karl «Friedrichstr . 0 , II. r /
Gtuckstr. s , 5. St . ist eine 2 odeö
3Aimmerwohnung , Küche m, Koch-
unv Leuchtgas , Keller billig zu
verm. Zu erfr . im Lad . B6VL» .4.1

chö»eKaiserstraße 227 , H ..
2—3 Zimmerwohnung an k !»inl
ruhige Familie per sof . od. 1 . Ap«
zu vermieten . Näher , daselbst in
Zigarrengeschäft . BSWLk,-,igarrengeschäft . -

äoristratze 93 , ist im 2 . Stock de»UKff l | i Uli ti , V57iVU Wv»
Vorderhauses eine Wohnung von
3 Zimmer , Küche mit

. Apr. zu verm . Näh

das schon in besserem Hausegedient
hat , in kleinen Haushalt aus,osor :
oder 15 . Mär , gesucht Sich vorzu-
stellen Follnftr . 18, U . » 6923

Küchemnä- cherr
gesucht bei hohem Lohn

Waldpark - Sanatorium
2108a /Zaden-Baden .

Wohn - u. Schlafzimmer
mit 1—2 Betten, gut möbliert , in,
gutem Hause sofort zu vermieten /
B -SS7 .3 .1 Frievenstr . 13 , IL
t?»g «rtenstraße 38, 4. St . lks .. iw
inobl. Zimmer sof . zu verm . B««

Friedenstr . 13, I , sind 8 Zimmev
mit oder ohne Küche auf 1 . April
zu vermieten. B6925 .8.1

Rüppnrrerstraße 6, 3 . Stock, ist
elegantes Wohn- n . Schlafzimme »
zu vermieten. _ » 6933

Biktoriastrahe 8, Stb ., 2 Tr . ist ein
unmöbliert , freundl . Mansarden »
Zimmer mit Kochofen an eine alt .
Person sofort oder aus 16 . März
zu vermieten . JB6929

ein möbliertes Mansardenzimmer
sofort zu vermieten . B0898

Werderstraßr 6, Part ist ein gut
möbliert. Wohn- n. Schlafzimmer
mit separ. Eing , sofort oder später
?u vermieten . » 6900.5 .1

Miet - Gesuche .
Wohnungsgefuch.
Beamter , nicht verletzbar (Dauev -

mieter) , mit kl . erwachs. Familie
sucht auf 1. Juli eine schöne geräu¬
mige 4Zimmerwohnung iWeft-
Itabt) , Kaiserdenkmalgegend oder!
Südweststadr.

0/efl . Offert , mit PreiSang . unter
B6S26 an die Exped. der „BadischtN
Presse " erbeten . /

, ucht zun»
ÄkllMttt l . Juli 4 Zrmmerwob »« !
r.irq . Zentrale Lage, ruh . Hau »^ !

fferten mit Preis unter Nr . 8687. J
; die Exped . der » Bad . Presse "tH
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Von Montag bis einschl . Samstag

Wirtschaftsartikel
Eierständer , ff. lack. . . . Stück 68 4
Zwiebelhehälter . . . Stück 58, 95 4
Brotkästen , ff . lack. Stück 1 .20
Reibmaschinen „ Perplex " . . Stück 1 .20

fein und grob mahlend
Brotkörbe . . . Stück 42 , 48, 55 4
Messerputzmaschine „Harras“ Stück 3 25
Esslöffel , Alpacca . . Stück 48, 68 4
Gabel , Alpacca . . . Stück 48 , 68 4
Tischmesser , Alpacca Stück 85 1 . 10
Essbesteck . Stück 48 , 65 , 80 . 95 4
Esslöffel . . . . Stück 16, 18 , 20 4
Dessertbesteck >. . Stück 50 , 58 , 75 4
Salatbesteck Stück 42 , 58 , 68 , 78 , 98 Jj

Köhlen -Eisen Helvetia Stück 3 .25 I

Rein Aluminium -Geschirre
Fleischtöpfe Stück 95 4 < 1 -20 , 1 .45 , 1 .90
Gaskochtöpfe m . Deckel 1 .50,1 .95 . 2 40,2 .90
Niedere Bräter Stück 85 4 < 95 , 1 .30 , 1 .60

(Nudelpfannen)
Milchkocher . . Stück 1 . 75, 2 .45 , 2 .95

mit Schutz gegen Ueberlaufen
Kartoffelkocher . . Stück 3.75, 4 .75 , 5 .75

Waschtische
Waschtische St 5 .25 . 6 .00, 6 .45 , 9 .00, 9.75

solide Ausführung
Waschständer . . . stück 88 4i 110
Emaillierte W aschgarnitur

5teilig , Porzellanform, »7 QA q rn
ff. dekoriert Garnitur * * ■' Oj 7

Im Souterrain
- Kostenlose Zustellung nach allen Orten unserer Automobillinien . -

Emaille -
Fleischtöpfe Stück 40 , 50 , 60 , 70 , 85H 1 .05
Nudelpfannen (Brät ) St 28,32,40,50,60 70H
Kartoffelkocher Stück 1 .50 , 1 .75 , 1 .90
Lasserolle m . Stiel Stück 28 , 32 , 40
Wasserkessel Stück 95 H 1 . 10 , 1 .25
Reinigungsgarnitur Satid,Soda, Seife , St. 95 H
Emaille -Wasserkrug , grosse Form , St . 68 Ä
Toiletten -Eimer Stück 95 1 .95 , 2 .45
Scheuerbürstenhalter . . Stück 88 Ä
Löffelblech Stück 95H . 1 .20,1 .75 , 1 .95,2 .20
Salz - oder Mehlfass Stück 95 H , 1 .30
Zwiebelbehälter . Stück 1 . 10
Satz Milchtöpfe mit Ausguß ,
Grösse 10,12,14 , 16 cm . Satz 1 .70 2 .25 , 2 .70 ,

o«;“ u Gaskochherde
Grösste Heizkraft — Sparsamster Gasverbrauch
Gaskochherde , 2 Flammen, offen, Stü<k 6 .75
Sparherd , weiß, email ., 2 Flammen , St. 13.50
Sparherd , 2 Flammen , 2 Vorwärmer, St. 17 .25
Sparherd , weiß, email -, 3 Flammen , St. 23 25
Gasherdtische , Eiset ), solide Ausführung ,
für 2 Loch - Herde 4 .95 , für 4 Loch -Herde 5 .95

Rollschuhe, Deutsch u . amerikan .
Fabrikate mit und

ohne Kappen

mit 30 °
|, Rabatt.

Bürstenwaren
Staubbesen, Rosshaar Stück 1 . 10, 1 .45 , 1 .75
Handbesen . . . . Stück 85 1 . 10
Closetbürsten . . . Stück 42 , 48
Waschseile . Stück 12, 55, 85 4 , 1 . 10
Wollbesen . . Stück 1 .25 , 1 .45 , 1 90
Staubwedel . . . Stück 38 , 45 , 70
Closetbürstengarnitur . . Stück 1 . 10
Fensterleder Stück 42 , 58, 85 H , 1 .20
Herdplattenputzer . . . Stück 38 4
Scheuerbürsten Stück 13, 18 , 20, 35 4
Spülbürstengarnitur . Stück 95 4 , 1 .45
Metallputz , Blechflasche . - St ck 32

Waschseile “ SÄrt * ' 65,80 *

Badewannen
Badewannen mit Drah 'einlage, aus starkem

Zinkblech . Stück 23 .75 , 26 .50 , 29 .50
Badewannen Uiit Wulst , aus starkem Zinkblech

Stück 26 50 , 29 .75 , 34 .50 , 39 .50
Badewannen aus starkem , verzinktem Eisen¬

blech . • . . . . Stück 12 . 75
Badewannen aus starkem , verzinktem Ei en-

blech mit Gasvorrichtung . Stück 27 .50
Kinderbadewanne mit Wulst aus starkem

Zinkblech . Stück 8 . 75 , 9 . 75 , 12 50
Kinderbadewanne mit Drahteinlage, aus

starkem Zinkblech Stück 4 . 85 , 5 .50 , 8 .75
Sitzbadewannen aus starkem Zinkblech

Stück 9 .75 . 12 .75 , 13 .75

So weit Vorrat

Holzwären
Putzschränke , 2 Schubladenu . 1 Tür Stück 2 .45

7 8 9 10 Stufe»,Leitern St. 3 .85 4 .40 5 . 00 S5Ö
Bügelbretter . . Stück 95 4 , 1 .85 , 2.75
Aermel -Bügelbretter . . Stück 30 , 45 4
Wichskasten . Stück 28f 45 4
Handtuchhalter . . . . Stück 38 , 55 4
Gewürz -Etageren . . . Stück 45 , 75 4
Besteckkasten . . . . Stück 75 , 90 4 ;Eierschränke . . . Stück 38 , 75 , 954
Servierbretter . . . Stück 85 H, 1 .H
Tonnen -Etageren Stück 95 ^ , 1 .25 , 1 .85 '
Fussbänke . Stück 75 4 !
Kleiderbügel . 10 Stück 25 4

Korbwaren
Marktkörbe , offen Stück 95 ^ , 125 , 1 .75
Markttaschen . . . . stück 55 , 65 4
Brotkörbe . Stück 35 , 85 4
Kindertaschen . . Stück 35 , 45 , 75 4
Postversandkörbe (Span ) . . Stück 20 4
Besteckkasten . Stück 60 , IS 4 , 1 .45

Zinkwaren
Wannen , oval

Dm . 36 40 44 48 52 56 60 65 cm
St. 78 , 95 -9» 1 .30 1 . 65 1 .90 2 .25 2 65 2 .95

Waschtöpie
Dm . 30 32 34 36 - 38 40 42 44 cm
St . 1 .601 .85 2 .45 2 .75 3 .00 3 .45 3 .65 3 .95

Dm . 26 28 30 32 cmECehrichteimer

^ntzpim pr

Stück 2 .25
Durchm . 2H

245
28

2 .95
30

3 .45
32 cm

ö 0

Karlsruhe - Muse umssaal .
Sonntag , den 5 . März 1911 , abends 8 Uhr :

Lustiger Wiener -Abend

Fritz Herz
Rezitation heiterer Dichtungen österreichischer Schriftsteller
wie Bahr , Sohönherr , Roda - Roda , Anzen¬

gruber , Greinz eto . 2984 .4.4
Eintrittskarten : Mk. 3,— , 2.— , 1 .50 und 1 — in der

Rofmasikalienhandlg. Hugo Kuntz ,Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 und Abendkasse .

I Museumssaal — Karlsruhe .!
Samstag , den 11 . März 1911, abends 8 Uhr ,

KAMMERMDSIK - ABEND
[ein rieh HIa nrer 1

unter gell. Mitwirkung von

IWladlslawWaglialierl
(Violine )

Konzertflügel Ibach aus dem Lager des Hofl , Maurer .
Eintrittskarten k , 2 . - und 1_ Mb . in der
Hofmusikalienhandlung Hugo Kuntz ,
Katserstrasse 114 , Telephon 1850 , u . an der Abendkasse .

Karlsruhe . — Museumssaal .
Donnerstag , den 16 . März 1911, abends 8 Uhr ,

Einziges Konzert
Bronislaw

Hesangöücher mit Anyctng
31 ^4 .3.3 Buchhandlung der Lvang . Zchristenverems Karlsruhe , Kreuzstraße 25.

sind in den verschiedenen Formaten
und in crUen Preislagen vorrätig .

dem

grössten

Violinvirtuose
unter Mitwirkung des

Klaviervirtuosen Leopold Spielmann .
Blüthner-KoazertflSgel a. d. Lager d. Hofl. L . Schweisgut
Karten : Saal Mk . 4, 3, 2 ; Galerie Mk. 2.50 u . 1 .50 in der

Hofmosikallenhandlong Hugo Kuntz ,

Für

K
onfirmanden und
ommnnikanten

empfehle

Fertige Anzüge
in schöner Ausführung

Mk . 12 . — bis 25 . —

Mallanfertigung
eleganter

Konfirmanden -
Anzüge

aus Cheviot , Kammgarn
und Drap « .

Für Mädchen
empfehle 3557

Kleiderstoffe
weise p . Mtr , v. 05 J an
schwarz „ „ „ 90

farbig „ * „ 85

fiemden , Beinkleider , Vater -
taillen , Anstands sünterrftbe ,
Stickerei - Unterriche billigst

(Klavier)

JuliusMeister und unstreitig
der Jetztzeit

Karlsruhe
25 Werder platz 25 »

Rabattmarken.

sind die einzigen von diesem Künstler seihst als hervor¬
ragend gelungen befundenen Aufnahmen auf Musikschall¬
platten : sowohl in künstlerischer wie technischer Beziehung

Irdenes Kochgeschirr
Man verlange Repertoire -Verzeichnisse kostenlos . Weitere
Aufnahmen in Vorbereitung . Vorführung bereitwilligst

Bündel , Blumentöpfe , Blum -
Osterlammformenempsiehltin rei
2 .1 Auswahl .
Waldemar Schmidt , Hafnermstr

Markgrafenstr . 27, Ealaden .

336931
Odeun -Haus Johannes Schlaile ,

Karlsmhe i . B - , Kaiserslr . 187 . — Fernspr . Nr. 339 .

I amtliche Sorten , werden stets an
gekauft und verkauft . I B67

Uvf 'vetben Ta'% uni biniS an9eferti 9t in derlirumoroeuen JCOCT llll Druckerei der . .Badischen Presse"
Wegen Todesfall billig
abzugeben ein guter

18 ,
Kaiserstr . 114 , Telephon 1850 und Abendkasse .
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